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Buntes Angebot am verkaufsoffenen Frühlingsfest

Bruchsal feiert 175 Jahre Bahnanschluss
Bruchsal (pa) | April 1843: Die Eisenbahn, 
dieses innovative neue Verkehrssystem, er-
reicht die Stadt Bruchsal. Eines der ersten 
Teilstücke der badischen Staatsbahn, die 
Linie zwischen Heidelberg und Karlsru-
he, schließt die einstige Residenzstadt der 
Speyerer Fürstbischöfe an den Schienen-
strang an und gibt der Stadt erhebliche 
wirtschaftliche Impulse.
175 Jahre später, am Sonntag, 15. April, fei-
ern Deutsche Bahn und Stadt Bruchsal im 
Rahmen des verkaufsoffenen Frühlingsfes-
tes dieses Jubiläum: Im und am Bahnhof 

sind im Zeitraum zwischen 13 und 18 Uhr 
eine Reihe von Aktionen für Jung und Alt 
geplant, für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt. Der Modelleisenbahn-Club Bruch-
sal und die Eisenbahnfreunde Karlsdorf-
Neuthard präsentieren ihre Miniaturanla-
gen, die Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal 
zeigt eine Ausstellung mit historischen Do-
kumenten und gibt eine Themenpostkarte 
heraus. An einem Info-Stand der Deutschen 
Post ist dazu passend ein Sonderstempel 
zum Jubiläum erhältlich. Dazu gibt es Mu-
sik – so hat sich ein Ensemble des Bruchsaler 

Sinfonieorchesters angesagt –, Backen für 
Kinder in der Bahnhofshalle, Erinnerungen 
für die Besucher und einige Überraschungen 
auch der im Bahnhof ansässigen Geschäfte.

Karten beim Bürgerbüro und in den Verwaltungsstellen

Bürgerempfang am 15. April „Elemente einer Stadt“
Bruchsal (pa) | Am Sonntag, 15. April, fin-
det im Bürgerzentrum ab 19 Uhr der dies-
jährige Bürgerempfang der Stadt Bruchsal 
statt. Wie schon in den vergangenen Jahren 
wird die Veranstaltung unter ein spezifi-
sches thematisches Motto gestellt sein. Der 
inhaltliche Schwerpunkt liegt diesmal unter 

dem Titel „Elemente einer Stadt“ auf Aspek-
ten des Natur- und Umweltschutzes. Zum 
Programm des Bürgerempfangs zählt – ne-
ben einem unterhaltsamen musikalischen 
Rahmenprogramm – ein Podiumsgespräch 
mit ausgewählten Gästen zum Kernthema 
des Abends.

Einlasskarten sind – so lange noch der Vorrat 
reicht – erhältlich beim Bürgerbüro am Otto-
Oppenheimer-Platz sowie in den fünf Ver-
waltungsstellen der Stadtteile. Die Karten 
sind kostenfrei, aus Kapazitätsgründen je-
doch zwingend erforderlich; an jeden Abho-
ler werden maximal vier Stück ausgegeben.

21. Fotoausstellung der Fotofreunde Heidelsheim

In der Zeit vom 29. März bis 8. April 2018 
findet in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in 
Heidelsheim die 21. Fotoausstellung der Fo-
tofreunde Heidelsheim statt.
Zu sehen sind mehr als 120 großformatige 
Fotos aus allen fotografischen Richtungen 
und zu den Spezialthemen „Verkehr“ und 

„Experimente“. Außerdem werden unter 
dem Titel „Objekt der Begierde" die Ergeb-
nisse eines internen Wettbewerbes gezeigt, 
der sich mit dem Motiv „Zündhölzer" be-
schäftigt.
Die Öffnungszeiten sind: Donnerstag, 29. 
März 16 - 19 Uhr, Samstag, 31. März 11 - 19 

Uhr, Ostersonntag, 1. April 11 - 19 Uhr, Oster-
montag, 2. April 11 - 19 Uhr, Samstag, 7. April 
11 - 19 Uhr, Sonntag, 8. April 11 - 18 Uhr.

Die Fotofreunde freuen sich über Ihren Be-
such und stehen für Fragen und Informatio-
nen gerne zur Verfügung.

Traditioneller Krämermarkt, Besuch des Osterhasen und Higgomarkt 

Ostersonntag 2018 in Heidelsheim
Mit Posaunen, Gesang und den Worten von 
Pfarrer Muhm wird auch in diesem Jahr um 
7 Uhr die Auferstehungsfeier auf unserem 
Friedhof stattfinden. Ab 8 Uhr wird im ev. 
Gemeindezentrum in der Hohenstaufenstr. 
28 wieder ein Frühstück für Frühaufsteher 
serviert. Um 10 Uhr findet in der ev. Stadtkir-
che, ebenfalls unter der Mitwirkung des Po-
saunen- und Kirchenchors der Gottesdienst 
mit Abendmahl statt. In der Pfarrkirche St. 
Maria beginnt um 9 Uhr der Ostergottes-
dienst mit Pfarrer Thomas Fritz, mitgestaltet 
vom Kirchenchor. Um 11 Uhr öffnet der tra-
ditionelle Krämermarkt wie gewohnt beim 
Stadttor und am Marktplatz seine Pforten. 
Neben den Angeboten wie Lederwaren, 
Schmuck oder Textilien sind auch Heilkräu-
ter und Gewürze im Sortiment zu finden. Die 
kulinarischen Genüsse kommen ebenfalls 

nicht zu kurz. Auch in diesem Jahr stehen 
den Besuchern die Süßwarenauswahl von 
Frau Nagel sowie das Kinderkarussell zur 
Verfügung. Ab 13 Uhr ist der Osterhase des 
Obst- und Gartenbauvereins rund um den 
geschmückten Marktbrunnen anzutreffen. 
Um 14 Uhr öffnet das Heimatmuseum im 
Stadttor. Herr Renn freut sich über viele Be-
sucherinnen und Besucher. Ebenfalls ab 14 
Uhr gibt es im Bürgerwehrkeller Kaffee und 
Kuchen. Das Diebsturmhaus in der Wettgas-
se (beim Diebsturm) hat ebenfalls ab 14 Uhr 
bis 16 Uhr geöffnet. Der Türmer lädt in den 
Katzenturm von 16 Uhr bis 18 Uhr ein. Um 
15 Uhr beginnt der Higgomarkt, veranstaltet 
vom Stammtisch Spinnclub. Für Kinder bis 8 
Jahre gibt es erneut eine Attraktion: den Eier-
geschicklichkeitslauf. Zum Ausklang des Ta-
ges kann man um 19 Uhr in der katholischen 

Kirche den Klängen der Organistin Barbara 
Ludwig lauschen, die sie der Lenter-Orgel 
entlockt. Lesen Sie mehr unter Heidelsheim  
„Mitteilungen der Ortsvorsteherin".

Traditioneller Krämermarkt, Besuch des Osterhasen 
und Higgomarkt� Foto: Fotofreunde Heidelsheim



AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. März 2018 · Nr. 13 |   3

AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am vergangenen Wochenende präsen-
tierte sich die Stadt Bruchsal bei der Re-
gionalen Ausbildungsmesse im Bruchsa-
ler Bürgerzentrum. Die breite Auswahl an 
Ausbildungsplätzen bei der Stadt Bruch-
sal, die überdurchschnittlichen Möglich-
keiten zur Weiterbildung und die hohe 
Wahrscheinlichkeit einer Übernahme 
nach der Ausbildung überzeugten viele 
Besucher am Messestand. Der öff entli-
che Dienst wird als attraktiver Arbeitge-
ber in der Öff entlichkeit häufi g nicht gut 
wahrgenommen, dabei sind die vielen 
verschiedenen Aufgaben einer Stadtver-
waltung sehr wichtig für die Bürger. An-
ders als bei vielen Unternehmen fehlen 
Produkte mit hoher Strahlkraft und das 
positive Image von Großkonzernen, z.B. 
als Technologie- oder Weltmarktführer. 
Bruchsal hat als Arbeitgeber aber nicht 
nur für Auszubildende viel zu bieten! 
Moderne Arbeitsplätze in einem span-
nenden Umfeld, kurze Wege und gute 
Aufstiegschancen sind nur einige Vortei-
le, die wir bieten können. Lebenslanges 
Lernen unterstützen wir aktiv, um unse-
ren Mitarbeitern die besten Chancen an 
ihrem Arbeitsplatz zu ermöglichen. Infor-
mieren Sie sich auf unserer Homepage 
über unsere Stellenangebote. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung!
Vor uns liegen nun die Kar- und Osterta-
ge. Ostern ist das wichtigste Hochfest im 
Kirchenjahr und dies ist auch für mich die 
Möglichkeit der Besinnung und der Fami-
lienbesuche. Viele Kinder freuen sich am 
Ostersonntag besonders auf das Osterei-
ersuchen und auf die Erwachsenen war-
ten oft leckere Osterlämmer und andere 
traditionelle Köstlichkeiten.
Nutzen Sie die Ostertage für ein wenig 
Ruhe und Entspannung. Ich wünsche 
Ihnen allen schöne Feiertage und frohe 
Ostern.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Überprüfung der Fahrradsicherheit und Überwachung der Schulwege

Aktion „Sicherer Schulweg“ 2017/2018
Die Radgruppe der BPDir Bruchsal führte in der 
Zeit vom November 2017 bis Februar 2018 die 
Aktion „Sicherer Schulweg“ durch.
In diesem Rahmen wurden die Schulen in 
Bruchsal und näherer Umgebung aufgesucht, 
um die Fahrräder der Kinder zu überprüfen. 
Hierbei wurde besonderes Augenmerk auf die 
Bremsen und Beleuchtung gelegt.
Bei einer Mängelfeststellung erhielten die Kin-
der einen „Mängelbericht“, der von einem Er-
ziehungsberechtigten unterschrieben werden 
und anschließend dem Klassenlehrer vorge-
legt werden musste. Da die Schulen ein Dupli-
kat der Mängel erhielten, konnten die Lehrer 
als Kontrollfunktion fungieren. Damit war ge-
währleistet, dass sich die Fahrräder wieder in 
einem einwandfreien Zustand befanden.
Weiterhin wurde bei Schulschluss die Ver-
kehrssituation vor Ort überwacht. Dort wurde 
besonders bei den Pkw-Lenkern auf die vorge-
schriebenen Kindersitze und das Anlegen der 

Sicherheitsgurte geachtet. Auch die Parksitua-
tion (Einhaltung der Parkverbotszonen) wurde 
überwacht.
Insgesamt wurden 304 Fahrräder kontrolliert, 
an denen 207 Mängel festgestellt werden 
konnten.
Auff ällig waren hierbei die Mängel im Bereich 
der Beleuchtung; defekte Beleuchtungsein-
richtungen, teilweise fehlende Beleuchtungs-
einrichtungen, fehlende Katzenaugen und 
Refl ektoren. Vereinzelt wurden auch defekte 
Bremseinrichtungen festgestellt.
Die Schulen wurden durch das Polizeirevier 
Bruchsal über die Kontrollaktion unterrichtet. 
Viele Schulen teilten Elternbriefe aus, oder die 
Aktion wurde bei Elternabenden besprochen.
Insgesamt kam die Kontrollaktion bei allen 
Schulen sehr gut an. Das Ergebnis zeigt aber, 
dass diese Kontrollen in regelmäßigen Abstän-
den durchgeführt werden sollten.
Polizeirevier Bruchsal

Überprüfung der Fahrradsicherheit und Überwachung der Schulwege. Foto: Polizeipräsidium Einsatz
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Stadtwerke Bruchsal schaff en Begeisterung für Elektromobilität
Amtsleiter hatten im SaSch! Gelegenheit, umweltfreundliche wie lautlose Elektro-Zweiräder zu testen

Die Stadtwerke Bruchsal, Pioniere in Sachen 
Elektromobilität und vor allem Elektroladein-
frastruktur in Bruchsal und der Region, nut-
zen seit dem vergangenen Jahr – neben zwei 
Renault-Elektro-Pkw, zwei Renault- und einem 
Nissan Elektro-Kastenwagen sowie einem 
urbanen Elektrofl itzer mit Aufmerksamkeits-
faktor – auch elektromobile Zweiräder unter-
schiedlichen Charakters in ihrem Fuhrpark: ein 
E-Bike, einen „Scrooser“, mit dem man ob sei-
ner breiten Reifen ganz lässig durch die Stadt 
cruisen kann, einen „Scooter“, der ein komplett 
geräuschloses Fahrvergnügen bietet, sowie ei-
nen Segway Personal Transporter. Der Segway 
ist selbstbalancierend, die Fortbewegung wird 
intuitiv, durch Gewichtsverlagerung gesteu-
ert. Die Akkus aller Fahrzeuge können über 
das jeweils mitgelieferte Ladegerät an einer 
herkömmlichen Haushaltsteckdose geladen 
werden. Mitte März luden die Stadtwerke die 
Amtsleiter der Stadt Bruchsal ins SaSch! ein, um 
sie an der Faszination Elektromobilität auf zwei 
Rädern teilhaben zu lassen. Wohl der Grippe-
welle und einem Beinbruch geschuldet, konn-
ten nicht alle der Einladung folgen. Mit von der 
Partie waren Oberbürgermeisterin Cornelia 

Petzold-Schick, Hartmut Ayrle, Frank Eckert, 
Steff en Golka, Patrik Hauns, Rainer Rapp, OB-
Fahrer Michael Rödel, der neue Pressesprecher 
der Stadt, Eric Reiff  und Frank Schmidt. Mit viel 
Spaß testeten die Dame und die Herren vom 
Amt die diversen, im neuen Stadtwerke-De-
sign lackierten und folierten elektromobilen 
Zweiräder. Bald hatten alle ihren persönlichen 
Favoriten erfahren und setzten ihn jeweils auf 
ihre persönliche Wunschliste der anzuschaf-
fenden Dienstfahrzeuge. Damit hatte Stadt-

werke-Geschäftsführer Armin Baumgärtner 
sein Ziel erreicht, denn er möchte generell 
die – dank Ladens mit Ökostrom – CO2-freie 
und angenehm geräuschlose Elektromobilität 
auch bei den Zweirädern voranbringen. Mit 
der „familiären“ Veranstaltung im SaSch! konn-
te er so bereits die städtischen Entscheidungs-
träger „elektrifi zieren“ und bei ihnen off ene 
Türen einrennen. - Infos zu den E-Fahrzeugen 
oder der E-Heimladestation („Wallbox“) nach 
Mail an: info@stadtwerke-bruchsal.de tw

Angenehmen Fahrspaß der CO2-freien und angenehm geräuschlosen Art hatten die Bruchsaler Amtslei-
ter bei der Vorstellung der Zweiräder aus dem Stadtwerke-E-Fuhrpark im SaSch! Foto: tw

Stadtwerke Bruchsal bieten Ausbildung mit Perspektive
Regionale Ausbildungsbörse Bruchsal hatte zahlreiche attraktive Ausbildungsberufe im Beratungsangebot

Auch dieses Jahr präsentierten sich die Stadt-
werke Bruchsal im Rahmen der Regionalen 
Ausbildungsbörse 2018 als ausbildendes Un-
ternehmen für Bruchsal und die Region. Rita 
Rauch, Abteilungsleiterin Personalwesen, und 
Jan Füssel, Meister für Bäderbetriebe, stellten 
sich mit Unterstützung von drei Auszubilden-
den den Fragen interessierter Jugendlicher 
– und ihrer Eltern – zu den interessanten wie 
vielseitigen Ausbildungsmöglichkeiten mit 
Perspektive der Stadtwerke Bruchsal. Im Mit-
telpunkt standen die Ausbildungsberufe der 
Industriekauff rau/des Industriekaufmanns, 
der Informatikkauff rau/des Informatikkauf-
manns, der Elektronikerin/des Elektronikers 
für Energie- und Gebäudetechnik, der Anla-
genmechanikerin/des Anlagenmechanikers 
für Versorgungstechnik, der Fachkraft für Was-

serversorgungstechnik sowie der/des Fach-
angestellten für Bäderbetriebe. Die Stadt-
werke freuten sich über die zielgerichteten 
Fragen des interessierten Publikums und das 
Hintergrundwissen, das die Jugendlichen an 
diesem „kurzen“ Bruchsaler Samstag – nach 
Ubstadter und Östringer Vorbild – mitbrach-
ten. Dank des Einsatzes der Auszubildenden 
Julian Fischer, Yannic Janzer und Murat Kras-
niqi trauten sich die nahezu gleichaltrigen 
Jugendlichen, ihre Fragen an die Frau/an den 
Mann zu bringen. Die Stadtwerke Bruchsal 
werben als zertifi zierter Ausbildungsbetrieb 
mit mittlerweile sechs Ausbildungsberufen 
um das Interesse der jugendlichen Berufs-
einsteiger/innen. Infos bei Rita Rauch, unter 
Telefon (07251) 706-190, oder nach Mail an 
ausbildung@stadtwerke-bruchsal.de tw

Im Bruchsaler Bürgerzentrum präsentierte das Stadt-
werke-Team, Jan Füssel, Julian Fischer, Murat Krasniqi, 
Yannic Janzer und Rita Rauch (v.l.n.r.), sechs Ausbil-
dungsberufe mit Perspektive.  Foto: tw

Ostern ins SaSch! – mit Ausnahme von Ostersonntag
Hallenbad und Sauna im Bruchsaler Sportzentrum haben an nahezu allen Osterfeiertagen geöff net

Das SaSch! ist anerkanntermaßen die erste 
Adresse in Bruchsal für alle, die – nicht nur – 
an den Osterfeiertagen einfach einmal vom 
Arbeitsalltag ausspannen und die Seele 
baumeln lassen, ihr Wohlbefi nden steigern 
oder an ihrer persönlichen körperlichen 
Ausdauer arbeiten möchten. Erfreulicher-
weise haben das Hallenbad und die Sauna 

sowohl am 30. März (Karfreitag), 9 bis 20 
Uhr, beziehungsweise 9 bis 21 Uhr, als auch 
am 31. März (Karsamstag), 10 bis 20 Uhr, be-
ziehungsweise 10 bis 23 Uhr, und darüber 
hinaus am 2. April (Ostermontag), 9 bis 20 
Uhr, beziehungsweise 9 bis 21 Uhr, für die 
Badegäste und Saunabesucher geöff net. 
Kassenschluss und Einlassende sind jeweils 

eine Stunde (Hallenbad), beziehungsweise 
zwei Stunden (Sauna) vor Schließung. Al-
lein am 1. April (Ostersonntag) bleiben so-
wohl das Bruchsaler Hallenbad, als auch die 
Sauna geschlossen. Die Bäderverwaltung 
der Stadtwerke Bruchsal wünscht ihren Ba-
degästen und Saunabesuchern angeneh-
me und erholsame Osterfeiertage! tw
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Aktuelles

CDU-Gemeinderatsfraktion zu Kostensteigerungen beim Sporthallenbau und zum European Energy Award

Im Gemeinderat hat Thomas Barth für die 
CDU-Fraktion trotz Zustimmung die kri-
tische Haltung der Fraktion zu den Kos-
tensteigerungen beim geplanten Neubau 
einer Schulsporthalle in der Bahnstadt ver-
deutlicht und den Bezug hergestellt zum 
„Zähneknirschen“ bei der Zustimmung zur 
Kostenerhöhung beim Mensaneubau Sti-
rumschule. Zwar liegen die Kostensteigerun-
gen nur bei ca. 3% und sind bei allgegenwär-
tiger Kostensteigerungen zu verkraften. Die 
CDU-Fraktion stimmte mehrheitlich zu.
Die grundsätzlich kritischen Stimmen zu die-
sem Projekt in der CDU-Fraktion hinsichtlich 
städtischer Finanzentwicklung sind nicht zu 
verhehlen. Die neue Sporthalle ist vom Kos-
tenaufwand her ein Großprojekt und belas-
tet den ohnehin strapazierten städtischen 
Haushalt erheblich. Und darüber hinaus 
kann sich die Stadt auch keine weiteren Kos-
tensteigerungen leisten.
Nutznießer der neuen Halle werden neben 
dem Schulsport vor allem die Vereine sein. 
Zum Thema Vereine hinsichtlich weitergehen-

der Förderwünsche der Sport AG an die Stadt 
sei vermerkt, dass durch die Erhöhung der 
Jugendförderung um 30.000€ ein einzelner 
Schritt gemacht worden ist. Das große Thema 
„Neugestaltung der Vereins-Förderrichtlinien“ 
wartet noch. Wenn das getan wird, dann im 
Austausch mit den Vereinen und Verweis auf 
die Großinvestition Sporthalle.
Für die CDU-Fraktion lehnte Dr. Wolfram von 
Müller die von der Stadtverwaltung einge-
brachte Vorlage zur Bruchsaler-Klimaschutz-
Strategie 2050 im Rahmen des European 
Energy Award ab, wobei es Sinn macht, teilzu-
nehmen. Die Festlegung eines energiepoliti-
schen Arbeitsprogrammes von 2016 bis 2020 
ist eine überschaubare Maßnahme. Jetzt aber 
ein Zeitfenster für die nächsten 32 Jahre zu be-
schließen ist fern jeglicher Realität.
Die klimaschutzpolitischen Ziele des Bundes 
lehnen sich an den internationalen Forde-
rungen an. Baden-Württemberg will bis 2050 
den Energiebedarf zu 80 % aus erneuerba-
ren Energien abdecken. Der Landkreis Karls-
ruhe übertrifft diese Maxime und beabsich-

tigt zu 100 % den Bedarf aus erneuerbaren 
Energien abzudecken. Das kann und wird 
technisch nicht funktionieren. Der Landkreis 
fordert als einziger Kreis in der Bundesrepu-
blik „Zeozweifreiheit“ bis 2050. Nicht mal der 
Bund traut sich an solche Forderungen.
Wie soll Bruchsal bei diesen Vorgaben wach-
sen, wenn wir uns energetisch zu Tode spa-
ren? Bis 2050 werden wir wohl 60.000 Ein-
wohner haben. Wie kann man Arbeitsplätze 
in der Industrie schaffen, wenn der Energie-
verbrauch um 40 % gesenkt werden soll?
Die CDU-Fraktion beantragt,
- Die Klimaschutzstrategie in 10-Jahres-
schritten abzugleichen.
- Die Klimaschutzziele des Landkreises, die 
nicht vermittelbar sind, abzulehnen und die 
Ziele des Landes BW als Orientierung für 
Bruchsal zu akzeptieren.

Thomas Barth, CDU

125. Geburtstag von Oberbürgermeister Franz Bläsi

Vor 125 Jahren, am 29. März 1893, wurde 
der erste Bruchsaler Nachkriegs-Bürger-
meister (1945-1956) und Oberbürgermeis-
ter (1956-1963) Prof. Franz Bläsi in Schönau 
im Schwarzwald geboren. Seit 1919 war er 
in Bruchsal am Schloss-Gymnasium tätig, 
gehörte von 1926 bis 1933 dem Stadtrat 
an und wurde im Juli 1945 von der ame-
rikanischen Militärregierung zum Bürger-
meister der Stadt Bruchsal ernannt. 
Bläsi wurde 1946 in die Vorläufige Volks-
vertretung und die Verfassunggebende 

Landesversammlung in Württemberg-Ba-
den berufen und rückte 1949 für den ver-
storbenen Abgeordneten Heinrich Köhler 
in den Landtag nach (bis 1956). 
Als Stadtoberhaupt von Bruchsal durch 
die Bevölkerung wiedergewählt, übte er 
diese Funktion bis zu seinem Tode am 14. 
November 1963 aus; nachdem Bruchsal 
am 1. April 1956 zur Großen Kreisstadt 
geworden war, führte Bläsi den Titel des 
Oberbürgermeisters.

Professor Franz Bläsi, 1893 - 1963. � Foto: pa

Neue Ausstellung im  
Rathaus am Marktplatz

Bis zum 28. Juli präsentiert der Kunstkreis 
Karlsdorf-Neuthard die Ausstellung „Brü-
cken bauen“ zu den regulären Öffnungszei-
ten im Bruchsaler Rathaus am Marktplatz. 
Als freie Verbindung regionaler Künstler, 
darunter auch zahlreiche Aktive aus Bruch-
sal, ist der Kunstkreis Karlsdorf-Neuthard 
immer wieder durch Ausstellungen und 
Projekte in der Öffentlichkeit präsent. So hat 
sich der Verein bereits in der Vergangenheit 
mit phantasievollen und kreativen Arbeiten 
zu jeweils unterschiedlichen Themen auch 
im Bruchsaler Rathaus präsentiert. 

Mitteilungen der Fraktionen
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung 
über die 2. Erweiterung des förmlich festgelegten Sanierungs-
gebietes „Heidelsheim Ortskern Nord“
Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I, S. 
3634) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 
2000 (GBl. S. 582, ber. 698), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
23. Februar 2017 (GBl. S. 99) m.W.v. 11. März 2017 hat der Gemeinde-
rat der Stadt Bruchsal in seiner Sitzung am 30. Januar 2018 folgende 
Satzung beschlossen:

§1
2. Erweiterung des förmlich festgelegten
Sanierungsgebietes „Heidelsheim Ortskern Nord“
Die nachfolgend näher beschriebene Fläche weist städtebauliche 
Missstände auf. Diese Flächen sollen durch städtebauliche Sanie-
rungsmaßnahmen verbessert werden. Der Geltungsbereich des mit 
Satzungsbeschluss vom 26.07.2016 förmlich festgelegten Sanie-
rungsgebietes, ortsüblich bekannt gemacht und in Kraft getreten am 
28.07.2016, 1. Erweiterung mit Satzungsbeschluss vom 26.09.2017, 
bekannt gemacht und in Kraft getreten am 06.10.2017 wird daher 
wie folgt erweitert:
um das sich anschließende Grundstück der Gemarkung Heidels-
heim, Flurstück Nr. 346, Merianstraße 11
Der räumliche Geltungsbereich der in die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes durch Erweiterung einbezogenen Flächen ergibt 
sich aus dem Lageplan vom 21.12.2017. Die Umfangsgrenze ist durch 
eine rote Linie dargestellt. Der Lageplan ist Bestandteil der Satzung.

§ 2
Verfahren, Genehmigungspflichten und Dauer
1. �Die Sanierungsmaßnahme wird entsprechend § 142 Abs. 4 BauGB 

im vereinfachten Verfahren durchgeführt. Die Anwendungen der 
besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 
156a BauGB sind ausgeschlossen.

2. �Die Genehmigungspflicht nach § 144 BauGB wird insgesamt bei-
behalten

3. �Die Frist, innerhalb der die Sanierungsmaßnahme „Heidelsheim 
Ortskern Nord“ durchgeführt werden soll, endet am 31. Dezember 
2025.

§ 3
Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung über die 2. Erweiterung des förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebietes „Heidelsheim Ortskern Nord“ tritt 
gemäß § 143 Abs. 1 Satz 4 BauGB mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Hinweise:
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-

vorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem 
Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat oder vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverletzung 
gerügt hat.
Bruchsal, 26.03.2018
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Schöffenwahlen 2018
Bei der Stadtverwaltung Bruchsal wird zurzeit eine neue Vorschlags-
liste für Schöffen und Jugendschöffen erstellt.
Die Schöffen sind ehrenamtliche Richter und nehmen, soweit das 
Gesetz nicht Ausnahmen bestimmt, an der Hauptverhandlung mit 
den gleichen Rechten und Pflichten teil wie die Berufsrichter.
Für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 werden die Schöffen auf Vor-
schlag des Gemeinderates der Stadt Bruchsal, die Jugendschöffen 
auf Vorschlag des Jugendhilfeausschusses des Landkreises durch 
einen Ausschuss beim Amtsgericht Bruchsal gewählt.
Bewerber bzw. vorgeschlagene Personen müssen in Bruchsal wohnen, 
am 01.01.2019 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein und sollten gesund-
heitlich, d. h. geistig und körperlich in der Lage sein, das Amt des 
Schöffen auszuüben. Wählbar sind nur deutsche Staatsangehörige.
Jugendschöffen sollten zudem in der Jugenderziehung über beson-
dere Erfahrung verfügen.
Wer sich zur Ausübung des Amtes eines Schöffen oder eines Jugend-
schöffen in der Lage sieht, kann sich bis Freitag, 20.04.2018, beim 
Rechtsamt der Stadt Bruchsal, Rolf App, Kaiserstraße 66, 76646 
Bruchsal, Tel. (07251) 79-102, Fax: (07251) 79-349, E-Mail: rechtsamt@
bruchsal.de, bewerben.
Der Bewerber / die Bewerberin bekommt dann ein Formular zuge-
sandt, in das die notwendigen Daten einzutragen sind. Das Formular 
kann auch von der Internetseite der Stadt Bruchsal www.bruchsal.de 
heruntergeladen werden.
Weitergehende Informationen erhalten Sie ebenfalls beim Rechts- 
amt der Stadt Bruchsal unter der oben genannten Telefonnummer, 
auf der Internetseite der Deutschen Vereinigung der Schöffinnen 
und Schöffen www.schoeffen.de oder der Internetseite der PariJus 
gGmbH www.schoeffenwahl.de

Bekanntmachung
Baulandumlegung „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“ 
der Gemarkung Untergrombach
Umlegungsbeschluss und Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses

I. �Umlegungsbeschluss für das Gebiet „Am Bahnhof/Ernst-Renz-
Straße“ der Gemarkung Untergrombach

Der Umlegungsausschuss hat nach Anhörung gem. § 47 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I 
S. 2414), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 
(BGBl. I S. 2808) geändert worden ist, im Bereich des Bebauungspla-
nes „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“ auf Gemarkung Untergrom-
bach die Durchführung einer Umlegung beschlossen und damit das 
Umlegungsverfahren eingeleitet.
In das Verfahren sind folgende Grundstücke der Gemarkung 
Untergrombach einbezogen:
Flst.Nrn. 2666, 2666/2, 2666/7, 2666/8, 2667, und 5768 (hiervon eine 
Teilfläche mit ca. 341 m²).
Diese Grundstücke liegen im Ortszentrum Untergrombachs. Im Wes-
ten wird das Umlegungsgebiet durch die Ernst-Renz-Straße, die 
sich in direkter Nachbarschaft des Bahnhofs und der Bahntrasse 
Karlsruhe-Heidelberg befindet, abgegrenzt. Die nördlich und öst-
lich angrenzende Bebauung besteht aus Wohngebäuden. Im Süden 
führt die Büchenauer Straße (K3501) an dem Plangebiet vorbei.
Die Umlegung trägt die Bezeichnung „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“.
Das Umlegungsgebiet liegt im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“, dessen Aufstellungsbeschluss 
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nach § 2 BauGB am 30.01.2018 durch den Gemeinderat der Stadt 
Bruchsal gefasst wurde.
Durch die Umlegung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden 
Grundstücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, 
Form und Größe für die Bebauung und sonstige Nutzung zweckmä-
ßig gestaltete Grundstücke entstehen.

II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gem. § 3 Abs. 1 der Ver-
ordnung der Landesregierung und des Wirtschaftsministeriums zur 
Durchführung des BauGB vom 02. März 1998 (GBl. S. 185) in Ver-
bindung mit dem Anordnungsbeschluss des Gemeinderates vom 
30.01.2018 dem Umlegungsausschuss für die Baulandumlegung 
„Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“.

III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts an dem 
Grundstück oder an einem das Grundstück belastenden Recht, eines 
Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung aus dem Grundstück 
oder eines persönlichen Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder 
zur Nutzung des Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten in 
der Benutzung des Grundstücks beschränkt, werden aufgefordert, 
innerhalb eines Monats von dieser Bekanntmachung an ihre Rech-
te beim Umlegungsausschuss „Am Bahnhof/Ernst-Renz-Straße“ der 
Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt, Abt. Liegenschaften und 
Bodenordnung, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppen-
heimer-Platz 5, 76646 Bruchsal, Zimmer A203 anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nach 
Ablauf einer vom Umlegungsausschuss gesetzten Frist glaubhaft 
gemacht, so muss der Berechtigte die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gegen sich gelten lassen, wenn der Umlegungs-
ausschuss dies bestimmt.
Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen 
sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntmachung des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt wor-
den ist.

IV. �Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vorkaufsrecht 
der Stadt Bruchsal

Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der Unan-
fechtbarkeit des Umlegungsplans dürfen nach § 51 BauGB im Umle-
gungsgebiet nur mit schriftlicher Genehmigung des Umlegungsaus-
schusses
1.	� ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grundstück 

und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder Verein-
barungen abgeschlossen werden, durch die einem anderen ein 
Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung eines Grund-
stücks oder Grundstücksteils eingeräumt wird oder Baulasten 
neu begründet, geändert oder aufgehoben werden;

2.	� erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesentlich 
wertsteigernde, sonstige Veränderungen der Grundstücke vorge-
nommen werden;

3.	� nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige aber 
wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertsteigernde 
Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden;

4.	� genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauliche 
Anlagen errichtet oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden oder auf Grund eines anderen bau-
rechtlichen Verfahrens zulässig sind, Unterhaltungsarbeiten und die 
Fortführung der bisher ausgeübten Nutzung werden von der Verän-
derungssperre nicht berührt.
Ein bei der Gemeinde eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig als 
Antrag auf Genehmigung durch den Umlegungsausschuss.
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Stadt Bruchsal beim Kauf von 
Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind, von dieser 
Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit 
des Umlegungsplans ein gesetzliches Vorkaufsrecht zu.

V. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben gem. § 209 Abs. 1 BauGB zu dulden, 
dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur Vorbereitung der von 
ihnen nach diesem Gesetzbuch zu treffenden Maßnahmen Grundstü-
cke betreten und Vermessungen oder ähnliche Arbeiten ausführen.

VI. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Bekannt-
machung folgenden Tag als bekanntgegeben.

VII. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Umlegungsbeschluss kann binnen sechs Wochen seit 
der Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der 
Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt, Abt. Liegenschaften und 
Bodenordnung, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppen-
heimer-Platz 5, 76646 Bruchsal, Zimmer A 203, eingereicht werden 
(§ 217 BauGB). Über den Antrag entscheidet das Landgericht Karlsru-
he, Kammer für Baulandsachen, in Karlsruhe.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er 
sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Umlegungsbeschluss 
angefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll 
die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrags dienen.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber für die 
weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der Antrag-
steller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts bedienen 
muss (§ 222 Abs. 3 S. 2 BauGB).
Gemäß § 224 Nr. 1 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche Entschei-
dung keine aufschiebende Wirkung.

VIII. �Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses

Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Bestands-
karte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53 BauGB gefertigt.
Bestandskarte und Bestandsverzeichnis liegen in der Zeit vom 
09.04.2018 bis 11.05.2018 beim Bau- und Vermessungsamt, Abt. 
Liegenschaften und Bodenordnung, Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal, Zimmer A 
203, während der Öffnungszeiten öffentlich aus und können dort 
eingesehen werden.
Bruchsal, 20.03.2018
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Satzung über die Festsetzung  
von Verkaufssonntagen im Jahr 2018
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die Laden-
öffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14. Februar 2007 (GBl. 
S. 135), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Alkoholverkaufsverbots-
gesetzes vom 10. November 2009 (GBI. S. 628) in Verbindung mit § 4 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBI. S. 582, ber. S. 698), mehrfach geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 2015 (GBI. 2016 
S.1) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 20.03.2018 folgende 
Satzung erlassen:

§ 1 Verkaufssonntage
Anlässlich der Veranstaltungen „Frühlingsfest“ und „Herbstfest“, beide 
auf dem Otto-Oppenheimer-Platz in Bruchsal, dürfen im Bereich der 
Stadt Bruchsal – ausgenommen sind die Stadtteile Büchenau, Hei-
delsheim, Helmsheim, Obergrombach und Untergrombach – die 
Verkaufsstellen am 15. April 2018 und am 16. September 2018 in der 
Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 Besonderer Arbeitsnehmerschutz
Bei der Beschäftigung von Arbeitsnehmern sind die Bestimmungen 
des § 12 LadÖG zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 LadÖG handelt, wer den 
Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt. Ordnungswidrigkeiten 
können mit einer Geldbuße bis zu 15.000 EUR geahndet werden.
§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Bruchsal, 20.03.2018
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis gem. § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.
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Diese Rechtswirkung tritt dann nicht ein, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind, der Oberbür-
germeister dem Beschluss nach § 43 der Gemeindeordnung wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der Jah-
resfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Stadt Bruchsal innerhalb der Jahresfrist unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.
Bruchsal, 20.03.2018
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Vereinsabfrage 2018
zur Aktualisierung der Kontaktdaten und Überarbeitung der 
Vereinsförderrichtlinien
Stadtverwaltung bittet um Teilnahme bis 22. April
Bruchsal (pa) | Ob Einladung 
zum Bürgerempfang, Gesprächs-
bedarf bei Großveranstaltungen 
oder Schriftverkehr in Zuschuss-
angelegenheiten – in vielen Fäl-
len benötigt die Stadtverwaltung 
aktuelle Kontaktdaten des Ver-
einsvorsitzenden oder eines ver-
tretungsberechtigten Vorstands-
mitgliedes. Nicht immer denken 
Vereine daran, bei personellem 
Wechsel oder Adressänderungen 
in der Vorstandschaft das Haupt-
amt als zentrale Anlaufstelle des 
Vereinsverzeichnisses zu infor-
mieren. So passiert es immer 
wieder, dass Schreiben nicht bzw. 
nicht rechtzeitig bei den Vereins-
verantwortlichen landen.
Die Stadtverwaltung führt deshalb in unregelmäßigen Abständen 
eine Aktualisierung der Vereinsdaten per Abfrage durch. In diesem 
Jahr ist das Formular deutlich umfangreicher, da sich die Stadt 
durch die Abfrage wichtige Rückmeldungen zur Überarbeitung der 
Vereinsförderrichtlinien erhofft. Zudem gibt es für Vereine die Mög-
lichkeit, auf dem Fragebogen auch Angaben für das öffentliche 
Vereinsverzeichnis zu ergänzen und so interessierte Bürger/innen an 
zentraler Stelle über Freizeitmöglichkeiten im Verein zu informieren.
Die Abfrage geht in der Woche vor Ostern per Post an Vereine 
und vereinsähnliche Organisationen mit Sitz und Wirkungsbereich 
in Bruchsal heraus. Wer kein Schreiben der Stadtverwaltung zur 
Aktualisierung der Daten erhält, kann das Formular auch direkt auf 
der Homepage der Stadt Bruchsal unter www.bruchsal.de/Freizeit 
herunter laden. Bei Bedarf schickt die Verwaltung den Fragebogen 
auch mit der Post zu.
Abgabeschluss ist Sonntag, 22. April. Der Fragebogen kann wahl-
weise per Post, per Einwurf in den Verwaltungsstellen, per Fax oder 
per E-Mail zurückgesandt werden. Aus Datenschutzgründen muss er 
jedoch zwingend unterschrieben sein.
Rückmeldungen bitte an: Stadtverwaltung Bruchsal, Kaiserstraße 
66, 76646 Bruchsal | Fax: (07251) 79-455 | E-Mail vereinsverzeichnis@
bruchsal.de
Bei Fragen stehen Ihnen im Hauptamt Frau Brendelberger unter Tele-
fon: (07251) 79-505 oder Frau Geider unter Telefon: (07251) 79-373 
zur Verfügung.

Besuch der Schulpräsidentin Anja Bauer
Die neue Leiterin des Oberschulamtes Karlsruhe, Anja Bauer, machte 
ihren Antrittsbesuch bei Oberbürgermeisterin Petzold-Schick. For-
mal ist das Oberschulamt die Abteilung 7 des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe und zuständig für die Bildung.
Wichtige Themen beim ersten Kennenlernen waren die Regiona-
le Schulentwicklung und die Besetzung von Funktionsstellen an 
den Schulen. OB Petzold-Schick drängte darauf, die freiwerdenden 

 
Zur Überarbeitung der Vereinsför-
derrichtlinien bittet die Stadtver-
waltung bei der „Vereinsabfrage 
2018“ um Auskunft zu spezifischen 
Fragen wie Mitgliederzahlen, 
Mitgliedsbeiträge, Herkunft der 
Mitglieder, Wirkungskreis des Ver-
eins, Umsatzsteuerpflicht usw. Die 
Teilnahme an der „Vereinsabfrage 
2018“ ist freiwillig, kann jedoch für 
die Auszahlung eines Zuschusses 
erforderlich sein.� Foto: pa

Schulleitungsstellen baldmöglichst wieder zu besetzen. Auch die 
Stärkung des Schulstandorts Bruchsal war ein zentrales Thema.
Die „Schulpräsidentin“ Bauer wusste bereits um die herausragende 
Stellung der Stadt Bruchsal im Bereich der Schulmusik, u.a. mit den 
Kooperationsprojekten „YesJazz“ und „Tag der Schulmusik“, bei denen 
sich Stadt und Regierungspräsidium gemeinsam engagieren.
Gut bekannt ist auch im Regierungsbezirk das Bruchsaler Bildungsfo-
rum, das am Samstag, 10. November 2018 stattfindet und von der Kul-
tusministerin Dr. Eisenmann eröffnet wird. Frau Bauer sagte auch hier 
eine Unterstützung bei der Referentensuche für die Workshops zu.
Nicht zuletzt wurde auch die Beteiligung der Stadt Bruchsal an einer 
landesweiten Expertengruppe zur Weiterentwicklung des Ganzta-
gesbetriebes an Grundschulen und den Grundstufen der Förder-
schulen angesprochen. Die Einladung hierzu kam direkt aus dem 
Kultusministerium.
In unregelmäßigen Abständen sollen weitere Gespräche folgen.

Schulpräsidentin Anja Bauer zu Besuch bei Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick im Bruchsaler Rathaus. � Foto: pa

Aus dem Gemeinderat

Ausscheiden von Dr. Meisel
Nach 15 Jahren im Bruchsaler Gemeinderat wurde in der letzten 
Sitzung Dr. Meisel von Oberbürgermeistern Petzold-Schick für seine 
Verdienste gewürdigt und mit der Ehrenmedaille der Stadt ausge-
zeichnet. „Ihr Wirken im Gemeinderat hat mehr als nur Spuren hinter-
lassen. Sie haben, um Ihre Arbeit mit einem Bild zu charakterisieren, 
‚Pflöcke eingeschlagen‘. 

In Ihrer Amtszeit wurden wichtige, zukunftsweisende Entscheidun-
gen gefällt, die während der nächsten Jahre für die Fortentwicklung 
unserer Stadt bestimmend sein werden.“ würdigt die Oberbürger-
meisterin den scheidenden Gemeinderat. „Insbesondere die Arbeits-
gemeinschaft Natur- und Umweltschutz Bruchsal e.V. (AGNUS) hat 
es Ihnen angetan. Natur und Umwelt sind Ihnen wichtig, Ihre Her-
zensangelegenheit.“ Nachrücken wird Frau Ursula Häffner, die sich 
ebenfalls seit vielen Jahren politisch stark engagiert.

Oberbürgermeisterin Petzold-Schick übergibt Dr. Meisel bei der letzten 
Gemeinderatssitzung die Ehrenmedaille der Stadt Bruchsal.� Foto: pa
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Mitteilungen der Stadtverwaltung

Dolmetscher für Gehörlose engagiert
Für den Bruchsaler Bürgerempfang am Sonntag 15. April 2018 
um 19 Uhr im Rechbergsaal des Bürgerzentrums wurde wieder 
eine Gebärdendolmetscherin engagiert.
Für gehörlose Bürgerinnen und Bürger gibt es über das Amt für 
Familie und Soziales noch ein kleines Kartenkontingent, erhältlich 
über volker.falkenstein@bruchsal.de oder Telefon: (07251) 79-357.

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 15. und 21. 
März im Bürgerbüro einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln abge-
geben.

Im Tierheim Bruchsal wurden für den genannten Zeitraum eine 
Hausratte, Albino, Farbe weiß mit roten Augen abgegeben.

Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: 	
(0 72 51) 79-5 00.

Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen: Schauen Sie unter 
www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürgerservice – Onlinever-
kauf Fundsachen nach den neuesten Schnäppchen.

Theaterfahrt für Senioren
Die Stadt Bruchsal veranstaltet am Freitag, 27. April eine Theaterfahrt 
in das Badische Staatstheater. Aufgeführt wird „ Die lustigen Nibelun-
gen “ eine burleske Operette in drei Akten von Oscar Strauß.

Der Eintrittspreis pro Person beträgt 19 Euro inkl. Busfahrt 29 Euro.

Abfahrt ist um 13.30 Uhr beim Bahnhof Bruchsal mit weiteren Halte-
stellen in der Südstadt, Büchenau und Untergrombach. Die Vorstel-
lung beginnt um 15 Uhr.

Anmeldungen nimmt Frau Feldmann vom Amt für Familie und Sozi-
ales, Rathaus am Campus 1, Zimmer 1.1.16 im EG, gerne auch unter 
Telefon: (07251) 79-352 entgegen.

Friedhof Heidelsheim: Rohrbruch
Auf dem Friedhof in Heidelsheim ist die Hauptwasserleitung gebro-
chen. Die Reparatur dauert voraussichtlich bis in die Woche nach 
Ostern. Bis dahin ist die Wasserversorgung in den Toiletten und den 
Zapfstellen auf dem Friedhof stillgelegt.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Abwasser-
betrieb eine/einen

Bachelor of Arts (m/w) oder Verwaltungswirt/in
in Teilzeit (50%)

(Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe 9c TvöD)
- Stellenkennziffer 2018-0008 -
Der Abwasserbetrieb ist ein wirtschaftlich selbständiger Betrieb 
innerhalb der Stadtverwaltung, der mit der Erledigung aller 
Angelegenheiten rund um das Thema Abwasserbeseitigung 
beauftragt ist.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne die Leiterin der Verwaltung des Abwasserbetriebs, 
Frau Anette Schmitt, Telefon: (07251) 79-263.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: 
(07251) 79-228 vom Personal- und Organisationsamt zur Ver-
fügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 8. April 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Amt für Familie 
und Soziales einen/eine

Dipl.-Sozialpädagogen/in, Dipl.-Sozialarbeiter/in oder 
Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w)

(bis Entgeltgruppe S 11 b TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0007 -
Das Amt für Familie und Soziales ist Kompetenzzentrum für die 
vielfältigen, sozialen Angelegenheiten in unserer Stadt. Bürger-
nah und familienfreundlich bieten wir den Bürgerinnen und 
Bürgern unsere Unterstützung an. Wir suchen Verstärkung für 
den Aufgabenbereich der Beratung und Betreuung von Men-
schen, die von Obdachlosigkeit bedroht sind bzw. in Obdachlo-
senunterkünften untergebracht sind.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Amtes für Familie und Soziales, Herr 
Patrik A. Hauns, Telefon: (07251) 79-351.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin Frau Cornelia Füg, Telefon: 
(07251) 79-229 vom Personal- und Organisationsamt zur Ver-
fügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 15. April 2018. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine
Mitarbeiter/in für das Standesamt

in Teilzeit (ca. 5 Stunden pro Woche)
(Entgeltgruppe 1 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0009 -
Unser Standesamt begleitet die Bürgerinnen und Bürger durch 
das ganze Leben: beginnend mit der Registrierung der Geburt 
über die Eheschließung bis hin zur Ausstellung der Sterbeur-
kunde sowie vielen anderen Dienstleistungen rund um die 
Beurkundung von sogenannten Personenstandsfällen.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne die Leiterin des Standesamtes, Frau Monika Frank, 
Telefon: (07251) 79-5689.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen unsere 
Personalsachbearbeiterin Frau Angelika Bol, Telefon: (07251) 
79-228 vom Personal- und Organisationsamt gerne zur Verfü-
gung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/Stellenangebote bis zum 15. April 2018. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für unseren Baubetriebshof suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen/eine

Gärtner/in
(Entgeltgruppe 5 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0010 -

Straßenbaufacharbeiter/in oder Maurer/in
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
- Stellenkennziffer 2018-0011 -
Der Baubetriebshof unterhält mit seinen knapp 100 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern die städtischen Grünanlagen, Plätze, 
Wege, Straßen und Gebäude zum Wohle unserer Bürgerinnen 
und Bürger.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne der Leiter des Baubetriebshofes, Herr Martin Wei-
ßer, Telefon: (07251) 79-680.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Angelika Bol, Telefon: 
(07251) 79-228 vom Personal- und Organisationsamt zur Ver-
fügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 15. April 2018. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.
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Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
06. März
Berivan Tayar, Eltern: Sevdija Muslija und Burhan Tayar, Durlacher Str. 
63 A, Bruchsal
14. März
Darian Müller, Eltern: Marina Müller und Damir Müller geb. Bahović, 
Campus 15, Bruchsal
15. März
Paul Hummel, Eltern: Ulrike Christiane Hummel geb. Loßbrand und 
Johannes Hummel, Kapuzinergarten 10, Bruchsal
Lea Kaufmann, Eltern: Daria Magdalena Kaufmann geb. Sander und 
Robert Werner Kaufmann, Wiesenstr. 20, Bruchsal

Sterbefälle  
15. März
Josef Otto Mader, Merianstr. 15, Bruchsal
16. März
Barbara Regine Guziur geb. Bonk, Rathausstr. 3, Bruchsal
17. März
Adele Schuster geb. Beck, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
18. März
Rosa Maria Funk geb. Eckert, Huttenstr. 47, Bruchsal
19. März
Wenzel Rudolf Patzelt, Römerplatz 3, Bruchsal
21. März
Rosina Marta Klein, Berliner Str. 6, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
29. März
Helbrecht Wilhelm Schmitt, Berliner Str. 3, 80 Jahre
Doris Emma Fischer, Fritz-Erler-Str. 58, 80 Jahre
Eugen Kovacs, Eschenweg 30, 75 Jahre
Mariette Elisabeth Lauber, Weingartener Str. 77, 70 Jahre
30. März
Mechthilde Ursula Maria Kaiser, Im Jüden 2, 75 Jahre
31. März
Agaftia Dobra, Franz-Sigel-Str. 30, 85 Jahre
01. April
Heinz Engelbrecht, Bauwiesenstr. 5, 80 Jahre;
Karin Bauer, Burggrundstr., 70 Jahre
02. April
Herbert Riffel, Holzmann 16, 80 Jahre;
Volker Kunzmann, Berta-Kempf-Str. 4 A, 75 Jahre;
Karlheinz Justin, Burggrundstr. 21, 70 Jahre
03. April
Helene Sauer, Tannenweg 33, 85 Jahre;
Irene Bauer, Odenwaldstr. 8, 80 Jahre;
Volker Wolfram Maisch, Am Winterberg 11, 75 Jahre
04. April
Irmgard Maria Schott, Gondelsheimer Str. 51, 80 Jahre;
Viktor Remmel, Hardfeldstr. 13, 70 Jahre

Ehejubilare �

02. April 
Eiserne Hochzeit: Eheleute Werner und Rita Rohrer, Berliner Str. 19
05. April 
Eheleute Manfred und Rosel Gutjahr, Karl-Berberich-Str. 8

Aus der Stadt Bruchsal

Ehrenamtsprojekt „Bürgergarten“ wird beendet
Bruchsal (pa) | Es war innovativ. Es war ehrenamtlich betrieben. 
Und es war auf Zeit angelegt. Nun wird das Projekt „Bürgergarten“ 
beendet. Nach einem ausführlichen Bericht des Agendabüros über 

die Zielsetzung, Erfolge und Herausforderungen des „Bürgergartens“ 
beschloss der Gemeinderat in seiner Sitzung am 20. März, das Projekt 
nicht zu verlängern und die Gartenflächen wieder in eine Rasenflä-
che zurückzubauen. Insbesondere die anhaltenden Beschwerden 
aus der Bevölkerung aufgrund von massiven Lärmbelästigungen in 
den späten Abend- und Nachtstunden durch Nutzer des Holzpavil-
lons hatten letztlich dazu geführt, dass auch die Stadt die Beendi-
gung des Projektes vorgeschlagen hatte. Mit Bedauern gegenüber 
den ehrenamtlichen Gärtnerinnen und Gärtnern, die gerne weiter 
gemacht hätten und – von fachlichen Stellen bescheinigt – gute 
Integrationsarbeit auf ehrenamtlicher Basis geleistet hatten.
Noch steht aus, ob ein neues Kleingartenprojekt an anderer Stelle ins 
Leben gerufen wird – fast einhellig äußerten die Fraktionen Bedarf 
an einer solchen Anlage und bedankten sich bei den ehrenamtlichen 
Bürgergärtnern/-innen für deren Einsatz.
In der Viktoria-Anlage sollen nun zeitnah die Gartenflächen zur Rasen-
fläche zurückgebaut werden. Damit muss auch der Holzpavillon wei-
chen. Dieser soll nach Möglichkeit für gemeinnützige Zwecke an 
einem anderen Ort wieder aufgebaut werden. Entsprechend sucht 
die Stadtverwaltung Vereine oder gemeinnützige Organisationen, die 
Interesse an einem solchen multifunktionalen Unterstand haben.
Interessierte können sich wenden an: Stadt Bruchsal, Agenda-Büro 
(Tel. 07251/79-373 oder agendabuero@bruchsal.de ).

 
Der Holzpavillon in Leichtbauweise diente dem Bürgergarten als wetter-
fester Treffpunkt und Bühne. Er wird abgebaut und soll einer gemeinnüt-
zigen Einrichtung zur Verfügung gestellt werden. Interessierte können 
sich bei der Stadt melden.�  Foto: pa

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können 
Sie sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal infor-
mieren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende findet 2x im 
Monat in der Stadtbibliothek statt.
Nächster Termin: 
Mittwoch, 4. April von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr.
Mehr erfahren Sie auf www.bruchsal.de/buergerengagement oder 
beim Engagementbüro der Stadt, Telefon: (07251) 79-347 oder Mail 
an: engagiert@bruchsal.de

Lokale Agenda

AG Projektegarten Heubühl  

Bienenpatenschaften im Projektegarten Heubühl

 
Bienenpatenschaft im Projektegar-
ten Heubühl� Foto: pr

Bruchsal (pa) | Wer selbst kei-
nen Platz hat und dennoch 
gerne etwas für die Bienen und 
die Bestäubung unserer Blüten-
pflanzen tun möchte, hat jetzt 
die Möglichkeit im Projektegar-
ten eine Bienenpatenschaft zu 
übernehmen. Ein Imker betreut 
den Bienenpaten und sein Volk 
über das ganze Bienenjahr, geht 
mit zum Bienenstand und 
bekommt seinen eigenen 
Honig. Sämtliche Arbeiten mit 
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und um die Bienen können nach Absprache miterlebt werden. Eine 
gute Gelegenheit die Imkerei, ohne Verpflichtung kennen zu lernen, 
oder einfach etwas Gutes für die Umwelt zu tun.
Da der Platz begrenzt ist, werden die Patenschaften in der Reihenfol-
ge des Antragseinganges vergeben.
Kleine Patenschaft 68 Euro inkl. eines Kilogramms eigenen Honigs.
Das Ganze gibt es auch in Geschenkform. „Verschenken Sie eine Bie-
nenpatenschaft. Honigsüß und gut für die Umwelt.”
In der „Premiumvariante” bekommen Sie ein Bienenvolk in den eige-
nen Garten. So können Sie ein Bienenjahr hautnah miterleben. 
Aufwandsbedingt ist das mit dem Imker individuell abzustimmen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Martin Rausch, der die 
Bienen im Projektegarten betreut, kontakt@erzaehler-martinrausch.
de oder Telefon: (07258) 7097.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Veranstaltung der NAIS AG 1: „Geselliges Tanzen für jedes Alter”
Am 6. April 2018 von 15 – 16 Uhr bietet im Rahmen der neuen 
Veranstaltungsreihe der NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung und Ent-
spannung) Renate Mohr (Übungsleiterin DRK) „ Geselliges Tanzen für 
jedes Alter” an. Es stärkt die Gesundheit und bringt die Seele zum 
Schwingen.
Die Veranstaltung findet im Raum B019 im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer Platz 5 statt und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine 
Rampe barrierefrei erreichbar.
Für Rückfragen steht die Sprecherin der NAIS AG 1 Helga Jannakos 
unter Telefon: (07251) 934282 gerne zur Verfügung.

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 17 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW14_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird 
in Kalenderwoche 14 auf Grund des Feiertages 
(Ostermontag) am Freitag, 6.  April  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

14Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag, 3. April
14.30 Uhr „Skat“

Donnerstag 5. April
9.30 Uhr „Donnerstagskreis“, mit Hedi Keydel

Freitag 6. April
15 – 16 Uhr „Geselliges Tanzen für jedes Alter“ Rathaus Otto-Oppenhei-
mer-Platz, Raum B019, Referentin: Renate Mohr, Übungsleiterin, DRK

Aus den Schulen

Fachschule für Sozialpädagogik St. Maria

600 Kinder erleben Ostern mit allen Sinnen im Sancta

Gespannt verfolgen kleine und große Besucher die Stationen der Oster-
geschichte in der Fachschule Sancta Maria	  
� Foto: Fachschule Sancta Maria

Mit dem traditionellen Osterweg auf dem Gelände der Fachschule für 
Sozialpädagogik Sancta Maria erlebten knapp 600 Kinder aus den 
Bruchsaler Kindertagestätten eine ganzheitliche Einführung in die Oster-

geschichte. Der Abschlusskurs (OK I) der Schule hatte unter der Leitung 
des Religionspädagogen Jörg Willy sich etwas ganz Besonderes für 
die Kinder ausgedacht: Unter dem Motto „ganzheitlich Ostern und 
die Ostergeschichte erleben“ machten die Schülerinnen und Schüler 
Passion und Auferstehung Jesu mit allen Sinnen erfahrbar: Dement-
sprechend umfasste der Osterweg fünf Stationen, die jeweils einen der 
fünf Sinne besonders ansprechen sollten: „Das letzte Abendmahl“, „Die 
Verurteilung“, „Der Kreuzweg“, „die Kreuzigung Jesu“, und als Höhe-
punkt und letzte Station „die Auferstehung“.
Mit viel Aufwand bauten die Schülerinnen und Schüler die einzelnen 
Stationen in der Schule und im dazugehörigen Schwesterngarten auf, 
organisierten entsprechende Kostüme und schrieben die vorzutragen-
den Texte selbst. Der großen Nachfrage aus den Kindertagesstätten 
konnte die Schule kaum begegnen, obwohl die Abschlussklasse am 
Donnerstag trotz des widrigen Wetters mehr als zehn Stunden uner-
müdlich im Einsatz war. Denn neben den Kindergruppen absolvierten 
auch zahlreiche Besucher des Tags der offenen Tür sowie viele Ehe-
malige des Sancta im Verlauf des Nachmittags die besinnliche Oster-
einstimmung.
Das Resümee war durchweg positiv und Kinder wie Erwachsene zeigten 
sich begeistert von den Stationen. Der Tag der offenen Tür in der Fach-
schule Sancta Maria verbindet die Einstimmung auf Ostern mit einem 
Einblick in das Schulleben. Neben Aufführungen von Chor, Musik-, 
Theater- und Puppenspielkurs wurden auch Rundgänge durch die 
Schule sowie weitere kreative Arbeiten mit Kindern zum Thema Ostern 
angeboten. Der Osterweg war nach den Führungen für Kinder durch 
die Ausstellung „Turiner Grabtuch“ bereits das zweite religionspädago-
gische Großprojekt in diesem Jahr, das die Sancta-Schüler speziell für 
Kinder im Vorschulalter konzipiert haben.

Handelslehranstalt

Alles nur Fake-News? 
BFW-Klasse der Handelslehranstalt Bruchsal deckt auf

� Foto: HLA

„Die Zeitung darf alles schreiben – solange es wahr ist.“ So berichtete 
Christina Zäpfel, die Ressortleiterin der Bruchsaler Badischen Neuesten 
Nachrichten bei einem Besuch an der Handelslehranstalt Bruchsal am 
01. März 2018.
Eingeladen wurde die Redakteurin von der BFW 2/1 anlässlich des 
Unterrichtsthemas „Fake-News“, das in den Fächern Gemeinschafts-
kunde und Deutsch behandelt wurde. In der Unterrichtsstunde präsen-
tierte sich die Mitarbeiterin der BNN sehr offen und weckte durch ihre 
Antworten das Interesse der SchülerInnen.
Das Ziel der BNN sei es, laut Zäpfel, die Bürger vor Ort zu informieren 
und aufzuklären. Denn die Recherche der Journalisten, Informationen 
von Nachrichtenagenturen oder der Polizei würden eine korrekte Dar-
stellung von Tatsachen gewährleisten und Gerüchten sowie Fake-News 
auf Socialmedia Plattformen entgegenwirken. Es gehe schließlich nicht 
darum, Meinungen zu bilden, bewusst zu provozieren oder ein schlech-
tes Bild von einer bestimmten Gruppe von Menschen zu zeichnen.
Die BNN hält sich dabei an ein strenges Regelwerk. Auch bei kleinsten 
inhaltlichen Fehlern druckt die Zeitung am nächsten Tag eine Korrek-
turbox ab, um diese richtigzustellen. Dennoch können die Redakteure 
mit ihrer akribischen Arbeit nicht alle Personengruppen erreichen. Denn 
häufiger als früher ernten sie, aufgrund der Sorge vor Fake-News, 
Anfeindungen und Ablehnung.
Die Klasse bedankte sich bei Christina Zäpfel, dass sie sich die Zeit 
genommen hat, ausführlich und begeistert zu informieren. Das Fazit der 
SchülerInnen war eindeutig: Seriösen Tageszeitungen wie der BNN kann 
man vertrauen. Fake-News – Fehlanzeige!

Heisenberg-Gymnasium

Von Wasserspeichern und einer Zitronenbatterie
Alljährlich reisen Schülerinnen und Schüler der Heisenberg-Gymnasien 
Bruchsal, Karlsruhe und Ettlingen nach Mitraniketan in Kerala/Indien, 
um das Leben der dortigen Schulgemeinschaft 14 Tage lang vor Ort 
zu erleben.
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Neben den Renovierungsarbeiten an den Wohnheimen der indischen 
Schüler und der Mithilfe am Bau der Wasserspeicherkonzepte veran-
stalten die Gastschüler aus Deutschland auch gemeinsame Spieltage 
in den Wohnheimen, den „Games Day“ in der Sporthalle und auf dem 
Fußballplatz, ein Fußballspiel und zum Abschluss des Aufenthaltes eine 
Kulturveranstaltung.
Dieses Mal hatten sich die Schüler aber etwas Besonderes vorgenom-
men. Seit dem letzten Jahr gibt es in Mitraniketan ein „Experimentari-
um“. Dieser Raum wurde gemeinsam mit Unterstützung aus Deutsch-
land und Dänemark erschaffen und eingerichtet. Bisher standen aber 
noch keine Experimente, die die Schüler selbst durchführen könnten, 
zur Verfügung.

� Foto: HBG

Gemeinsam mit Schülern des indischen Science Clubs wurde nun 
der Anfang zu einem Experimentalunterricht in Mitra gemacht. Sechs 
deutsche und sechs indische Schülerinnen und Schüler erfreuten sich 
zusammen mit Lehrerin Vera Honert eine Stunde lang an einfachen 
naturwissenschaftlichen Experimenten, die von der deutschen Gruppe 
zuvor vorbereitet worden waren. Das Highlight bildete dabei die Zitro-
nenbatterie mit einem Messgerät, an dem man die erzeugte Spannung 
und Stromstärke ablesen konnte. In diesem Zusammenhang erfuhren 
die Gäste, dass der naturwissenschaftliche Unterricht in Mitra zwar 
stattfindet, aber leider nur in rein theoretischer Form. Experimente wer-
den aus Gründen der fehlenden Mittel und der unzureichenden Schu-
lung der Lehrkräfte nicht durchgeführt. Das „Experimentarium“ dient 
bisher als eine Art Museum und liefert nur theoretisches Wissen zu den 
jeweiligen Sachverhalten.
Das könnte sich nun ändern, indem in Zukunft im „Experimentarium“ 
nicht nur Plakate mit Beschreibungen aufgehängt, sondern auch Ver-
suche zum Experimentieren aufgebaut werden. Die Zitronenbatterie soll 
hier den Anfang bilden, weitere Experimentiermodule werden folgen.
Das zumindest haben sich die deutschen Gastschüler fest vorgenom-
men. Damit die Zeit bis zum nächsten Jahr aber nicht zu lang wird, sind 
NWT-Unterrichtsstunden per Skype in Planung. � Hon/hb

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Handballer des St. Paulusheims fahren nach sensationellem Tur-
niersieg nach Berlin
Die Handball-Mannschaft des Gymnasiums St. Paulusheim entschied 
das Turnier der Schulmannschaften aus Baden-Württemberg für sich 
(die BNN berichtete) und fährt nun im April zum Bundesfinale nach 
Berlin. Nach diesem sensationellen Sieg im Landesfinale ließen es sich 
Schulleiter Markus Zepp sowie der Vorsitzende des Freundeskreises 
des St. Paulusheims Werner Schnatterbeck nicht nehmen, den hoch-
talentierten Spielern und der verantwortlichen Sportlehrerin Ute Abt zu 
gratulieren und in der Schulsporthalle eine Meisterfeier zu arrangieren. 
Im Beisein zahlreicher Eltern ließ Elias Scholtes, Kapitän der Mann-
schaft, den Spieltag in Bühl noch einmal Revue passieren. Zwei Siege 
und eine knappe Niederlage in der Vorrunde, Dramatik pur im Halbfinale 
mit Verlängerung und das Finale gegen das Edith-Stein-Gymnasium 
aus Bretten, das mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit 11:8 
gewonnen wurde. „Die gesamte Schulfamilie ist stolz auf ihre grandiose 
Handball-Mannschaft, deren Leistung und deren spürbaren Team-
geist“, lobte Zepp die motivierten Sportler und freute sich besonders, 
neben allen Wettbewerbserfolgen des St. Paulusheims im Bereich der 
Sprachen, Musik und Naturwissenschaften nun auch große sportliche 
Erfolge feiern zu können. Dank galt auch den zahlreichen Eltern, die ihre 
Söhne zu den Turnieren begleitet hatten, und dem Freundeskreis der 
Schule, der einen Trikotsatz gesponsert hatte. Ohne das unermüdliche 
und stets zu Höchstleistungen anspornende Engagement von Ute Abt 
wären solche Erfolge nicht möglich, darin waren sich Eltern, Mannschaft 
und Schulleitung in ihren Dankesworten für die Trainerin und Pädagogin 
einig.
Dieser sportlich größte Erfolg in der Geschichte des St. Paulusheims 
wäre nicht möglich, wenn die Jungs nicht so fleißig in den Vereinen der 
Umgebung teilweise bis zu vier Mal in der Woche trainieren könnten. 
Deshalb ergingen auch Dank und Respekt an die Trainer und Ver-
antwortlichen für die Jugendarbeit der Rhein-Neckar-Löwen, der SG 
Stutensee -Weingarten, der SG Graben-Neudorf, des TV Forst, der 
TSG Bruchsal sowie der HV Bad Schönborn. Die neben der Urkunde 

überreichte goldene Schokoladen-Tafel möge Symbol für die Gold-
medaille beim Turnier in der Bundeshauptstadt sein, der man sich mit 
Schlachtrufen und hartem Training annähert: „Berlin, Berlin, wir fahren 
nach Berlin!“

Die Handballer des Gymnasiums St. Paulusheim fahren nach dem sen-
sationellen Sieg beim Landesfinale nach Berlin und wurden im Rahmen 
einer Meisterfeier an der Schule geehrt: Sebastian Walde, Phillip Albers, 
Elias Scholtes, Jannik Debatin, Johannes Köster,

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Das Junge Bürgertheater der BLB feiert am 12. April Premiere
Niemandsland
Eine theatrale Auseinandersetzung mit dem selbstoptimierten 
Menschen

� Foto Sonja Ramm

Unser Leben ist permanente Veränderung. Wir sind Teil einer Wegwerf-
Gesellschaft, in der jeder immer das Beste, das Größte und das Neu-
este haben will. Nur wer alles hat, entspricht dem Ideal: den perfekten 
Körper, zahlreiche Freunde in sozialen Medien, die coolsten Sneakers 
und das teuerste Smartphone. Doch was bietet hier noch Halt? Wer 
knickt ein unter dem Zwang permanenter Selbstoptimierung und wie 
kann man sich dagegen wehren? Das Junge Bürgertheater unternimmt 
eine Expedition in die diffuse Landschaft der Gegenwart. Es folgt dem 
Pfad des gesellschaftlichen Erwartungsdrucks ins Tal der Angst und der 
Scham. Kann von hier die Flucht in die virtuelle Welt gelingen? Findet 
man dort den Sinn des Lebens? Oder führt der Weg, den der nächste 
Influencer weist, nur tiefer ins Labyrinth?
Mit: Hannah Beckstett, Ali Bilgen, Maria Ergeletzi, Celine Fabi, Mela-
nie Heermann, Marlene Kaden, Leonardos Plakoutsis-Papavasiliou, 
Sebastian Rohrbacher, Michelle Vogt, Ruken Nida Yasar, Künstlerische 
Leitung: Katherine Kügler, Assistenz: Erika Manner, Ausstattung: Ines 
Unser.
Ab 12 Jahren
Premiere Donnerstag, 12. April, 19.30 Uhr, theater treppab; 
13./20. und 21. April, 19.30 Uhr, theater treppab
Karten: Badische Landesbühne, Telefon 07251-72723, 
E-Mail: ticket@dieblb.de

Café Europa Lesung im April: Serge Gainsbourg
Der größte Popstar, den Frankreich je hervorgebracht hat, wurde als 
Sohn russisch-jüdischer Immigranten in Paris geboren, sollte Maler 
werden, spielte aber lieber Klavier in Pariser Nachtclubs, wo Boris Vian 
und Juliette Gréco, Cool Jazz und Bebop den Ton angaben. Er begann, 
selbst zu komponieren: erst bissige Jazzchansons, dann Popsongs mit 
doppeldeutigem Text, trat schließlich selbst ans Mikrofon: Die Flüster-
sex-Ballade Je t’aime, moi non plus mit seiner Geliebten Jane Birkin und 
röhrender Hammond-Orgel wurde zum Welthit – und provozierte ebenso 
wie seine Marseillaise im Reggae-Rhythmus Frankreichs Konservative.
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Im April 2018 wäre Serge Gainsbourg, Enfant terrible des Chanson und 
genialer Provokateur, 90 Jahre alt geworden.
Künstlerische Leitung: Petra Jenni, So, 15. April, 11 Uhr, Bruchsal, 
Profa (Wilderichstr. 31)
Kartenvorverkauf: Badische Landesbühne, Telefon 07251.72723, 
ticket@dieblb.de

Musik- und Kunstschule

Die Kunstschulen Baden-Württembergs zu Gast in Bruchsal
„Landesweit einmalige Ateliers und Werkstätten“

� Foto: MuKs

Der Landesverband der Kunst-
schulen war mit einer Tagung der 
Kunstschulleiter sowie einer 
Dozentenfortbildung drei Tage 
Gast an der Musik und Kunst-
schule.
Die Leiter der 40 Kunstschulen 
im Land befassten sich mit der 
inhaltlichen und strukturellen 
Ausrichtung sowie Kinderschutz 
und Rechte der Kinder. Weite-
re wichtige Themen der Tagung 
waren Digitalisierung, Urheber-
rechte und die Rolle der Jugend-
kunstschulen in den Ganztages-

schulen. Diese, wird in den nächsten Jahren eine immer wichtigere 
Rolle spielen, wozu allerdings eine solidere Finanzierung und ein klar 
umrissener Auftrag notwendig sei. Allein im Zweckverbandsgebiet der 
MuKs werden jährlich über 80 Kooperationen im Bereich Kunst, Theater 
und Tanz durchgeführt.
Gleichzeitig nutzten über 50 Dozenten der Kunstschulen in Baden-
Württemberg die landesweit einmaligen Ateliers und Werkstätten im 
Bruchsaler Kunsthof zu praktischen Fortbildungen. Die MuKs als mitt-
lerweile größte Kunstschule in Baden- Württemberg gilt als beispielhaft 
bei der Umsetzung von Schulkooperationen, sozialen Projekten und 
generationsübergreifenden Angeboten mit handwerklich orientiertem 
Schwerpunkt. In sechs Workshops zu frühkindliche Bildung, Malerei, 
Metallbildhauerei, Holzbildhauerei, Figurentheater und Druck wurden 
im Kunsthof praktische Impulse für Bildungsangebote gegeben. Ein 
Schwerpunkt der Projektarbeit an der Kunstschule Bruchsal – die Teil-
habe sozial schwächerer Menschen aus häufig bildungsfernen Familien 
– findet mittlerweile überregionale Beachtung. Weitere Schwerpunkte 
bleiben die handwerkliche Orientierung der Kunstschule zur Verbesse-
rung der Ausbildungsfähigkeit junger Menschen sowie der Erwerb der 
deutschen Sprache mit Hilfe des Theaterspiels.
„Längst hat sich das Anforderungsprofil an die Dozenten einer Kunst-
schule gewandelt. Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren müs-
sen gleichermaßen mit attraktiven Lernangeboten versorgt werden.“ 
Gerade in der beruflichen Praxis werden inzwischen Ideenreichtum, 
Teamgeist, divergierendes Denken, komplexes Wissen und Flexibilität 
erwartet. „Bildung muss sich an den Stärken und Interessen der jungen 
Menschen orientieren und nicht an ihren Defiziten“, so der Landesver-
band der Kunstschulen. Oft sind sich Kinder und Jugendliche gar nicht 
ihrer Stärken und Interessen bewusst – auch deren Eltern nicht – und 
mögliche Potenziale liegen ein Leben lang brach, weil ein strukturier-
tes, leistungsbezogenes und immer mehr naturwissenschaftlich und 
kognitiv ausgerichtetes Lernangebot diese nicht aufgreift. Durch künst-
lerische Auseinandersetzung ist es möglich, auch auf gesellschaftliche 
Problemfelder präventiv zu reagieren.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Kostümführung für die ganze Familie
Mit Äffchen und Drehorgel – Die Jahrmarkt-Gretel erzählt
Am Sonntag 8. April kommt die Jahrmarkt-Gretel in das Deutsche 
Musikautomaten-Museum und erzählt von ihrem spannenden Leben: 
„Arm wie eine Kirchenmaus“ spielte sie in den Hinterhöfen und auf 
Jahrmärkten Drehorgel, um sich Geld für Essen und Unterkunft zu 
verdienen. Dabei verbreitete sie mit ihrem Gesang die neuesten Nach-
richten und zog mit schaurig-schönen Geschichten von Räubern und 
dem braven Sabinchen Groß und Klein in ihren Bann. Begleitet wurde 
sie von einem kleinen Äffchen, das vor allem Kinder anlockte, mit denen 
sie dann gemeinsam Lieder sang. Als „Dolores“ oder „Zitronella“ verlieh 
sie ihren Liedern fremdländische Exotik und wurde so bekannt, dass sie 
sich sogar eine Jahrmarktsorgel der Firma Bruder kaufen konnte. Um 
diese Orgel zu hören und von Gretel unterhalten zu werden, kamen die 
Menschen von weit her. Die spannende Kostümführung der Jahrmarkt 
Gretel ist für die ganze Familie geeignete. Sie findet im Deutschen 
Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal um 14 Uhr statt. 
Der Eintritt entspricht dem Museumseintritt und beträgt acht Euro, 
ermäßigt vier Euro, zzgl. drei Euro Führungsgebühr.

Stadtbibliothek

Stadtbibliothek am Karsamstag geschlossen
Die Stadtbibliothek Bruchsal ist am Karsamstag den 31. März geschlos-
sen.

MustertextVolkshochschule

10013 Führung durch die Karl Hubbuch Ausstellung in Gochsheim, 
Samstag, 14. April, 14 Uhr Graf-Eberstein-Schloss (Eingang), Hauptstr. 
89 in Kraichtal-Gochsheim. Das Museum umfasst eine beindruckende 
Sammlung von nahezu 100 Bildern und Zeichnungen von Karl Hub-
buch (1891-1979). Der Karlsruher Kunstprofessor (aus dem Kraichtal 
stammend) zählt neben George Grosz und Otto Dix zu den Vertretern 
des Verismus und der Neuen Sachlichkeit in Deutschland. Charlene 
Hubbuch, selbst Künstlerin und Mitglied des Kunstkreises Karlsdorf 
-Neuthard führt Sie eine Stunde durch diese großartige Ausstellung.

10302 Erfolgreicher und effizienter Vermögensaufbau – Altersvor-
sorge, Montag, 30. April, 18.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, 
Sie erfahren welcher Weg der Kapitalanlage am besten zu Ihnen passt. 
Losgelöst von der Frage, ob man das Geld festverzinslich oder an der 
Börse investieren sollte, gibt es zusätzlich die Möglichkeit, staatliche 
Förderungen in Anspruch zu nehmen. Zur Auswahl stehen eine Vielzahl 
von Anlagevarianten wie Banksparpläne, Einmalanlagen, Depotlösun-
gen, Riester, Rürup, Betriebliche Vorsorge, Rentenversicherung, etc.. 
Der Vortrag beleuchtet die jeweiligen Unterschiede und die individuellen 
Vor- und Nachteile.

30128 Qigong und mehr Beweglichkeit, Dienstag, 10. April, 10.15-
11.45 Uhr (10x), Bürgerzentrum

30127 Qi Walking, Dienstag, 10. April, 17-18.00 Uhr (6x), Treffpunkt: 
Stadtgarten gegenüber Hotel Scheffelhöhe, Adolf-Bieringer-Str.

40602 Englisch für Reisende A1 ab Freitag, 20. April, 16.30-18 Uhr, 8x, 
Justus-Knecht-Gymnasium, Pavillon.

50108 Grundkurs PC besonders für Seniorinnen und Senioren, 3 mal 
montags ab 09. April, 15-17.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang 
Luisenstr.

50125 Word 2013 Themenkurs: „Serienbriefe”, Mittwoch, 11. April, 
17.30-20 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr.

50110 Aufbaukurs Mobilgeräte, 4x ab 13. April, 9-12 Uhr, EDV-
Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. Sie bringen Ihr Smartphone 
oder Tablet / 2-in-1 Gerät mit und erfahren, was Sie bei der Nutzung 
wissen oder beachten sollten. Vorkenntnisse: Grundkurs Mobilgeräte, 
Voraussetzung: Registrierung des Mobilgeräts bei einem „App-Store”, 
betriebsbereites Mobilgerät unter den Betriebssystemen Android, Apple 
iOS, Windows 10.

50104 Apple iPhone und iPad, Grundkurs, 3x ab 12. April, 18.30-
20.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., Sie bringen Ihr 
iPhone oder iPad mit und lernen die Grundzüge der Bedienung, Anpas-
sung und Nutzung kennen.Infos 07251/79304

MustertextDie Willi Bühne

Philipp Scharrenberg mit seinem Programm „Germanistik ist heilbar“

Philipp Scharrenberg	  
� Foto: Willi - die Bühne

Am Samstag, 7. April gibt es um 
20 Uhr auf der Willi-Bühne im 
Exiltheater wieder ein ganz 
besonderes Kabarett. Ich weiß. 
Hier sollte eigentlich ein Text ste-
hen mit Phrasen wie „strapaziert 
die Lachmuskeln” und „lässt kein 
Auge trocken”. Ein Text, der von 
mir in der dritten Person spricht 
und möglichst viele Preise ein-
baut, um zu beschreiben, wie der 
Deutschsprachige Poetry Slam 
Champion 2009 und 2016 und 
Deutsche Kabarettmeister 

2013/14 reimend, sprachverspielt und philoso-frisch die Folgeschäden 
seines Daseins als nerdiger Germanist aufarbeitet. Ein Text, der alle 
Register zieht, um Euch die Fragezeichen der Neugier ins Gehirn zu 
stanzen. – Aber darauf fallt Ihr bestimmt nicht rein. Besser ist, Ihr lasst 
Euch überraschen. Ich weiß, es ist schwer, wenn Erwartungen nicht 
erfüllt werden, und noch schwerer, keine zu haben. Aber probieren wir 
es doch mal. Physiker sagen, dass der Vorgang des Betrachtens das 
Objekt der Betrachtung verändert. Also: kommt einfach vorbei, dann 
wird es richtig gut – ein Abend, der abgeht wie Schrödingers Katze!
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, Tel. 07251/2656, bei 
der Buchhandlung Braunbarth, Tel. 07251/384800 oder unter www.willi-
diebuehne.de. Kartentelefon für die Abendkasse am Veranstaltungstag: 
0171-9542621.
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Andere Veranstalter

Zu spät oder doch nicht?
Musical „Herzschlag” nach biblischer Vorlage

Herzschlag-Chor� Foto: pr

(art) „Herzschlag”, das neue Musical von Adonia, einer christlichen 
Jugend- und Musicalbewegung, kommt am Donnerstag, 5. April in die 
Sporthalle nach Heidelsheim, Markgrafenstraße 68. Die Aufführung 
beginnt um 19.30 Uhr.
Herzinfarkt! Die Ärzte im Herz-Jesu-Krankenhaus kämpfen um das 
Leben von Lazarus. Seine beiden Schwestern Maria und Martha erleben 
bange Minuten. Ihr Freund Salvatore Immanuel, der „Wunderheiler”, 
lässt nichts von sich hören. Als er kommt, ist es zu spät. Adonia, das 
Musical, holt diese Geschichte aus der Bibel in die heutige Realität der 
Notaufnahme einer Klinik und stellt sie mit einem großen Teenager-Chor 
plus Band auf die Bühne. Das Musical „Herzschlag” ist eine faszinieren-
de Aufführung mit zwölf mitreißenden Songs, rasanten Tanzszenen und 
einer Botschaft, die unter die Haut geht. 70 Teenager haben das Musical 
in drei Tagen einstudiert und sind jetzt damit auf Tournee. Zu diesem 
eindrucksvollen Konzert-Abend lädt die evangelische Kirchengemeinde 
in Heidelsheim ein zusammen mit Adonia, das Musical. Adonia betreut 
in diesem Jahr 59 regionale Musical-Projektchöre mit fast 4.000 Kindern 
und Jugendlichen.

 
Mitteilungen anderer Institutionen

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der 
Inanspruchnahme der Leistungen.
Zudem ist der Pflegestützpunkt kompetenter Ansprechpartner für 
Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.

Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9-12 Uhr; Donners-
tag: 9-12 Uhr und 13.30-18 Uhr; Freitag: 9-13 Uhr. 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus, Am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal
Telefon: (07251) 79-199, Mobil: (0151) 12588834 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Sonstige

Hegeringversammlung in Bruchsal
Im Zeichen der „Allianz für Niederwild“ lud Hegeringleiter Udo Schäfer 
zur Versammlung am 14. April in Büchenau. Auf der Tagesordnung 
standen mit der afrikanischen Schweinepest (ASP) und der „Allianz 
für Niederwild“ zwei aktuelle Themen auf der Agenda, welche durch 
die Referenten Hr. Dr. Thierer vom LRA Karlsruhe und Hr. Greiner vom 
Landesjagdverband vorgetragen wurden. Zu den zahlreich erschienen 
Gästen gehörten u.a. die Jägerschaft und Jagdpächter der Bruchsaler 
Jagdbezirke, Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold – Schick, die 
Fraktionsvorsitzenden der Grünen Frau Ruth Birkle, der FWV/FDP Herr 
Roland Foos und Herr Helmut Jäger von der CDU Fraktion.
Mit Spannung verfolgten die Anwesenden den ersten Vortrag von Hr. 
Greiner (Landesjagdverband) zu Maßnahmen und Biotopverbesserun-
gen wie z.B. Blühwiesen für Rebhuhn, Hase oder Fasan, welche als 
sog. Bioindikatoren gelten. Die Allianz für Niederwild hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, alle wichtigen Parteien an einen Tisch zu bekom-
men und gemeinschaftlich Lösungen und Konzepte zur Verbesserung 
der Lebensräume für bedrohte Niederwildtierarten zur erarbeiten. Dies 
umzusetzen, gelingt nur gemeinsam mit Jägerschaft, den Landwirten 
und den Kommunen.
Udo Schäfer ist überzeugt: „Wenn alle an einem Strang ziehen kann 
auch das Rebhuhn, welches aus der Region fast komplett verschwun-
den ist, nochmal eine Überlebenschance bekommen“
Hegeringleiter Schäfer zeigte im Übergang den Anwesenden aktuelle 
Fotos aus den Bruchsaler Revieren, auf denen die Jägerschaft Poten-
tiale zu möglichen Biotopverbesserungen sehen. Ebenso sah man 
auch negativ Beispiele auf denen die Verwahrlosung mancher privaten 
Grundstücke in Feld und Flur deutlich zu sichtbar war. „Ein ausrangierter 
Wohnwagen hat in unserer Natur nichts zu suchen“, dessen waren sich 
alle einig.
„Wenn solche gezeigten Maßnahmen Erfolg haben sollen, dann ist auch 
eine Leinenpflicht für Hunde in der Brut- und Setzzeit unabdingbar“ kam 
der Einwand aus der Jägerschaft. Hier sieht Frau Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold – Schick noch Verbesserungspotentiale: „Wir wissen 
es gibt beim Thema Leinenpflicht noch Luft nach oben, dessen sind wir 
uns bewusst. Allerdings ist dies ein sensibles Thema von welchem viele 
Interessengemeinschaften betroffen sind“.

Herr Dr. Thierer, Amtsleiter der 
Unteren Jagdbehörde des Land-
kreises Karlsruhe und ich, Hege-
ringleiter des Hegering 1 Bruchsal
� Foto: Hegering

Zur Afrikanischen Schweinepest 
(ASP) referierte Herr Dr. Thierer 
Amtsleiter des Amt für Veterinär-
wesen LRA Karlsruhe. Er erläu-
terte den sogenannten 12-Punk-
te-Plan welcher im Februar von 
Minister Peter Hauck vorgestellt 
wurde. Das Landratsamt stuft 
das höchste Risiko einer Ein-
schleppung des ASP-Virus durch 
Gastarbeiter aus den betroffenen 
ASP- Ländern, zur Spargel-/Erd-
beer Ernte ein.
Er appellierte an die Jägerschaft, 
präventiv jetzt aktive Aufklärung 
in der Bevölkerung zum Thema 
Wildbret-Verwertung und ASP 
zu betreiben. Wenn die ASP im 

Landkreis Karlsruhe Auftritt ist es wichtig, dass auch bei erlegtem 
Schwarzwild weiterhin eine unbedenkliche Verwertung des Wildbrets 
erfolgen kann.
Zum Abschluss lud Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold – Schick 
die Jägerschaft zur Teilnahme am Bürgerempfang am 15.04. der Stadt 
Bruchsal ein. Der Bürgerempfang steht an diesem Tag im Zeichen der 
Natur & Umwelt und bietet somit auch für das Thema Jagd als Teil des 
Naturschutzes eine Basis.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
Offenbarung des Johannes 1,18

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Grundtext

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Gründonnerstag, 29. März 2018, 19 Uhr
„Durch Christus verbunden“ Gottesdienst am Gründonnerstag mit Feier 
des Heiligen Abendmahles. 
Musikalische Gestaltung durch den Singkreis 
(Leitung Slobodan Jovanovic).
Katholisches Pfarrzentrum Obergrombach.



16   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. März 2018 · Nr. 13

Karsamstag, 31. März 2018
Osternacht in der kath. Pfarrkirche St. Martin Obergrombach, in deren 
Rahmen wir von der katholischen Gemeinde die Osterkerze erhalten. 
Beginn um 21 Uhr vor der Pfarrkirche.

Ostersonntag, 1. April 2018, 10:00 Uhr
„Wunder des Lebens“ Family-to-GO Ostergottesdienst mit Taufe und 
anschließendem Ostereiersuchen. Katholisches Pfarrzentrum Ober-
grombach.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Karfreitag, 30. März 2018, 10 Uhr
„Zerbrechliches Leben” Gottesdienst zum Karfreitag mit Feier des Hei-
ligen Abendmahles.
Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach.

Ostersonntag, 1. April 2018, 6:00 Uhr
„Feuer und Licht“ Liturgische Feier am Ostermorgen mit Heiligem 
Abendmahl in der Michaelsbergkapelle auf dem Michaelsberg Unter-
grombach. Ein Gottesdienst der Evang. Gesamtkirchengemeinde 
Bruchsal, gestaltet vom Team der Evang. Christusgemeinde Unter- und 
Obergrombach.

Ostermontag, 2. April 2018, 10:00 Uhr
Gottesdienst am Ostermontag, (Kanzeltausch). Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach.

Weltgebetstag 2018
Trotz der Grippewelle und des Wintereinbruchs hatten es doch einige 
Besucherinnen zu unserem diesjährigen Weltgebetstag in den Wende-
linus-Saal geschafft.
Darüber freuen wir uns ganz besonders und sagen Dankeschön für Ihre 
großzügige Spende, auch im Namen der Frauen aus Surinam, deren 
Projekte mit Ihrem Beitrag unterstützt werden können. Die Spende 
ergab 310,- Euro.
Bei leckerem surinamischen Kartoffelsalat, Baguette und Mangotee 
klang der Abend nach einem bunten und musikalisch beschwingten 
Gottesdienst aus.
Seien wir gespannt auf den 01.03.2019 wenn uns die Frauen aus Slo-
wenien begrüßen.
Ihr ökumenisches Weltgebetstags-Team 
mit Frau Pfarrerin Andrea Knauber

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Donnerstag, 29. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst an Gründonnerstag, 
mit Abendmahl (Pfarrer Muhm)

Freitag, 30. März, 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl an Karfrei-
tag (Pfarrer Muhm)

Sonntag, 01. April, 7 Uhr: Auferstehungsfeier auf dem Friedhof: Wir 
werden an die im letzten Jahr Verstorbenen gedenken. Herzliche Einla-
dung, besonders an Angehörige, ab 8 Uhr: Osterfrühstück im Gemein-
dezentrum: Jeder ist willkommen!, 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
am Ostersonntag (Pfarrer Muhm)

Montag, 02. April, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Abend-
mahl am Ostermontag in der Melanchhonkirche in Helmsheim (Pfarrer 
Schowalter)

Dienstag, 03. April, 20 Uhr: Gebet für den Ort bei der Christlichen 
Gemeinschaft, Pfälzer Str. 15a, Heidelsheim

Donnerstag, 5. April, 19.30 Uhr: Adonia-Musical „Herzschlag” in der 
Sporthalle in Heidelsheim

Adonia-Musical „Herzschlag” am 5. April, 19.30 Uhr, 	  
Sporthalle Heidelsheim
Maria und Marta sitzen verzweifelt in der Notaufnahme des Herz-Jesu-
Krankenhauses. Die Ungewissheit und das Warten sind nicht auszuhal-
ten. Ihr Bruder Lazarus ist todkrank, die Ärzte kämpfen um sein Leben. 
Und ihr Freund Immanuel, den sie zu Hilfe gerufen haben, lässt nichts 
von sich hören. Als er endlich kommt, ist Lazarus tot. Doch in ihren 
dunkelsten STunden erfahren sie die übernatürliche Kraft von dem, der 
sagt, er selbst sei die Auferstehung und das Leben!
Eine moderne Umsetzung der biblischen Geschichte über die Geschwis-
ter aus Bethanien.
Herzliche Einladung zu abwechslungsreichen Songs, humorvollen Über-
raschungsmomenten und zu einer alten biblischen Story, die aktueller 
denn je rüberkommt: Das scheint das Rezept des Teens-Chor zu sein. 
Die jungen Mitwirkenden begeistern durch ihre Frische, aber auch durch 
ihr unglaubliches Talent. Lassen Sie sich einladen und seien Sie dabei!
Eine Veranstaltung der Evang. Kirchengemeinden Heidelsheim und 
Helmsheim und der Christlichen Gemeinde Heidelsheim e.V.

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Donnerstag, 29. März, 19.30 Uhr: Gottesdienst an Gründonnerstag: 
Das andere Abendmahl (Hauskreis-Team)

Freitag, 30. März, 8.45 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl an Karfreitag 
(Pfarrer Muhm)

Sonntag, 01. April, 8.45 Uhr: Gottesdienst am Ostersonntag 	
(Pfarrer Muhm)

Montag, 02. April, 10 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst am Ostermon-
tag, mit Abendmahl (Pfarrer Schowalter)

Dienstag, 03. April, 20 Uhr: Gebet für den Ort im Haus der Christilichen 
Gemeinschaft, Pfälzer Str. 15a, Heidelsheim

Termine unter der Woche:
Dienstag, 3. April: Heute keine Kirchenchorprobe!

Donnerstag, 5. April, 19.30 Uhr: Adonia-Musical „Herzschlag” in der 
Sporthalle in Heidelsheim: Lassen Sie sich einladen und begeistern von 
abwechslungsreichen Songs, humorvollen Überraschungsmomenten 
und einer alten biblischen Story, die aktueller denn je rüberkommt: Das 
scheint das Rezept des Teens-Chor zu sein! Die jungen Mitwirkenden 
begeistern durch ihre Frische, aber auch durch ihr unglaubliches Talent!

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Ostersonntag, 1. April,
6 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl auf dem Michaelsberg für die 
Gesamtkirchengemeinde Bruchsal, Pfarrerin Andrea Knauber & Team.
10 Uhr: Festgottesdienst zum Ostersonntag in der Lutherkirche mit 
Pfarrerin Tanja Dittmar.

Ostermontag, 2. April,
10 Uhr: Gottesdienst zum Ostermontag mit Kanzeltausch in der Luther-
kirche.

Sonntag, 8. April „Quasimodogeniti“,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche 
mit Pfarrerin i. P. Susanne Knoch.

Veranstaltungen unter der Woche:
Gründonnerstag, 29. März,
19 Uhr: A-Godi mit Tischabendmahl im Saal des Martin-Luthe-Hau-
ses, Pfarrerin Tanja Dittmar und Pfarrerin i. P. Susanne Knoch & Team, 
im Anschluss herzliche Einladung zum gemeinsamen Essen.

Karfreitag, 30. März,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche, Pfarrerin i. P. 
Susanne Knoch, mit musikalischer Gestaltung des Lutherchores unter 
der Leitung von Rebecca Liebrich.

Samstag, 7. April,
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche 
Bruchsal, Thema: Orgelmusik zum Osterfest, Orgel: Barbara Ludwig.

Musik zur Sterbestunde Jesu an Karfreitag
Herzliche Einladung zur „Musik zur Sterbestunde Jesu“ am Karfreitag 
in Bretten.
AdVoc, das Vokalensemble der Evangelischen Kirchengemeinde Bret-
ten, und Barbara Ludwig, Organistin aus Bruchsal, haben Werke haupt-
sächlich aus dem Barock und der Romantik ausgesucht.
Auf dem Programm stehen neben Orgelbearbeitungen zu Passionscho-
rälen von M. Reger, J. Rheinberger und J. Brahms u.a. auch die Motette 
„Jesu, meine Freude“ von J.S. Bach und „Selig sind die Toten“ von H. 
Schütz.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende gebeten.
Das Konzert findet am, Karfreitag, 30. März, 15 Uhr, in der Stiftskirche 
Bretten statt.

Orgelmusik zur Mittagszeit
Orgelpunkt 12 – am Samstag, 7. April haben Sie um 12 Uhr in der 
Lutherkirche Bruchsal die Möglichkeit, bei Orgelmusik 30 Minuten 
innezuhalten.
An der Steinmeyer-Orgel spielt Barbara Ludwig Werke von Justus Hein-
rich Knecht, Théodore Dubois und Karl Hoyer.
Barbara Ludwig begann ihr Klavierstudium nach dem Besuch des 
Schönborn-Gymnasiums in Bruchsal bei Prof.G. Hauer an der Musik-
hochschule Karlsruhe. Ihre Fertigkeiten am Klavier verfeinerte sie in 
einem Aufbaustudium bei Prof. Bruno Canino in Mailand bevor sie nach 
einem Zusatzstudium bei Prof. Christoph Lieske in Winterthur ihren 
Abschluss als Konzertpianistin machte. 2007 schloss sie ihre Orge-
lausbildung an der Lutherkirche ab und ist seit 2011 dort angestellt. Als 
Solistin, Kammermusikpartnerin und Korrepetitorin erfüllt sie ein breites 
Spektrum der Literatur von der Barockzeit bis zur Moderne. Sie arbeitet 
als Musikerzieherin für Klavier und Blockflöte u. a. an der Musik- und 
Kunstschule in Philippsburg.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel willkommen.
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Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Karfreitag, 30. März
10 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl mit dem Paul-Gerhardt-Chor 
und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kinderkreuzweg zum Feldkirchle; Treffpunkt: Parkplatz beim 
Sportplatz im Langental um 9.45 Uhr

Ostersonntag, 1. April
8 Uhr Osterfrühstück im Paul-Gerhardtd-Gemeindehaus
9.30 Uhr Osteraktion für Kinder
10 Uhr Familiengottesdienst mit Hl. Abendmahl mit Band und Orgel und 
Pfarrer Achim Schowalter

Ostermontag, 2. April
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea Knauber

Kreuzweg für Kinder
Wer möchte uns am Karfreitag, 30. März auf einem Spaziergang vom 
Langental aus zum Bruchsaler Feldkirchle begleiten? Wir werden an den 
Kreuzwegstationen Geschichten aus dem Leben von Jesus und von 
seinem Tod hören und gemeinsam im Feldkirchle eine kleine Andacht 
feiern.
Hierzu sind alle Kinder von 4 bis 12 Jahren mit ihren Eltern recht herzlich 
eingeladen! Wir treffen uns um 10 Uhr auf der Fußballwiese im Langen-
tal (von der Stadt her kommend am Kreisverkehr ins Langental abbiegen 
und dann gleich den 1. Feldweg nach rechts nehmen – dem Wegweiser 
„Feldkirchle“ folgen). Unser Spaziergang wird ca. 1,5 Stunden dauern.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag: 15.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: 
Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

Bitte beachten Sie: Pfarrer Dr. Müller befindet sich vom 03. – 08.04.2018 
in Urlaub, Kasualvertretung hat Prädikant Klaus-Peter Reinhard aus 
Graben-Neudorf, Tel. 07255/8085.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Donnerstag, 29. März, Gründonnerstag
16.30 Uhr ökumen. Kinderkirche mit gemeinsamem Essen (Agapefeier) 
im Kathol. Pfarrzentrum Büchenau, 19 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl, mit Pfarrer Dr. Müller in Büchenau

Freitag, 30. März, Karfreitag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, mit dem Kirchen-
chor und Prädikant Reinhard in Staffort. Die Kollekte ist bestimmt für 
Gemeindeaufbau und Diakonie in Osteuropa.

Samstag, 31. März, Karsamstag
20 Uhr Osternachtsfeier unter dem Thema „Licht und Feuer” mit den 
„Glühwürmern” und Pfarrer Dr. Müller in Staffort.
Beim anschließenden Osterfeuer besteht die Möglichkeit, bei Tee und 
Gebäck miteinander ins Gespräch zu kommen.Nähere Informationen 
finden Sie im Gemeindebrief.

Sonntag, 01. April, Ostersonntag
10 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit dem Posaunenchor, 
Pastoralreferentin Kramer und Pfarrer Dr. Müller in Büchenau

Montag, 02. April, Ostermontag
9.30 Uhr Gottesdient mit Heiligem Abendmahl, dem Kirchenchor und 
Pfarrer Dr. Müller in Staffort
Im Rahmen dieses Gottesdienstes findet die Verabschiedung der aus-
scheidenden Pfarramtssekretärin Sybille Wolf-Röpke und die Einfüh-
rung ihrer Nachfolgerin Melanie Herrmann statt.
Die Kollekte ist bestimmt für diakonische Hilfe für ältere Menschen.
Mitfahrgelegenheit zu den Gottesdiensten in Staffort bietet Frau Claus, 
Tel. 925120 an.

Weitere kirchliche Angebote an Ostersonntag:
Um 7 Uhr ist Osterblasen des Posaunenchores in den Stafforter Stra-
ßen und Plätzen, um 8.45 Uhr treffen sich die Ersten wieder auf dem 
Friedhof Büchenau zum Auferstehungsblasen.
Anschließend findet im Kathol. Pfarrzentrum das gemeinsame Oster-
frühstück statt. Dazu sind alle eingeladen, die diesen Morgen in 
ökumenischer Gemeinschaft am Frühstücktisch verbringen möchten. 
Kaffee und andere Getränke werden vorbereitet. Zum Frühstück bringt 
jeder etwas Eigenes mit, das am Büfett miteinander geteilt werden kann.

Offene Kirche
Die evangelische Kirche Staffort ist seit dem 25. März wieder täglich 
von 9 Uhr bis 18 geöffnet. Wir laden herzlich ein, das Angebot zu nutzen 
– für eine Atempause, zu einer Auszeit vom Alltag ...

Vorankündigung:
Wir laden herzlich ein zum nächsten Gemeindeabend mit einem Vortrag 
von Prof. Dr. Christan Möller (Heidelberg) zum Thema „Luther sym-

Badisch – Martin Luthers Heidelberger Disputation am 26.04.1518, 
Geburtsstunde der Reformation in Südwestdeutschland!” am Don-
nerstag, 12.04.2018 um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus Staffort.

Wochenveranstaltungen:
Die regelmäßigen Veranstaltungen entfallen während der Ferien oder 
finden nach gruppeninternen Absprachen statt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Donnerstag, 29. März, 19 Uhr: Kreuzweg „Jesu Weg ans Kreuz“ mit 
Abendmahlsfeier in Unteröwisheim (dieser Abend wird von den Teilneh-
mern des Kirchlichen Unterrichts gestaltet, der ganze Bezirk ist herzlich 
eingeladen)
Karfreitag, 30. März, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit K. Neumann. Gemein-
sam feiern wir in diesem Gottesdienst das Abendmahl
Ostersonntag, 01. April, 10.30 Ostergottesdienst mit C. Baisch. Während 
des Gottesdienstes besteht die Möglichkeit, sich persönlich segnen zu 
lassen. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird angeboten 
(English translation provided). Kinder werden in altersgerechten Grup-
pen betreut. Vor dem Gottesdienst frühstücken wir gemeinsam. Jeder 
darf etwas zum Buffet beitragen.

Weitere Termine

ZEIT MIT GOTT
Lobpreisabend in der EmK Bruchsal

Donnerstag, 5. April 19:30 Uhr

Gott in Liedern loben.

Einander segnen. 

Die eigene persönliche Situation Gott

hinhalten.

Gottes Stimme hören.

Donnerstag, 29. März, 10 Uhr: 
Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
19 Uhr: Kreuzweg in Unteröwis-
heim (siehe oben); 20 Uhr: Sport-
treff in Münzesheim in der Sport-
halle
Freitag, 30. März, 19 Uhr: 
Jugendhauskreis
Samstag, 31. März, 9.30 Uhr: 
Kreativgruppe „Mal mal!“
Dienstag, 03. April, 15 Uhr: Seni-
orenbibelstunde
Mittwoch, 04. April, 9 Uhr: 
Gebetstreff
Donnerstag, 05. April, 10 Uhr: 
Krabbelgruppe „Windelrocker“; 
19.30 Uhr: Lobpreisabend -”Zeit 
mit Gott” (siehe Bild); 20 Uhr: 
Sporttreff in Münzesheim in der 
Sporthalle

Herzliche Einladung zum 
Lobpreisabend

Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in den Räu-
men der Friedenskirche (Moltkestr. 3) statt. Herzliche Einladung!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 30. März bis 5. April

Freitag, 30. März: Karfreitag: Karlsdorf: 9 Uhr Trauermette, 9.30 Uhr 
Kreuzweg, 20 Uhr Abendgebet im Kerzenschein (Kapelle im Vogelpark), 
Neuthard: 00.00 Uhr Gebetsnacht, ab 7 Uhr Betstunden bis um 10 Uhr 
– gestaltet von der Peru-Gruppe und Pax Christi (7 Uhr), Caritas-Gruppe 
(8 Uhr), Frauengruppe (9 Uhr), 15 Uhr die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi – mitgestaltet vom Kirchenchor (gemeinsame Feier von Karls-
dorf-Neuthard), 15 Uhr im Pfarrheim Neuthard Kinderkreuzweg (Gern), 
Büchenau: 15 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Christi (Kramer)
Samstag, 31. März: Karlsdorf: 9 Uhr Trauermette am Hl. Grab, 21 
Uhr Feier der Osternacht (gemeinsame Feier der Seelsorgeeinheit), 
Neuthard: 18 Uhr in der Friedhofskapelle: Abendgebet am Karsamstag 
(Baumgärtner)
Sonntag, 1. April: Ostern: Neuthard: 10.30 Festliche Eucharistiefeier 
für die Seelsorgeeinheit – der Kirchenchor singt die Missa Maiestas 
Domini von Karl Kraft, Büchenau: 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
(Müller/Kramer)

Montag, 2. April: Ostermontag: Karlsdorf: 9 Uhr Festliche Eucharis-
tiefeier – der Kirchenchor singt die Messe brève von Charles Gounod, 
Büchenau: 10.45 Uhr Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
– der Kirchenchor singt die Missa brevis in G-Dur von Wolfgang Ama-
deus Mozart (KV49),Neuthard: 18 Uhr Wort-Gottes-Feier – Familiengot-
tesdienst HappyTime (Gedemer)

Dienstag, 3. April: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier – 	  
Kollekte Miteinander Teilen

Donnerstag, 5. April: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier – 	  
Kollekte Miteinander Teilen
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MustertextKatholischer Kirchenchor 
Cäcilienverein Büchenau

Hauptversammlung, Kirchenchor Büchenau
Anita Meier für 50 Jahre Chorjubiläum geehrt

Ehrungen 2018� Foto: pr

Nach einem gemeinsamen Essen 
der Chormitglieder richtete Wal-
ter Geißler vom Vorstandsteam 
herzliche Willkommensgrüße an 
Präses Pfarrer Dr. Christian 
Forneck, Chorleiter Dr. Patrick 
Wippel und an alle aktiven Sän-
gerinnen und Sänger besonders 
auch an die zu ehrenden Anita 
Meier und Peter Meier.
Es folgten die Berichte der 
Schriftführerin, von Anton Meier 
für die erkrankte Rosel Schwand-
ner, vorgetragen und der Bericht 

des Schatzmeisters Ronald Wickinghoff. Er konnte von einer ausgegli-
chenen Kassenlage berichten.
In seinen Grußworten bedankte sich Pfarrer Forneck besonders für 
die immer wieder erhebenden Orchestermessen des Kirchenchors an 
Ostern und Weihnachten. In der Bevölkerung findet dies auch Anerken-
nung durch außergewöhnlich guten Gottesdienstbesuch. Sein Wunsch 
ist es auf dieser Basis weiter die Gottesdienste im Kirchenjahr sowie an 
Fest und Feiertagen zu bereichern.
Chorleiter Patrick Wippel bescheinigte in seinen Ausführungen dem 
Chor noch ein hohes Leistungsvermögen das ihn befähigt auch 
anspruchsvolle Chorliteratur zu singen. Leider zeigt sich auch bei 
unserem Chor eine zunehmende Überalterung. Es fehlen einfach junge 
Stimmen. Das Einstudieren macht ihm dennoch viel Freude, sind doch 
die Chormitglieder motiviert und lernfähig.
Chorleiter Wippel stellte das neue Programm für das Jahr 2018 vor. 
Neben einer Orchestermesse am Ostermontag und an Weihnachten, 
wird der Chor weitere kirchliche Feste mit Liedbeiträgen begleiten. 
Wippel dankte auch mit herzlichen Worten den auswärtigen aktiven 
Sängerinnen und Sängern die unseren Chor verstärken.
Anita Meier, seit über 20 Jahren Mitarbeiterin im Vorstandsteam 
und Stütze beim Sopran darf auf eine aktive Zeit von 50 Jahren 
zurückblicken.
Pfarrer Dr. Forneck dankte für die Bereitschaft über die vielen Jahre 
zum Lobe Gottes und zur Freude der Gläubigen zu singen und dem 
Chor die Treue zu halten. Es bedarf hierzu einer starken christlichen 
Grundhaltung.
Pfarrer Forneck verlas eine Urkunde von Diözesanpräses Dekan Wolf-
gang Gaber mit Dank und Anerkennung für die vielen Jahre der Pflege 
geistlicher Musik.
Für 25 Jahre aktives Singen wurde Peter Meier geehrt und mit einer 
Urkunde und einem Präsent bedacht.
Für stetigen Singstundenbesuch erhielt die Hälfte der aktiven Mitglieder 
mit einem Präsent.
Die anschließenden Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis:
Vorstandsgremium: 	 Walter Geißler, Anita Meier, Günter Weih,
Schriftführerin:	 Rosel Schwandner,
Kasse:	 Ronald Wickinghoff,
Notenwart:	 Ulrich Thiel
Beisitzer: 	 Anton Meier, Rosel Weih, Gerda Zimmermann, 
	 Ilse Uibelhör, Gerlinde Kleber

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Donnerstag, 29. März,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Messe vom Letzten Abendmahl – 
Gemeinsame Eucharistiefeier der Kirchengemeinde mit Fußwaschung 
(Pfr. Fritz / Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 21 Uhr: Liturgische Nacht – 
mitgestaltet von der Band “CrossWords”, Ausdruckstanz: Ursula Weber, 
Violine: Thomas Porwol, Orgel: Alina Porwol (LmV-Team)

Freitag, 30. März,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Kinderkreuzweg – Treffpunkt in der 
Kirche – Bitte eine Blume mitbringen (SEBB-Team); 15 Uhr: Feier vom 
Leiden und Sterben Christi – zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbrin-
gen (Pfr. Fritz); 20.30 Uhr: Feel Go(o)d – Gott mit allen Sinnen erleben 
(Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Kinderkreuzweg – Treffpunkt in 
der Kirche – Bitte Blume mitbringen (Fam. Godi / PRef. Fuchs); 15 Uhr: 
Feier vom Leiden und Sterben Christi – zur Kreuzverehrung bitte Blumen 
mitbringen! (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Kinderkreuzweg – Treffpunkt bei 
der Kirche – Bitte eine Blume mitbringen (Fam.Godi / PAss. Winkler); 15 
Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Christi, mitgestaltet vom Kirchen-
chor – zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen! (PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Kinderkreuzweg 
-Treffpunkt bei der Kirche - Bitte eine Blume mitbringen (Kinderkirchen-

team); 15 Uhr: Feier vom Leiden und Sterben Christi – mitgestaltet vom 
Kirchenchor – zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen (PAss. Winkler)
Samstag, 31. März,
Obergrombach St. Martin: 21 Uhr: Feier der Hl. Osternacht – mit 
Taufe von Denies u. Michél Calliebe – mitgestaltet vom Kirchenchor. Wir 
treffen uns, wenn es nicht regnet, im Freien beim Osterfeuer (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Speisesegnung in 
polnischer Sprache (Pfr. Kuta); 21 Uhr: Eucharistiefeier – Feier der Hl. 
Osternacht
- Ab 20.30 Uhr Verkauf von selbstgestalteten Osterkerzen der Minist-
ranten (Preis: 4,50 Euro) Wir treffen uns, wenn es nicht regnet, im Freien 
beim Osterfeuer (Pfr. Müller)
Sonntag, 1. April,
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom Kir-
chenchor (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. Fritz); 16.30 Uhr: Beichte in polni-
scher Sprache (Pfr. Kuta); 17 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
(Pfr. Kuta)
Montag, 2. April,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Kirchenchor (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Dienstag, 3. April,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Müller)
Mittwoch, 4. April,
Untergrombach Jugendheim: 12 Uhr: Mittagsgebet – Unterbrechung
Donnerstag, 5. April,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 14 Uhr: Neuer Friedhof: Trau-
erfeier mit Urnenbeisetzung von Adele Schuster (GRef. Körner)

St. Maria Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum  
Orgelkonzert zum Osterfest

Barbara Ludwig	  
Foto: Heidelsheimer Orgelforum

Am Ostersonntag, 1. April, lädt das 
Heidelsheimer Orgelforum in die 
Pfarrkirche St. Maria Heidelsheim, 
Schwabenstraße 18, um 19 Uhr zu 
einem österlichen Orgelkonzert ein. 
Barbara Ludwig, Organistin an der 
Lutherkirche in Bruchsal und studier-
te Musikerzieherin an der Musik- und 
Kunstschule in Philippsburg, wird an 
der Lenter-Orgel Opus 4 ein Orgel-
konzert mit dem Leitmotiv: „Ostern 
ist ...“ geben. Barbara Ludwig spielt 
unter anderem Werke von Théodo-
re Dubois, Samuel-Alexandre Rous-
seau, Matthias Nagel, Johannes 
Matthias Michel und anderen Kom-
ponisten, welche die Osterbotschaft 
in unterschiedlicher Weise aufge-
nommen und musikalisch in Noten 
gesetzt haben. Der Eintritt ist frei.

St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach �
STIFTE MACHEN MÄDCHEN STARK – eine Weltgebetstag-Initiative

Bitte, sammeln Sie leere Schreib-
geräte. Wir recyceln gebrauchte 
Schreibmaterialien und unterstüt-
zen mit dem Erlös syrische Mäd-
chen in einem Flüchtlingscamp im 
Libanon.
Die Sammelboxen in Obergrom-
bach stehen in der St. Martinskir-
che, im Pfarrzentrum und in der 
Burgschule.
Gesammelt werden: Kugelschrei-

ber, Gelroller, Marker, Filzstifte, Korrekturmittel, Füllfederhalter und 
Patronen.
Nicht in die Boxen dürfen: Klebestifte, Radiergummis, Lineale, Bleistifte 
und Scheren.
Für 450 Stifte können wir zum Beispiel ein Mädchen mit Schulmaterial 
ausstatten und so eine Tür für eine bessere Zukunft öffnen. Die Aktion 
läuft noch bis Ende 2018.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Vinzi-Abenteuergottesdienste
In der 2. Staffel will Willi es wissen. Er kommt in eine Kir-
che und lässt sich erklären, was da so alles geschieht. 
Gemeinsam mit Willi und Grufti den Kirchenmäusen erfah-
ren die Kinder in den Abenteuergottesdiensten den Ablauf 
der heiligen Messe:

Sonntag, 2. April: (keine Spielstraße & Kleingruppen) 10.30 Uhr Got-
tesdienst in St. Paul zum Thema: Agnus Dei – Jesus du vergibst uns

Gottesdienste
Donnerstag, 29. März,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 20 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) vom Letzten Abendmahl, 
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Anton – anschl. Betstunden
St. Paul: 17 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 17 Uhr: (GemRef Gallinat-S. u. Diakon) Familienabendmahl 
für alle Kommunionkinder und ihre Familien
Stadtkirche: 20 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) vom Letzten Abend-
mahl, – anschl. Betstunden/Kreuzwegmeditation
Kapelle St. Paulusheim: 18 Uhr: Heilige Messe (Pater) vom Letzten 
Abendmahl
Freitag, 30. März,
Hofkirche: 15 Uhr: Karfreitagsliturgie (Pfr. Ritzler) mitgestaltet vom Hof-
kirchenchor, anschließend Beichtmöglichkeit
St. Paul: 17 Uhr: Karfreitagsliturgie der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 15 Uhr: Karfreitagsliturgie (P. Dieudonné) anschließend 
Beichtmöglichkeit
Stadtkirche: 10 Uhr: (GemRef Gallinat-S.) Kinderkreuzweg für die Kom-
munionkinder/Familien
Kapelle St. Paulusheim: 15 Uhr: Karfreitagsliturgie (Pater)
Samstag, 31. März,
St. Josef: 21 Uhr: Feier der Osternacht (Pfr. Ritzler) mit Segnung der 
Osterspeisen – kleine Osterkerzen sind für 1 EUR erhältlich
St. Paul: 21 Uhr: Feier der Osternacht (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Osterspeisen, mitgestaltet von der Osterschola – kleine Osterkerzen 
sind für 1 EUR erhältlich
Stadtkirche: 21 Uhr: Osternacht der kroatischen Gemeinde
Kapelle St. Paulusheim: 20.30 Uhr: Feier der Osternacht (Pater)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Feier der Osternacht (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 1. April,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Hochamt (Pfr. Ritzler) mit Segnung der Osterspei-
sen, mitgestaltet vom Hofkirchenchor
St. Anton: 10.30 Uhr: Hochamt (P. Dieudonné) mit Segnung der Oster-
speisen, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Anton
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 18 Uhr: (Pfr. Ritzler) Feierliche Ostervesper mit Aussetzung
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 2. April,
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) VINZI-light (ohne Spiel-
straße); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mit Segnung der 
Osterspeisen
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 3. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 4. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (P. Dieudonné); 12 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)
Donnerstag, 5. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Ostern
Die Bücherei hat von Oster-Sonntag, 01.04. bis einschließlich Mittwoch, 
4. April geschlossen.
Ab Sonntag, 8. April sind wir wieder für Sie da.

Wir wünschen allen unseren Lesern und Besuchern frohe Ostertage.
Bitte vormerken: unser nächstes Frauen-Lese-Café am 12.04.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Fastenimpuls von Gemeindereferentin Marie Luise Gallinat-Schneider
„Rafael, Gott heilt, Heilung durch Gott?” Gedanken und Gespräch zum 
Buch Tobit, zu diesem Abend begrüßte Cilly Rathgeb, die Vorsitzende 

der Frauengemeinschaft St. Paul nicht nur die Mitglieder, sondern auch 
zahlreiche Gäste.
Frau Gallinat-Schneider lud zunächst zum gemeinsamen Lesen des 
Textes „nein oder doch” aus dem Buch „Unterwegs mit einem Engel 
– Mit dem Buch Tobit durch die Fastenzeit” von Andrea Schwarz ein.

Aufmerksame Zuhörerinnen
� Foto: Kath. Frauengemeinschaft

Man muss wissen, dass das 
Buch Tobit eine Novelle, kein his-
torisches Werk ist, obwohl darin 
sicher ein Kern steckt, der den 
Anlass zur Erzählung bot.
Tobit, fromm, gesetzeseifrig, 
mildtätig und gerecht, begräbt 
heimlich Juden. Er verlässt ein 
Festmahl, als er von der Ermor-
dung eines Juden hört, um 
diesen zu bestatten. Durch die 
Berührung des Toten ist Tobit 
unrein geworden und er erblin-

det. Ist es eine Konsequenz seines Tuns? Ist er in Ungnade gefallen? 
Der erblindete Tobit verzweifelt und erbittet sich den Tod. In Median wird 
Sara, die Tochter Raguels verhöhnt, da sie von einem Dämon besessen 
war. Die Schicksale von Tobit und Sara kreuzen sich und beider Gebet 
wird erhört. Rafael wird gesandt, um ihnen zu helfen. Tobias, der Sohn 
Tobits wird zu Raguel geschickt und soll dort eine alte Schuld eintreiben. 
Auf dem Weg dorthin wird er vom Engel Rafael begleitet, der sich nicht 
als solcher zu erkennen gibt und Tobias beschützt. Tobias heiratet Sara 
und befreit sie dadurch von ihrer Besessenheit. Nachdem sich Rafael 
als einer der sieben Heiligen offenbart hat, erschrecken beide, aber er 
sagt zu ihnen: „Fürchtet euch nicht! Friede sei mit euch! Preist Gott in 
Ewigkeit!” Dann entschwand er.
Der Engel Rafael erscheint in dieser Geschichte ganz als Werkzeug 
Gottes. So enthüllt er und verbirgt zugleich das Wirken Gottes. Die 
Haupabsicht ist es, die Aufmerksamkeit des Lesers auf das verborgene 
Wirken Gottes zu lenken, Gottes Vorsehung zu erkennen und zu wissen, 
dass Gott alls zum Guten lenkt.
Es folgte ein Flötenstück, gespielt von Gertraud Gruber.
Wie oft wünschen wir uns, dass ein Engel mitgeht, dass Gott unsere 
Gebete erhört und jemand schickt, der uns beisteht. Wo haben wir 
solche Engel erfahren? Haben wir Situationen erlebt, wo unser Gebet 
erhört wurde, wo wir Hilfe erfahren haben? Wo ist bei mir etwas unheil, 
wo will ich Heilung erfahren?
Nach einer Gesprächsrunde bedankte sich Frau Rathgeb herzlich bei 
Frau Gallinat-Schneider für den Abend,der zum Nachdenken anregte.

Mustertext
Senioren und Freunde der Hof und Stadtkirche 
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal

Senioren-Treffen am 5. April 2018
Liebe Senioren & Freunde der Hof und Stadtkirche, wir treffen uns am 
Donnerstag den 5. April, um 14:30 Uhr zu unserem Seniorennachmittag 
zu Kaffee und Kuchen.
Anschließend wird uns Herr Heinz Junker mit dem Vortrag: durch das 
„malerische Ungarn” führen.
Wir freuen uns Sie alle wiederzusehen! Ingrid & Willi

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 01.04. 10 Uhr: Ostersonntagsgottesdienst mit Predigt von 
Pastor Bruno Sexauer: „Beerdigt wie Königin Kleopatra – als Mumie 
bleibt man in Erinnerung!?” – Lk. 24,1-12. Eltern mit Kleinkindern und 
Babies können im Spielzimmer, mit Sichtfenster zum Gottesdienstraum, 
eine Übertragungsanlage nutzen. Die Kinder und Teenager gehen nach 
gemeinsamem Gottesdienstbeginn in ihre eigene Gruppe.

Termine unter der Woche
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Freitag, 30.03., 17.00 Uhr: Besinnung zu Karfreitag mit Abendmahl
Samstag, 31.03., 22.00 Uhr: Osternachtsfeier – „Gemeinsam aus der 
Dunkelheit ins Licht der Auferstehungsfreude mit Liedern, Lesungen 
und Gebeten”
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.

Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7
Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Email: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Termine
Freitag, 30. März
18 Uhr: Gottesdienst mit Pastoraldiakonin Ute Kolewe. Während der 
Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für 
Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und 
Tonübertragung. Kinderprogramm während der Predigt.

Montag, 2. April
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor M. Bauer. Während 
der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für 
Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und 
Tonübertragung.

Dienstag, 3. April
20 Uhr: Gebet für den Ort

Freitag, 6. April
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“

Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt.

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.christlichegemeindeheidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Terminvorschau
Johannes schreibt in seinem Evangelium in Kapitel 3 Vers 16: „Denn 
also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn 
gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben.” Diese Zusage gilt auch heute, für 
jeden von uns. Und darum wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns an 
Karfreitag an Jesu Tod zu gedenken und an Ostersonntag seine Aufer-
stehung zu feiern.

Ostern 2018

Gottesdienste
Freitag, 30. März
20 Uhr: Der Abend steht unter dem Motto „Danke für das Kreuz” und 
wir laden sie herzlich ein mit uns Abendmahl zu feiern, auf die Andacht 
zu hören, Gott anzubeten und Gemeischaft zu erleben.

Sonntag, 1. April
9 Uhr: Osterfrühstück
10 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann – 
während der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils 
ein eigenes Programm.

Veranstaltungen unter der Woche
Während der Osterferien entfallen die wöchentlichen Veranstaltungen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen ab dem 9. April!

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 30. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag unter dem Leitgedanken „Es ist vollbracht!”
Predigtgrundlage: Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach 
er: Es ist vollbracht!, und neigte das Haupt und verschied. (Johannes 
19,30). Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 23,13–25.
Sonntag, 1. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Ostersonntag unter dem Leitgedanken”Jesus lebt!”
Predigtgrundlage: Den hat Gott auferweckt am dritten Tag und hat ihn 
erscheinen lassen, nicht dem ganzen Volk, sondern uns, den von Gott 
vorher erwählten Zeugen, die wir mit ihm gegessen und getrunken 
haben, nachdem er auferstanden war von den Toten. Und er hat uns 
geboten, dem Volk zu predigen und zu bezeugen, dass er von Gott 
bestimmt ist zum Richter der Lebenden und der Toten. (Apostelge-
schichte 10,40–42). Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 24,1–12.
Dienstag, 3. April, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 4. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zeuge des Auferstandenen sein”
Predigtgrundlage: Spricht Jesus zu ihr: Maria! Da wandte sie sich um 
und spricht zu ihm auf Hebräisch: Rabbuni!, das heißt: Meister! (Johan-
nes 20,16)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal
www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Kirchliche Institutionen

Familie in Not

Der Osterhase ist schon unterwegs
Pünktlich vor Ostern wurden wieder 
Spenden der Firma Douglas in Bruch-
sal an Andrea Ihle und Barbara Rösler 
von „Familien in Not” übergeben.

Im Namen der bedürftigen Empfän-
ger ein herzliches Dankeschön für den 
Düfte-Osterhasen!
Barbara Rösler

� Foto: pr

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Wochenprogramm
Freitag, 30. März, 19 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag mit dem Thema: „Bleibt wachsam“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 25
Bibellesung: Matthäus Kapitel 25 Vers 1 bis 23
Freitag, 30. März, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Thema: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag 
ein. Lade zum Abendmahl ein.
Dritter Rückbesuch: Thema: Wähle selbst einen Bibeltext aus und 
biete ein Bibelstudienhilfsmittel an.
Vortrag: „Wie betont die Veranschaulichung von den Schafen und Zie-
gen, dass das Predigen wichtig ist?“
Freitag, 30. März, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung des Artikels „Im Predigtdienst geschickter werden: Bibel-
schülern zeigen, wie man sich vorbereitet“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Vortrag: Unsere Gäste sollen sich wohlfühlen“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 14)
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Sonntag, 1. April, 10 Uhr
Vortrag: Warum sollten wir den wahren Gott fürchten?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Siehst du 
den Unterschied?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm
Donnerstag, 29. März, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Bleibt wachsam“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 25
Bibellesung: Matthäus Kapitel 25 Vers 1 bis 23
Donnerstag, 29. März, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch: Thema: Leite dich mit dem Gesprächsvorschlag 
ein. Lade zum Abendmahl ein.
Dritter Rückbesuch: Thema: Wähle selbst einen Bibeltext aus und 
biete ein Bibelstudienhilfsmittel an.
Vortrag: Thema: „Wie betont die Veranschaulichung von den Schafen 
und Ziegen, dass das Predigen wichtig ist?“
Donnerstag, 29. März, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung des Artikels „Im Predigtdienst geschickter werden: Bibel-
schülern zeigen, wie man sich vorbereitet“ aus dem aktuellen Arbeits-
heft
Vortrag: Unsere Gäste sollen sich wohlfühlen“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 14)
Sonntag, 1. April, 18 Uhr
Vortrag: Ist Gott für uns eine Realität?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Siehst du 
den Unterschied?
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm
Sonntag, 1. April, 12.30 Uhr
Vortrag: Nachahmer Christi sind „kein Teil der Welt“
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Siehst du 
den Unterschied?
Mittwoch, 4. April, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Das Passah und das Abendmahl – Gemein-
samkeiten und Unterschiede“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Matthäus 26
Bibellesung: Matthäus 26:1bis19
Mittwoch, 4. April, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Thema: Zeige und besprich das Video
Erster Rückbesuch: Thema: Welche Rolle spielen Geld und Besitz für 
das Glück? (1Ti 6:9, 10)
Bibelstudium: Mit Hilfe des Buchs „Was lehrt die Bibel wirklich?“ (Seite 
55 Absatz 21 und 22) Erkläre, warum wir das Abendmahl ein Mal im Jahr 
am 14. Nisan feiern und wer von den Symbolen nimmt.
Mittwoch, 4. April, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: „Aktuelles“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Werde Jehovas Freund: Das Löse-
geld“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Jesus – 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 15)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

Alles Neu

Autos werden rostig, Holz wird morsch, straffe Haut wird faltig, ein 
gesunder Körper wird schwach, ein junger Mensch wird alt und am 
Ende vergeht alles einmal. Und spätestens hier kann auch der Liedtext 
„Wenn`s dir nicht gefällt – mach neu!” von Peter Fox nicht mehr helfen.
Nochmal neu anfagen? Das geht leider nicht immer, denn da war zu 
viel: Zu viel erlebt, zu viel Streit, zu viele hinterlassene Narben, zu viele 
Trennungen, zu viele Verletzungen und jetzt fehlt die Hoffnung auf einen 
echten Neuanfang. Zu viel, was da alles erneuert werden müsste.
In unserer neuen Serie reden wir dennoch um Erneuerung und über eine 
Wiederherstellung, die nur möglich ist, wenn einer, der mächtiger ist als 
wir, hier Worte des Lebens spricht. Er hat am Ende die Macht, alles – 
wirklich alles – tatsächlich neu zu machen: Der Gott der Bibel gibt uns 
dies Hoffnung1: „Denn siehte, ich schaffe einen neuen Himmel und eine 
neue Erde, sodass man an die früheren nicht mehr gedenkt und sie nicht 
mehr in den Sinn kommen werden ...”” Jesaja 65,17

Februar: 	Alles neu durch Gebet
März: 	 Alles neu durch Gemeinschaft
April: 	 Alles neu durch eine neue Erde
Sei dabei in unserer neuen Serie ab Januar 2018. Die jeweiligen Themen 
findest du auf unserer Homepage oder auf unserer Facebook-Seite.

Ostersonntag, 1. April 2018.
Ab 10 Uhr: Ist das Bistro geöffnet. 10.30 Uhr:Gottesdienst (mit Überset-
zung in Englisch – with translation in English)
KinderKirche
Palallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstr. 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 30. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Karfreitag unter dem Leitgedanken „Es ist vollbracht!”
Predigtgrundlage: Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach 
er: Es ist vollbracht!, und neigte das Haupt und verschied. (Johannes 
19,30). Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 23,13–25.

Sonntag, 1. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Ostersonntag unter dem Leitgedanken”Jesus lebt!”
Predigtgrundlage: Den hat Gott auferweckt am dritten Tag und hat ihn 
erscheinen lassen, nicht dem ganzen Volk, sondern uns, den von Gott 
vorher erwählten Zeugen, die wir mit ihm gegessen und getrunken 
haben, nachdem er auferstanden war von den Toten. Und er hat uns 
geboten, dem Volk zu predigen und zu bezeugen, dass er von Gott 
bestimmt ist zum Richter der Lebenden und der Toten. (Apostelge-
schichte 10,40–42). Die Bibellesung erfolgt aus Lukas 24,1–12.

Mittwoch, 4. April, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zeuge des Auferstandenen sein”
Predigtgrundlage: Spricht Jesus zu ihr: Maria! Da wandte sie sich um 
und spricht zu ihm auf Hebräisch: Rabbuni!, das heißt: Meister! 
(Johannes 20,16)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal www.nak-bruchsal-heidelsheim.de

Fragen zur 
Zustellung Ihres 
Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon 07251 / 320 4010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Sie erreichen uns in nur 5 Gehminuten vom Bahnhof
UNSERE ANGEBOTE IM APRIL
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeiten für trauernde Menschen
Sonntag, 08.04. von 15:00 – 17:00 Uhr, Kaiserstraße 18, 
76646 Bruchsal
Sonntag, 29.04. von 15:00 – 17:00 Uhr, Paul-Schneider-Gemeindesaal, 
Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Eigen-SINN finden – entfällt im April!
Durch kreativen Ausdruck innere schöpferische Kräfte entdecken
Heilsame Lieder für Seele & Körper – entfällt im April!
Gemeinsames Singen & Tönen, ohne Noten oder Leistungsanspruch
Ge(h)spräche
Circa 2-stündiger Naturspaziergang für trauernde Menschen
4. Donnerstag, 26.04. um 17:00 Uhr
Treffpunkt Bushaltestelle Friedhof gegenüber Gärtnerei Siegele, Bruchsal
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe für Frauen und Männer
Montag, 16.04. von 19:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 05.05. von 15:00 – 17:00 Uhr
jeweils in der Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal, Anmeldung erbeten

Seminartag Trauer zum Thema „Wenn der Sinn sich verbirgt“
Samstag, 28.04.2018 von 10:00 bis circa 15:00 Uhr im St. Vinzentius-
haus, Josef-Kunz-Straße 4 in Bruchsal, Kosten: 15 Euro
Wir bitten um Anmeldung bis 07.04.2018 per Mail unter bruchsal@
hospizgruppe.de, telefonisch unter 07251 – 320 40 10, oder mit dem 
Anmeldeformular auf unserem Flyer
Simon & Garfunkel Tribute meets Classic
Benefizkonzert des Duos „Graceland“ mit Streichquartett und Band
Freitag, 20.04.2018 im Rechbergsaal des Bruchsaler Bürgerzentrums
Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr
Karten erhalten Sie für 15 Euro ausschließlich an der Abendkasse
Näheres zu unseren hospizlichen Angeboten oder Fragen zur Trau-
erbegleitung unter Hospiz-Telefon: 07251 – 320 40 10,
bruchsal@hospizgruppe.de oder www.hospizgruppe.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube �

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

6. solidarisches Eintopfessen für alle beim AWO Kreisverband
Der AWO Kreisverband lädt nunmehr schon zum sechsten Mal zum 
Eintopfessen für Jedermann ein. Eine solidarische Aktion, bei der sich 
die Besucher den Eintopf der hauseigenen Küche schmecken lassen 
können. „Die Resonanz ist eine sehr große“, berichtet Susanne Woll, die 
Verbandskoordinatorin und Initiatorin des Essens. „Wie auch beim Sozi-
alen Zaun, der in der AWO Aktionswoche vom 16. Bis 24 Juni erneut vor 
der Kreisgeschäftsstelle aufgestellt wird, wird bei solchen Angeboten 
deutlich, wie groß die Not vieler Menschen auch heute noch ist.“
Das nächste Eintopfessen findet am Donnerstag, den 5. April, von 12 
bis 13 Uhr und von 17 bis 19 Uhr in den Räumlichkeiten der AWO in 
der Prinz-Wilhelm-Straße 3 in Bruchsal statt. Eingeladen ist jeder – und 
man zahlt so viel, wie man kann und möchte. „Es ist möglich, dass auch 
die Ärmsten essen können, wenn die Menschen mit mehr Einkommen 
einfach ein bisschen mehr spenden“, meinen die Geschäftsführerinnen 
der AWO Sozialen Dienste gGmbH Elke Krämer und Angelika Nosal.
An dieser Stelle möchten die AWO ganz herzlich alle Menschen einla-
den, doch beim Mittagstisch vorbeizuschauen. Gerne auch Kollegen, 
die ansonsten das Café oder Restaurant zur Mittagszeit bevorzugen. 
Oder auch Menschen, die im Normalfall alleine essen. Hier kommt man 
mit anderen Menschen ins Gespräch und tut ganz nebenbei noch was 
Gutes.
Solidarisches Eintopfessen am 5. April von 12 bis 13 Uhr und von 
17 bis 19 Uhr bei der AWO Karlsruhe-Land in der Prinz-Wilhelm-
Straße 3.

Eine Taube für Damaskus – Bilder von Karam Abdullah
Weiterhin gibt es die Möglichkeit die Werke von Karam Abdullah zu 
sehen. Neben der Reihe „Eine Taube für Damaskus“ sind dabei auch 
neue Werke zu bestaunen.
Eine Besichtigung ist montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr möglich.
Nähere Informationen bekommen Sie am Empfang oder unter 07251-
713010.

MustertextChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Chorgemeinschaft Lyra Jahreshauptversammlung 2018

� Foto: pr

Am Dienstag, 13.3.2018 konnte die JHV der Chorgemeinschaft Lyra 
satzungsgemäß und mit Liedvorträgen eröffnet werden. Vorsitzender 
Rolf Hettmannsperger begrüßte alle Anwesende, herzlich. Anschließend 
gestaltete er das Totengedenken in würdiger Form.
Es folgte der Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden, der auf das 
vergangene vielfältige Vereinsjahr zufrieden zurückblickte mit unseren 
7 Auftritten, der Herausforderung unseres dreitägigen Sommerfestes 
und dem wunderschönen Drei-Tage-Ausflugs in die Alpen.Neue Lieder 
wurden erlernt und auswendig dargeboten.
Er dankte allen Helfern, Gönnern und besonders unserem Chorlei-
ter, Herrn Otmar Wiedemann, den Vizechorleitern Frau Spatschke, 
Herrn Gnann, allen Vorstandsmitgliedern und dem Verwaltungsrat. 
Die Planung für 2018 steht: Erlernen neuen Liedgutes als Vorberei-
tung auf unser 115. Jubiläumsjahr, Ausrichten des Sommerfestes am 
Belvedere,(14.-16.7.2018), den Tagesausflug und Singen auf dem Weih-
nachtsmarkt und im Altenheim.
Christa Ihle stellte unsere Aktivitäten 2017 in chronologischer Reihenfol-
ge lückenlos und ausführlich dar.
Günter Herhoffer legte den Bericht über die positive Kassenlage klar 
und deutlich vor und wurde einstimmig entlastet.
Chorleiter Wiedemann bedankte sich über die gute Zusammenarbeit 
und das Engagement im Verein; er dankte auch den Vizedirigenten und 
den Solisten. Neue Literatur - Lieder aus den 20er Jahren - werden 
weiter einstudiert.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Die Entlastung der Vorstandschaft, durchgeführt von Herrn G. Bacher, 
verlief einstimmig.
Für lückenlosen Singstundenbesuch im Sängerjahr 2017 wurden 2 
Männer und 10 Frauen geehrt (siehe Foto).
Besonderen Dank wurde den auswärtigen Sänger/innen, den Vizedi-
rigenten, der Notenwartin und dem Chorleiter ausgesprochen. Heinz 
Hettmannsperger wurde besonders geehrt und Ch. Haferkamp bekam 
die Ehrennadel.
Rolf Hettmannsperger wurde als 1. Vorsitzender zur Wahl vorgeschla-
gen und einstimmig wiedergewählt.
Zum 2. Vorsitzenden wurde einstimmig Norbert Kiefer gewählt. Die 
gesamte weitere Vorstandschaft sowie der Wirtschaftsausschuss wurde 
wiedergewählt.
Mit einem besonderen Dank und einem Buchpräsent wurde Klaus 
Schneider als 2. Vorstand verabschiedet.
Klaus Schneider dankte ganz herzlich unserem 1. Vorstand Rolf Hettmann-
sperger für seine große vielfältige und zuverlässige Arbeit. Die harmonisch 
verlaufende Versammlung wurde mit Liedvorträgen abgeschlossen.
Neue Infos und Bilder können im Internet unter www.lyra-bruchsal-de 
eingesehen werden.
Christa Haferkamp

Diabetiker Treff Bruchsal

Update: Diabetes Typ 1 und Typ 2
Referentin ist Frau Dr. med. Claudia Poppe von der Schwerpunktpraxis 
für Diabetologie Dr. Dr. med. Kunstmann/Dr. med. Poppe aus Bruchsal. 
Was gibt es neues in der Diabetesbehandlung bei Typ 1 und Typ 2. Info-
telefon 07251 10169. Im Internet unter: www.dbw-bruchsal.de.
Am 15. März haben wir in Bruchsal eine neue Selbsthilfegruppe für 
Kinder und Jugendliche mit Typ 1 Diabetes gegründet. Sollten Sie 
Interesse haben sich mit anderen Eltern auszutauschen, wenden Sie 
sich bitte an Herrn Carsten Schlüter – Telefon 07251 3209983 (abends) 
oder per E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Rund um das Thema Demenz
Veranstaltungen des Demenz Kompetenz-Zentrums laden zum 
Gespräch ein
Das Demenz Kompetenz Zentrum im Ev. Altenzentrum hat das Ziel, vor-
liegende Kompetenzen zu bündeln, diese mit zusätzlichen Angeboten 
zu ergänzen sowie Offenheit und Kommunikation rund um das Thema 
Demenz zu fördern.
Mit dem Angebot der Gerontopsychiatrischen Pflege bietet das Ev. 
Altenzentrum eine in der Region einzigartige Versorgungsoption. Men-
schen mit fortgeschrittener Demenz erfahren in einem geschützten 
Rahmen Geborgenheit und Sicherheit. Zusätzlich zu unseren stationä-
ren Angeboten bietet die Diakoniestation unterschiedlichste ambulante 
Unterstützungsmöglichkeiten für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen in der Häuslichkeit.
Gesprächskreis für Angehörige
Angehörige von Menschen mit Demenz erfahren unterschiedlichste 
Herausforderungen im Umgang mit ihrem erkrankten Angehörigen, in 
der Organisation des gemeinsamen Alltages und im Erleben der eigenen 
Grenzen. Es ist uns wichtig, Angehörige in ihrer Situation wahrzuneh-
men und ihnen im Rahmen eines moderierten Gesprächskreises die 
Möglichkeit zum Austausch und zur Reflexion zu geben. Haben Sie 
Interesse an unserem moderierten Gesprächskreis? Wir freuen uns über 
Ihre Kontaktaufnahme.
Demenzberatung
Die Demenzerkrankung entwickelt sich selten stetig und planbar. Oft-
mals gibt es Phasen der Erkrankung, sei es ganz zu Anfang oder im 
Fortlauf, in denen sich nahestehende Personen hilflos fühlen. In allen 
Phasen der Hilflosigkeit, des nicht Wissens, wie die Situation weiter 
getragen werden soll, bieten wir eine fachkundige Beratung an. Wir bie-
ten einen kompetenten Ansprechpartner, um gemeinsam Lösungen für 
die Zukunft zu finden. Durch Ihre Kontaktaufnahme erfahren Sie, dass 
wir Ihre Situation ernst nehmen und mit Ihnen gemeinsam Optionen 
entwickeln. Tel. 07251/ 9749 234
Veranstaltungen
Für das Jahr 2018 haben wir eine Reihe an Veranstaltungen geplant, die 
Sie dazu einladen, miteinander ins Gespräch zu kommen. Wir möchten 
unsere Türen öffnen und alle Menschen, die an dem Thema Demenz 
interessiert sind, einladen.
Herzliche Einladung zur nächsten Veranstaltung:
Andrea Germann, Literaturwissenschaftlerin, 
Netzwerk Alternsforschung Heidelberg
Vortrag: „Demenz in der Literatur”, 19. April, 18.00 Uhr 
im Ev. Altenzentrum, Huttenstr. 47a, Bruchsal

Veranstaltungen und Koordination 
Dr. Astrid Söthe-Röck, 07251/ 9749 305
Demenzberatung Heike Klinger, 07251/ 9749 234
Ambulante Pflege Angelika Kloss, 07251/ 9749 310

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Förderverein für das evangelische Waisenhaus 
in Madina/Sierra Leona e.V.

Erinnerung an die Generalversammlung am Freitag, 6. April
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins, wie bereits angekündigt, 
findet am kommenden Freitag, 06.04.2018, unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung im Nebenraum der Clubgaststätte FC Germania 
Untergrombach, Wendelinusstraße 1 in 76646 Bruchsal, statt.
Beginn ist um 18:30 Uhr
Tagesordnung:
TOP 1:	 Begrüßung und Bericht Vorsitzender Deutschland
TOP 2:	 Bericht Vorsitzender Sierra Leone
TOP 3:	 Bericht des Schatzmeisters
TOP 4:	 Bericht Kassenprüfer
TOP 5:	 Aussprache zu den Berichten
TOP 6:	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 7:	 Verschiedenes
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. Die Vorstandschaft

Förderverein Stadtbibliothek

Jahreshauptversammlung
Im Auftrag des Vorstands lade ich alle Mitglieder zur Jahreshaupt
versammlung des Fördervereins Stadtbibliothek Bruchsal e.V. ein.
Termin: Montag, 16. April 2018
Ort: Bürgerbüro, Raum 007, Otto-Oppenheimer-Platz
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Jahresbericht Vorsitzende
3.	 Jahresbericht Schriftführerin
4.	 Bericht der Schatzmeisterin
5.	 Bericht der Kassenprüferinnen
6.	 Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstands
7.	 Ausblick 2018
8.	 Verschiedenes
Die Mitglieder werden gebeten Anträge und Wünsche unter dem 
Tagesordnungspunkt 8 zu stellen bzw. zu äußern.
Bruchsal, 24. März 2018
Ingrid Eßwein
Schriftführerin

Judo-Team Bruchsal e.V.

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung und das Jahr 2017
Am 17.03.2018 traf sich der Verein Judo-Team Bruchsal e.V. zur ordent-
lichen Jahreshauptversammlung in der Gaststätte des SV 62 Bruchsal. 
Nach der Begrüßung, der Ernennung des Protokollführers und der 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
folgten die Berichte der Vorstandschaft. Der 1. Vorsitzende Martin Hoff-
mann berichtete über die aktuellen Mitgliederzahlen und Aktionen im 
vergangenen Jahr wie den Hoffnungslauf, den Hockenheimringlauf und 
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das Judolager in Unterstmatt. Kassenwart Manfred Kotzik legte das 
finanzielle Geschäftsjahr des Vereins offen und präsentierte eine detail-
lierte Übersicht zur Einsicht für die Teilnehmenden der Versammlung. 
Jugendwart Simon Kreuzwieser berichtete über Ereignisse des letzten 
Jahres im Kinder- und Jugendbereich wie die Teilnahme beim Mitma-
changebot der Miniolympics und die Kooperation mit der Stirumschule 
in Form einer Judo-AG. Im Jahr 2017 absolvierten mehr als 20 Kinder 
des Vereins an mehreren Prüfungsterminen erfolgreich Gürtelprüfungen 
auf verschiedenen Niveaus. Der Bericht des Sportwarts Stefan Freitag 
wurde ebenfalls von Simon Kreuzwieser vorgetragen. Er berichtete 
unter anderem über den 3. Tabellenplatz in der Bezirksliga, den die 
Männermannschaft des JTB in einer Kampfgemeinschaft mit dem TV 05 
Bruchhausen erkämpfen konnte. Auch Einzelturniere auf nationaler und 
internationaler Ebene wurden von einigen Wettkämpfern wahrgenom-
men. Im vergangenen Jahr absolvierten vier Erwachsene/Jugendliche 
erfolgreich Kyu-Gürtelprüfungen auf verschiedenen Niveaus. Nach dem 
Bericht der Kassenprüfer Marius Hafner und Michael Frank, die keine 
Beanstandungen feststellten, und der Aussprache zu den Berichten 
folgte die Entlastung der Vorstandschaft. Dieses Jahr standen wichtige 
Wahlen des geschäftsführenden und des erweiterten Vorstandes an. 
Martin Hoffmann wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt, Zoltan Palasthy 
zum 2. Vorsitzenden, Manfred Kotzik zum Kassenwart, Lisa Hauer zur 
Schriftführerin, Stefan Freitag zum Sportwart und Simon Kreuzwieser 
zum Jugendwart. Als Kassenprüfer wurden Marius Hafner und Michael 
Frank gewählt.
Der Verein lädt alle Interessierten und Wiedereinsteiger aller Altersbe-
reiche herzlich zu Probetrainings in die Trainingsstätte am International 
University Campus 8 in Bruchsal ein. Weitere Infos auch zu den Trai-
ningszeiten unter www.judo-team-bruchsal.de, über unsere Facebook-
seite oder über unsere Infomail info@judo-team-bruchsal.de.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Mittwochswanderung am 4. April 2018
Treff: 13 Uhr Bahnhof Bruchsal – Fahrt mit der S 31 Abfahrt 13.22 Uhr 
nach Odenheim – Umsteigen in den Bus – Ankunft am Kreuzbergsee 
14.04 Uhr.
Der ersten zwei Kilometer steigen wir 122 m bergauf. Wir laufen über 
Eichelberg, durch die Weinberge, und eine Teilstrecke im Wald nach Tie-
fenbach. Hier kehren wir am Ende der Wanderung ein. Auf unserem Weg 
treffen wir die Hühner, die goldene Eier legen sowie den Mondputzer.
Die Bushaltestelle für die Rückfahrt befindet sich ganz in der Nähe des 
Lokals. 18.28 Uhr fährt der Bus nach Tiefenbach (18.34). Mit Umsteigen 
in die Bahn (ab 19.03) erreichen wir Bruchsal um 19.25 Uhr.
Fahrkarten werden bereit gehalten. Die Teilnahme erfolgt auf eigene 
Verantwortung. Willkommen sind nicht nur Vereinsmitglieder.
Info unter Tel. (07251) 358250 oder E-Mail: mittwochswanderung@t-
online.de
R-U.O

Einmalig in Bruchsal

 

Jeden Dienstag 17:30 Uhr außer-
halb der Schulferien bietet der 
Kneipp-Verein Bruchsal e.V. 
Smovey®Gymnastik im Gym-
nastikraum St. Paul Neubeginn 
des Kurses: 10.04.2018
Kursleiterin: Carola Becker (smo-
veyADVANCED Trainer +) 
Kursbetreuer des Kneipp-Vereins: 
Karl-Heinz Oestreich.
Weitere Info über das Trainings-

gerät: www.smovey.com über den Kneipp-Verein: www.kneipp-verein-
bruchsal.de über den Kurs: Tel. 07251/358250 oder kneipp-bruchsal.
smovey@t-online.de

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Erfolgreiche Sammelaktion am 24.03.18!

Die Männer des Sammelteams 
warten auf die letzten Kartons der 
Packerinnen
� Foto: Konvoi der Hoffnung

Herzlichen Dank für die vielen 
guten Sachspenden bei der Sam-
melaktion am vergangenen 
Samstag für bedürftige 
Menschen!Aber auch für alle 
Geldspenden und unserem fleißi-
gen Annahme-Team.
Da wir beim letzten Mal nicht 
alles laden konnten, können wir 
mit den erhaltenen Sachspenden 
wieder einen 40-Tonner Lastzug 
beladen und nach Osteuropa 
schicken. Besonders danken wir 
für die vielen Kleiderstoffe und 

der Fa. Schützling Oberhausen für 15 Babyschalen und Kindersitze. 
Aber auch für 600 Kartons Textilien, einige gute Fahrräder, Kinderbet-
ten, Kinderwagen, Brillen, Hörgeräte und andere Sachen des täglichen 
Bedarfs.

Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren vielfältigen Hilfs-
aktionen zur Selbsthilfe in Afrika, wie z.B. Schul- und Bewässerungs-
bau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Existenzgründungen, usw.
Für 2018/2019 planen wir den Bau eines Krankenhauses in Burkina 
Faso mit finanzieller Unterstützung des Entwicklungshilfeministeriums 
in Bonn, wo wir allerdings 25% der Investitionskosten aus Geldspenden 
finanzieren müssen.
An unserer neuen Grundschule in Zoundri/Burkina Faso wird gerade das 
Dach montiert. Sie kann im Mai bezogen werden.
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern benö-
tigen wir laufend finanzielle Hilfe, um die teuren Transport- und Ver-
teilungskosten bezahlen zu können sowie gebrauchte Rollstühle und 
andere Behindertenhilfsmittel. Herzlichen Dank!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Flüchtlinge, Lepra, Ost-
europa, Behindertenhilfe, Regionale Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse 
für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 19.5.2018, 8-12 Uhr, Ober-
hausen, Weiherweg 22.
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Pfadfinderstamm „Greif“

Renovierungsarbeiten beim Stamm Greif
Nachdem der Stamm Greif vor einigen Jahren in das Pfadfinderheim 
in der Huttenstraße gezogen ist, ist nun die Zeit gekommen für einige 
Renovierungsarbeiten: Schon Ende des letzten Jahres wurde der Holz-
boden mit tatkräftiger Unterstützung des Förderkreises abgeschliffen 
und neu lackiert und die Toiletten wurden repariert und in Stand gesetzt.
Als nächstes stehen für uns nun die Flure und das Treppenhaus an: 
Während die Sippe Schneefalke schon einige Gruppenstunden damit 
verbracht hat, das Treppenhaus zu streichen und das Naturholz der 
Treppe unter mehreren Lackschichten wieder zum Vorschein zu brin-
gen, ist die Sippe Schwarzmilan gerade dabei, die Türspanten und die 
Türen abzuschleifen und neu zu streichen. Unterdessen hat die Sippe 
Rotschwanzbussard den Plan gefasst, den Vorraum im Erdgeschoss 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Dafür wurde schon eifrig Platz 
geschafft und aufgeräumt. Auch der Flur im ersten Obergeschoss steht 
oben auf der Prioritätenliste. Doch auch die Mädchensippe ist aktiv: Sie 
will die Küche, welche durch verschiedenste Kochaktionen schon den 
einen oder anderen Fettspritzer abbekommen hat, wieder auf Vorder-
mann bringen.
Zusätzlich war am letzten Donnerstag Herr Bürk, unser Vermieter, und 
ein Handwerker da: Mit ihrer Hilfe soll der Gewölbekeller, der aufgrund 
der Nässe und des damit verbundenen nicht verhinderbaren leich-
ten Schimmels momentan nicht benutzbar ist, wieder für Aktivitäten 
zugänglich gemacht werden.
Wie man sieht, herrscht im Heim momentan geschäftiges Treiben. Damit 
unser Heim bald wieder in neuem Glanze strahlt, ist der gesamte Stamm 
auf den Beinen.

Gruppenstunde:
6 – 10 Jahre: Donnerstags von 17:30 bis 19:30 Uhr
10 – 12 Jahre: Montags oder donnerstags von 17:30 bis 19:30 Uhr
12 – 14 Jahre: Donnerstags von 18:00 bis 20:00 Uhr
14 – 17 Jahre: Freitags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Unser Pfadfinderheim: Huttenstraße 15, Bruchsal
Besucht uns auch auf unserer Website unter www.stamm-greif.de!

Pugilist Boxing Gym e.V.

Pugilisten wieder erfolgreich

� Foto: BW

Vom 9. bis 11. März 2018 fanden 
in Ruit die BW-Meisterschaften 
statt. Eine Auswahl der Wett-
kampfboxer des Pugilist nahm 
daran wieder erfolgreich teil. Mit 
einem BW-Meister und zwei BW-
Vizemeistern kehrte das Team 
zurück. Wir sind stolz auf Euch!

Mehr Infos: Pugilist Boxing Gym 
e.V., Schwetzinger Str. 60, 76646 
Bruchsal oder unter 
www.pugilist.de
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Sportfischerverein Bruchsal

Einladung zum Karfreitagsfischverkauf

Kapitaler Spiegelkarpfen	  
� Foto: Sportfischerverein

Der Sportfischerverein 1951 
Bruchsal e.V. lädt Sie herzlich zu 
seinem traditionellen Karfreitags-
fischverkauf am 30. März auf 
dem Vereinsgelände am Eschen-
weg 56 in der Südstadt beim 
gewerblichen Bildungszentrum 
ein. Wie beim Schlossfest, bieten 
wir frittierte Zander und See-
lachsfilets sowie Portionsforellen 
an. Wie all die Jahre zuvor, panie-
ren wir unsere Fische im selbst 
zubereiteten Panat. Der Fisch 
und Getränkeverkauf wird an die-
sem Tag mit Selbstbedienung 
organisiert. Auch Lachs und 
Heringsbrötchen sind im Sorti-
ment. Bier, Wein und sonstige 
alkoholfreie Getränke können vor 
Ort bezogen werden. Der Fisch-
verkauf findet in der Zeit von ca. 

11.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr statt. Wegweiser, die Sie zum Fest führen, 
sind ab der Kreuzung LIDL an der B35 für Sie ausgeschildert. Parkplät-
ze sind genügend vorhanden. Wanderer und Radfahrer sind herzlich 
willkommen. Natürlich können Sie uns auch über die Stadtbahnhalte-
stelle, Gewerbliches Bildungszentrum, erreichen (Wegzeit 8 min. zu 
Fuß). Unser großes Zelt sowie unser überdachter Anbau am Fischer-
heim bieten ausreichend Regen bzw. Sonnenschutz.Auch bei schlech-
ter Witterung werden Sie bestens versorgt. Die Möglichkeit des Stra-
ßenverkaufes ist selbstverständlich auch gewährleistet. Eine Kaffee und 
Kuchentheke im Vereinsheim ist für Sie vorbereitet. Unser Fischer-Team 
freut sich auf Ihren Besuch an einem hoffentlich schönen und warmen 
Karfreitag und wünscht allen Lesern ein frohes Osterfest.
Ihr Sportfischerverein 1951 Bruchsal e.V.

Skiclub Bruchsal

Skiclub Bruchsal auf Tour
3 Partner – 3 Jahre – unzählige Erlebnisse

Skiclub Bruchsal Gruppenbild� Foto: Skiclub

2016 startete etwas Neues beim Skiclub Bruchsal. Zusammen mit der 
Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V. und der Karl-Berberich-Schule wurde 
erstmals eine Skifreizeit für Jugendliche und erwachsene Menschen mit 
Behinderung angeboten. Im März 2018 fand bereits die dritte gemein-
same Freizeit im vereinseigenen Haus in Schröcken/Bregenzer Wald 
statt. Erlebnisreich waren alle Freizeiten. Für manche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer war es das erste Mal in den Bergen und im Schnee. 
Für andere das erste Mal Skifahren ohne die Eltern, dafür mit Lehrern 
der Karl-Berberich-Schule, Mitarbeitern der Lebenshilfe und natürlich 
den Verantwortlichen des Skiclubs Bruchsal (SCB), angeführt von Gina 
Gehard und Helmut Fuchs. Dabei stellt der SCB nicht nur die vereins-
eigenen Übungsleiter sondern auch die entsprechende Leihskiausrüs-
tung, Busfahrt, Unterkunft mit Halbpension und Skipässe.
Aussagen von Teilnehmerinnen und Teilnehmern:
Niko: Am liebsten würde ich gleich wieder losfahren. Skifahren ist toll.
Sofie: Ich fahre gerne Ski, es macht Spaß es zu lernen, Kurven Fahren 
macht Spaß, Ich bin zusammen mit Brigitte runtergefahren, das war 
super.
Kathrin: Wenn man bei der Abfahrt schnell sausen und dabei Kurven 
fahren kann ist das super!
Zünftiger Après-Ski, gemütliche Film- und Spieleabende und vorzügli-
che mehrgängige Abendessen, zubereitet von den Verantwortlichen des 
Skiclubs, lassen diese Freizeit für alle Teilnehmer zu einem unvergessli-
chen Erlebnis werden. Schon heute freuen wir uns auf ein Wiedersehen 
im Jahr 2019.

Jahreshauptversammlung
Der Skiclub Bruchsal lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am 03. Mai 2018 um 19.30 Uhr in den Ehrenberg-
saal im Bürgerzentrum Bruchsal ein.

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Feststellen der Tagesordnung
  4. Feststellen der Anwesenden und Stimmberechtigten
  5. Jahresbericht des Vorstandes
  6. Bericht Hauptkasse
  7. Bericht Schröcken und Kasse Schröcken
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Entlastung der Kassenprüfer
10. Bericht der Skischule, Sport und Jugend
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Anträge
13. Verschiedenes
14. Ehrungen
Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn möglichst viele Mitglieder 
an der Versammlung teilnehmen werden.

Taekwondo Zentrum Bruchsal

Winter – Trainingszeiten
Montag	 17 – 18 Uhr	 Käthe Kollwitz Sporthalle
Mittwoch	 17 – 19 Uhr	 Käthe Kollwitz Sporthalle
Freitag	 18 – 19.30 Uhr	 Turnhalle Schönborngymnasium
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 71713320

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Der Tageselternverein wünscht allen Tageseltern und Familien ein 
frohes Osterfest!

„Osterhas‘, Osterhas‘,
leg uns recht viel Eier ins Gras,
trag sie in die Hecken,
tu sie gut verstecken,
leg uns lauter rechte
leg uns keine schlechte,
lauter bunte, unten und oben,
dann wollen wir dich bis Pfingsten loben!“
(Victor Blüthgen)

Quelle: TEV

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Herbrik, Bruchsal Stadt und Stadtteile,
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3, s.herbrik@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Tanz-Workshop des TSC Blau-Weiß Bruchsal

Salsa	  
� Foto: Tanzsportclub

Welche Tänze vermitteln dieses Gefühl nicht 
besser als Salsa und Disco Fox ...?
Um fit für jede Strandparty zu sein, bietet der 
TSC Blau Weiß einen Workshop für Salsa und 
Disco Fox an!
Am Sonntag, den 15.04.2018 von 14.00 bis 
15.15 Uhr beginnt unser Trainer Benjamin mit 
den Salsa-Rhythmen, nach einer kurzen Pause 
geht es ab 15.45 bis 17.00 Uhr mit Disco Fox 
weiter.
Für beide Kurse sind Vorkenntnisse in den Tän-

zen hilfreich, da komplexere Figurenfolgen einstudiert werden.
Der Preis beträgt 10,- € pro Person und Einheit, Nicht-Mitglieder des 
TSC bezahlen einen Aufpreis von 3,- €. 
Für eine kleine Stärkung zwischen den Stunden ist gesorgt!
Alle Kurse finden im Übungsraum des TSC in der Sporthalle des 
Gewerblichen Bildungszentrums im Eschenweg in Bruchsal statt.
Genauere Informationen (Mindestteilnehmerzahl 5 Paare bzw. 10 Perso-
nen) und Anmeldung zu allen Workshops über kontakt@tsc-bruchsal.de 
oder über unsere Homepage www. tsc-bruchsal.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag, 14. April 2018, 
16 Uhr, Übungsraum GBZ, Eschenweg 48
Tagesordnung:
TOP 1	 Begrüßung
TOP 2 	 a) Jahresbericht des Vorstandes
		  b) Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
TOP 3	 Ausblick auf 2018/2019
TOP 5	 Vorstandswahl
TOP 6	 Anträge, Sonstiges
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Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 12. April 2018 
schriftlich, per E-Mail oder telefonisch an den Vorstand gerichtet wer-
den.
Über ein zahlreiches Erscheinen und eine rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen.
Bruchsal, den 29.03.2018
Michael Knopp & Gerd Gleixner

TSG Bruchsal

Handball  
Erfolgreiches Schulanfängerprojekt

Glückliche Gesichter beim Schulanfängerprojekt� Foto: TSG Handball

Nach fünf Wochen hat die Jugendabteilung ihr Schulanfängerprojekt 
erfolgreich beendet. In dieser Zeit hat sich eine kleine Gruppe zusam-
mengefunden, die gut harmoniert und vor allem viel Spaß zusammen 
hatte. Ob Spiele mit Reifen oder Turnen an Tauen, so stand besonders 
auch der erste Kontakte mit verschieden Bällen im Mittelpunkt. Beim 
Abschlusstraining am vergangenen Dienstag durften die Kinder dann 
erste Handballluft auf dem Kleinfeld schnuppern, wobei das Tore werfen 
bei vielen einen besonderen Ehrgeiz entwickelt hat. Als Belohnung gab 
es einen Handballbutton und ein kleines Regelheft.
Erfreulicher Weise wollen alle Kinder weiterhin dabei bleiben und die 
HSG darf sich endlich wieder über eine Minimannschaft in Bruchsal 
freuen. Das Training ist dienstags, von 16.15 Uhr- 17 Uhr in der Bruch-
saler Sporthalle und lädt auch zukünftig interessierte Kinder ab dem 
Alter von 4 – 7 Jahren dazu ein, vorbeizukommen und mitzumachen.

HSG Bruchsal/Untergrombach – 
SG Oberderdingen/Sulzfeld � 33:16 (15:7)
Die HSG-Herren fuhren gegen die SG einen verdienten Kantersieg ein.
Schon der Beginn des Spiels war vielversprechend, schnell führte man 
mit 3:0. Nachdem die Gäste auf ein Tor wieder herankommen konnten 
(3:2), setzte sich unsere Mannschaft von 5:4 auf 10:4 ab. Bis zur Pause 
wurde dieser Vorsprung weiter ausgebaut (15:7).
Anschließend agierte die HSG weiter souverän und landete letztendlich 
einen auch in der Höhe verdienten Heimsieg. Zum letzten Kreisligaspiel 
empfängt die erste Mannschaft am 07.04. um 19:00 Uhr in der Bund-
schuhhalle Untergrombach die zweite Mannschaft der HSG.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), David Kolb (7/3), Stefan 
Lamminger (6), Manuel Zwecker (5), Dominik Balog (4), Lukas Mohler 
(4), Florian Mohler (3), Simon Schwab (2), Nicolas Bär (1), Tobias Bartsch 
(1), Jannik Schlegel

Die kommenden Spiele
Samstag, 07.04.18:
Alte Herren (ü32): Spieltag ab 14:00 Uhr, 
Bundschuhhalle Untergrombach
Herren: HSG I – HSG II (19:00 Uhr/Bundschuhhalle Untergrombach)
Sonntag, 08.04.18:
Damen: SG Oberderdingen/Sulzfeld – HSG 
(15:30 Uhr/TV Sporthalle Sulzfeld)
Samstag, 14.04.18:
Herren 2: HSG II – SG Oberderdingen/Sulzfeld 
(16:00 Uhr/Bundschuhhalle Untergrombach)
Weitere Ergebnisse
C-Jugend: HC Neuenbürg 2000 – HSG � 29:32 (15:15)
Den Spielbericht und weitere Informationen rund um die HSG finden Sie 
in diesem Amtsblatt im Ortsteil Untergrombach unter Handballverein 
Untergrombach oder im Internet auf unserer Homepage: 
www.hsg-bruchsal-untergrombach.de

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Ärztlich verordnete Gymnastik für Menschen mit COPD und ande-
ren Lungen- u. Atemwegserkrankungen
Der Verein für Sport, Gesundheit und Rehabilitation e.V. Bruchsal (VSG) 
bietet Gymnastik für Menschen mit Lungenerkrankungen an. Das Ange-

bot richtet sich an Lungenpatienten mit bronchialen Erkrankungen, 
mit COPD, Lungenemphysem, Mukoviszidose, Asthma oder anderen 
Lungenproblemen.
Für Lungenpatienten ist Sport häufig fester Bestandteil einer Reha-
Behandlung. Selbst bei Patienten mit schwerer Beeinträchtigung der 
Lungenfunktion erlaubt ein individuell abgestimmtes Trainingspro-
gramm im Rahmen einer Reha-Maßnahme eine Steigerung der körper-
lichen Belastbarkeit.
Den positiven Trainingseffekt aus der Reha-Maßnahme aufrecht zu 
erhalten gelingt allerdings nur, wenn die Patienten mindestens einmal 
pro Woche eine sportliche Aktivität weiterführen. Diese Gelegenheit bie-
tet Ihnen unsere Übungsleiterin Susanne Weiler, jeden Mittwoch, von 17 
bis 18 Uhr im Pfarrsaal der St. Josef-Kirche in Bruchsal. Da die Grenzen 
der Belastbarkeit vom einzelnen Patienten abhängen, wird die Übungs-
leiterin die Gruppeneinteilung entsprechend der Leistungsfähigkeit der 
einzelnen Teilnehmer vornehmen. Um Ihnen ein regelmäßiges Training 
zu ermöglichen, bietet Susanne ihren Lungensport auch während der 
Osterferien an.
Liegt eine ärztliche Verordnung für Reha-Sport vor, übernehmen die 
Kassen die Teilnahmegebühren. Der Verein ist für Reha-Sport quali-
fiziert und zertifiziert, ist bei den Kassen gelistet und kann daher die 
Abrechnung der ärztlichen Verordnungen direkt mit den Kassen durch-
führen. Die Teilnehmer können sich ausschließlich um ihre Gesundheit 
kümmern, den Rest übernimmt der Verein. Eine ärztliche Verordnung für 
Reha- Sport erhalten die Patienten bei ihrem Facharzt bzw. in der Reha-
Klinik. Eine kostenlose Übungsstunde ist jederzeit ohne Voranmeldung 
möglich.
Informationen erteilt Übungsleiterin Susanne Weiler unter 0162 7133 
911. � Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Die AMSEL ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessen-
vertretung für Multiple Sklerose Betroffene und deren Angehörige in 
Baden-Württemberg (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesver-
band der DMSG in Baden-Württemberg e.V.). Wir, die Kontaktgruppe 
Bretten-Bruchsal, treffen uns regelmäßig am letzten Donnerstag im 
Monat (29.03., 26.04., 24.05.2018) ab 19 Uhr zu unserem Stammtisch. 
Dieser findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-
Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechter Toilette 
und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Zudem wird am 24.05.2018 Ralf Fischer (Vorstandsmitglied der Amsel) 
einen Vortrag zu „Tipps für die Gestaltung und den Umbau eines 
barrierefreien Wohnumfeldes” halten.
Der AMSEL-Talk findet ab 18.30 Uhr in der Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher an folgenden Terminen statt: 09.04., 14.05., 
11.06.18.
Die Kontaktgruppe möchte einen Mehrtagesausflug planen und benö-
tigt dazu finanzielle Unterstützung. Unser Spendenkonto lautet: Volks-
bank Stutensee-Weingarten eG, IBAN: DE76 6606 1724 0030 9305 09, 
BIC: GENODE61WGA. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem neuen Treffpunkt in 
Bruchsal. Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden 
werden. Wenn Sie also eine Gaststätte mit Nebenzimmer, barrierefreiem 
Zugang und behindertengerechter Toilette kennen, melden Sie sich bitte 
bei uns unter bretten-bruchsal@amsel.de. Vielen Dank!

Infostand am 1. Juni-Marktsamstag
Am 2. Juni 2018 veranstalten wir, die Amsel Kontaktgruppe Bretten-
Bruchsal (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter Landesverband), einen 
Infostand am Marktsamstag gegenüber dem Hotel Ratskeller in der 
Fußgängerzone. Wir informieren Sie über unsere Erkrankung, unsere 
Tätigkeiten in der Kontaktgruppe und geben Betroffenen, deren Ange-
hörigen und Interessierten gerne Information und Rat. 
Sie sind alle herzlich willkommen!
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Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 03.04.2018

Verschiedenes

Elisabethenverein Büchenau e.V.
Einladung: am Sonntag, den 8. April 2018, fi ndet um 15.00 Uhr die 
Hauptversammlung im Pfarrzentrum statt. Im Anschluss informiert Dr. 
Thorsten Schwarz, Büchenau über den anstehenden Glasfaserausbau 
der Telekom. Auf was muss man achten, wer braucht diesen Anschluss? 
Ortsvorsteherin Marika Kramer berichtet über den aktuellen Sachstand 
in Bezug auf Baugebiete und die Ansiedlung eines Nahversorgers.
Für Kaffee und Kuchen sowie Vesper sorgt unser Wirt. 
Alle interessierten Mitbürger/innen sind eingeladen.
Günter Weih, Vorsitzender

Vereinsnachrichten

Büchenauer Guggenmusik „Basselschorra“

Einladung zur Generalversammlung
Am Montag, dem 16.04.2018 fi ndet um 20 Uhr im Stammhaus „Hotel 
Ritter” unsere diesjährige Generalversammlung statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1.Vorsitzenden
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht der musikalischen Leiterin
 6. Bericht des Kassiers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Behandlung eingegangener Anträge
12. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 11 sind bis zum 09.04.2018 beim 1.Vorsitzenden 
Manuel Schmidt einzureichen.

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Was geht nach der Kampagne?
Fasnacht ist rum ... Doch für die einzelnen BKG-Gruppen gibt es nach 
der Kampagne die Möglichkeit sich in der nun „ruhigeren” Zeit zu treffen 
und ihren Zusammenhalt zu stärken.
So fand sich die Showtanzgruppe im Hummelstall zum leckeren Spa-
ghetti Essen ein und verbrachte einen gemütlichen Abend.
Die Trainerinnen konnten sich beim Frühstücken austauschen, wäh-
rend die Nähgruppe einen Ausfl ug nach St. Wendel am vergangenen 
Wochenende antrat. Dort schlenderten sie über den Ostermarkt.
Die Gesangsgruppe „Happy lala” traf sich montags einmal nicht zum 
Proben sondern um ihren Vesperkorb, den sie an der Prunksitzung 
geschenkt bekam, zu leeren.
Und das Mottoteam trifft sich bald wieder um die nächste Kampagne zu 
planen und freut sich schon, ihre Ideen in die Tat umzusetzen um allen 
Fasnachtsbegeisterten wieder eine tolle Kampagne bieten zu können.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Bericht DRK-Jahreshauptversammlung 21.3.
Franz Hasenfuß als 1. Vorsitzender gewählt

v.l.: 1. Vorsitzender Franz Hasenfuß, 
2. Vorsitzende Doris Zimmermann
  (Foto HeiBl)

Die 2. Vorsitzende Tanja Süß 
begrüßte die Anwesenden und 
besonders Ortsvorsteherin Mari-
ka Kramer und zwei Ortschaftsrä-
te. Tanja dankte der FFW und 
Familie Müller für die Gastfreund-
schaft in den Räumen der Feuer-
wehr.
Beim Totengedenken wurde der 
verstorbenen Mitglieder im Ver-
einsjahr gedacht.
Tanja: Die Leitsätze des DRK: 
Menschlichkeit, Unparteilichkeit, 
Neutralität, Unabhängigkeit, Frei-
willigkeit, Einheit und Universali-

tät sind nach ihrem Empfi nden in letzter Zeit nicht immer eingehalten 
worden. Sie stellte ihr Amt als 2. Vorsitzende zur Verfügung mit den 
Worten: „Das Warum wundert bestimmt viele“. Ihre Quintessenz: „So 
ist das Leben, sagte der Clown mit Tränen in den Augen und malte sich 
ein Lächeln ins Gesicht.“
Danach ergriff M. Kramer das Wort:
2017 war ein arbeitsreiches Jahr und stellvertretend für die Bürger/
innen bedankte sie sich für die vielen Veranstaltungen und Einsätze, die 
teilweise im Stillen betreut werden. „Hilfe bedeutet für die Menschen 
das Wichtigste, was man tun kann! Wenn man das zum Hobby macht, 
was man gerne tut, so entspricht das bei euch, eure Berufung in eurer 
Freizeit auszuleben.“
Ihr Dank ging an alle, die Blutspende-Aktionen ermöglicht haben, denn 
diese sind dringend notwendig. Ebenfalls dankte M. Kramer für die 
sehr guten DRK-Presseinformationen. Auch der Familie Müller, die stets 
gerne die Bewirtschaftung im Vortragsraum übernimmt, galt ihr Dank. 
Den Aktiven, die viel Engagement bringen, dankte sie auch im Namen 
derer, welche die DRK-Dienste schon in Anspruch genommen haben, 
sich aber hier nicht persönlich äußern können. Sie wünschte weiterhin 
viel Kraft, gutes Gelingen und unfallfreie Einsätze. Großen Dank gab es 
auch für Heike und Martin Kramer, die nicht nur im DRK als Notfallseel-
sorger aktiv und sehr zuverlässig waren, sondern auch in der Gemeinde 
eine große Lücke hinterlassen werden.
M. Kramer nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor. Diese erfolgte 
einstimmig. Zur Wahl des 1. Vorsitzenden wurde Franz Hasenfuß vorge-
schlagen. Mit 13 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und drei Enthaltungen 
ist er nun wieder der 1. Vorsitzende. Er hatte bereits von 2003 bis 2015 
den Verein erfolgreich geführt. Doris Zimmermann wurde als 2. Vorsit-
zende einstimmig gewählt. M. Kramer gratulierte dem neuen Team und 
wünschte viel Erfolg.
Ortschaftsrat Heiko Huber bedankte sich im Namen der Ortsvereine für 
die DRK-Einsätze.
Teil 2 im nächsten Amtsblatt.
HeiBl

Förderverein FSV Büchenau

Karfreitag 2018 
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Erinnerung!
Fischessen im FSV Vereinsheim
Karfreitag, 30. März 2018, 
11.30 – 14.00 Uhr.

Fischessen FSV Büchenau

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Bericht Generalversammlung 2018 des FSV Büchenau, Teil 1
Der 1. Vorsitzende Herbert Knoch konnte in seiner Eröffnungsrede 
neben der großen Anzahl an Mitgliedern auch den stellvertretenden 
Ortsvorsteher Friedbert Knoch begrüßen. Die Versammlung gedachte 
in einer Gedenkminute den im letzten Jahr verstorbenen Mitgliedern 
Johann Drumm, Otmar Fremmer und Werner Knoch.



28   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. März 2018 · Nr. 13

In seinem Jahresbericht verwies H. Knoch auf eine Vielzahl von Höhe-
punkten im vergangenen Vereinsjahr. Sportlich standen der Klassener-
halt der 1. Herrenmannschaft in der Kreisklasse A sowie der Frauen-
mannschaft in der Verbandsliga im Mittelpunkt. Sehr erfreulich auch, 
dass der FSV auch weiterhin 6 Schiedsrichter hat.
Ein gut besuchtes Sportfest, die Teilnahme am Ferienprogramm der 
Stadt Bruchsal, wie auch diverse Renovierungs- und Instandhaltungs-
maßnahmen im und um das Vereinsheim zeugen von einem wieder 
einmal ereignis- aber auch arbeitsreichen Vereinsjahr. Interessant war 
hier, dass die Sanierung der Warmwasseraufbereitung mittels eines 
Crowdfunding-Projektes der Volksbank Stutensee-Weingarten umge-
setzt werden konnte.
Die von den Aktiven der 1. und 2. Mannschaft und der Damenmann-
schaft regelmäßig durchgeführten Altpapiersammlungen sind inzwi-
schen ein fester Bestandteil im Büchenauer Ortsgeschehen.
Die Mitgliederentwicklung ist derzeit weitgehend konstant, allerdings ist 
Schwerpunkt auf den älteren Jahrgängen nicht zu übersehen. Sehr inte-
ressant war die Auswertung der Zugriffe auf die Homepage des FSV, sie 
zeigte, wie stark doch inzwischen auf dieses Medium zugegriffen wird.
Abgeschlossen wurde das Vereinsjahr mit der gemeinsamen Winterfeier 
aller Abteilungen im Casino der Bereitschaftspolizei in Bruchsal mit fast 
ca.100 Teilnehmern.
Herbert Knoch zeigt auf, dass auch das neue Vereinsjahr eine Vielzahl 
von Herausforderungen mit sich bringen wird. u.a wird eine Renovie-
rung/Erneuerung des Clubhausdaches und Vordaches notwendig, was 
in Verbindung mit der Errichtung einer Photovoltaik-Anlage verbunden 
werden soll.
Ein weiterer Schwerpunkt wird die Vorbereitung der Neuwahlen bei 
der nächsten Generalversammlung sein, da hier ein größerer Wechsel 
anstehen wird. Er appellierte an die anwesenden Mitglieder, Bereitschaft 
zu zeigen, für eine gewisse Zeit ein Amt zu übernehmen.
Er bedankte sich bei den vielen Helfern, Sponsoren und Förderern und 
besonders auch der Stadt Bruchsal für ihre tatkräftige Unterstützung.
2. Teil folgt

FSV Büchenau 2 – SV Menzingen 2 � (2:0)
Der FSV 2 hatte am Wochenende mit dem SV Menzingen den unmittel-
baren Tabellennachbarn zu Gast. Mit einem Sieg könnte man von den 
Punkten her mit den Gästen gleich ziehen, sodass der FSV, zudem mit 
ordentlich Selbstvertrauen vom Offensivfeuerwerk der letzten Woche 
ausgestattet, optimisitisch in die Partie startete. In der ersten Halbzeit 
war davon leider kaum etwas zu sehen. Der Gegner rannte an, erspielte 
sich Chance um Chance und der FSV verteidigte das Unentschieden 
mehr mit Glück als mit entschlossener Abwehrarbeit. Warum es zur 
Pause nach etlichen hochkarätigen Chancen inklusive einiger Alutreffer 
für den Gegner immer noch 0:0 stand, war wohl für beide Mannschaften 
ein Rätsel. In der Halbzeit schienen die Trainer dann aber scheinbar 
die richtigen Worte gefunden zu haben. Denn zurück auf den Platz 
kam eine von der Einstellung her gänzlich andere Mannschaft. Von der 
Zurückhaltung aus der ersten Hälfte war nichts mehr zu sehen und so 
konnte B. Stuckert bereits drei Minuten nach Wiederanpfiff die zu die-
sem Zeitpunkt völlig unverdiente Führung für den FSV erzielen, indem er 
den Ball nach sichtbar anstrengendem Sprint überlegt am Gästetorwart 
vorbeischob. In der Folge war der FSV die bessere Mannschaft, auch 
wenn nicht allzu viele hochwertige Chancen dabei herumkamen. In der 
80. Minute dann aber der Schock: nach seinem zweiten Foulspiel flog 
der bereits verwarnte E. Ritter vom Platz und der FSV musste die letz-
ten Minuten in Unterzahl bestreiten. Die Angst, man möge die Führung 
nun doch noch verspielen, hatte aber nur eine knappe Minute Bestand. 
Nach Pass von B. Stuckert ließ S. Knoke drei Gegenspieler wie Statuen 
einfach stehen und verwandelte im Anschluss auch noch gekonnt zum 
2:0. Die Entscheidung. Nach 90 Minuten hieß der Sieger abermals FSV 
Büchenau, auch wenn viele diesen nach der ersten Halbzeit bereits 
abgeschrieben hatten. Nun bleibt nur zu hoffen, dass die Trainer am 
Ostermontag die Mannschaft aus der zweiten Hälfte ins Derby nach 
Untergrombach schicken, dann wäre der dritte Sieg im dritten Rückrun-
denspiel durchaus machbar.

Erste Mannschaft  
FSV Büchenau – SV Menzingen � (0:5)
Mit dem SV Menzingen war am Wochenende der Tabellenführer zu 
Gast, sodass man als klarer Außenseiter in die Partie ging. Dennoch 
hatte der FSV sich vorgenommen, dem Gegner kein leichtes Spiel zu 
bereiten. Direkt mit dem Anpfiff war davon allerdings nicht nicht mehr 
viel zu sehen. Der Gegner kombinierte, der FSV ließ ihn gewähren. 
Kaum ein Zweikampf wurde gewonnen, zu nennenswerten Torchancen 
kam der FSV nicht. Nach einer schwachen Partie der Hausherren, die 
kaum am Spiel teilnahmen, hieß es am Ende 0:5. Lediglich Torhüter M. 
Neubauer war es zu verdanken, dass das Ergebnis nicht noch höher 
ausfiel. Es bleibt nur zu hoffen, dass der FSV am Ostermontag in Mün-
zesheim zurück in die Spur findet, um dann wichtige Punkte gegen den 
Abstieg zu sammeln.

Jugendabteilung  
B-Junioren-Spiel 21. März
SV Nordwest – JFV Stutensee/Büchenau/Neuthard� 1:1
Am vergangenen Mittwoch trennten sich beide Mannschaften unent-
schieden, was am Ende dann wohl auch ein gerechtes Ergebnis wider-
spiegelt.

In der ersten Halbzeit hatten wir Startprobleme. Die Jungs aus Karlsru-
he-Nordwest waren strukturierter in ihrem Spielaufbau. Unserer Mann-
schaft gelang es nur zu selten den Ball ruhig zu behaupten. Zu hekti-
sches Spiel und in der Folge viele Querschläger und Fehlpässe konnten 
die Zuschauer beobachten. Aus einer stark abseitsverdächtigen Positi-
on erzielte die Heimmannschaft das erste Tor.
Die Halbzeitansprache unserer Coaches Vito Farano und Andy Küpper 
hatte dann wohl einen kleinen Motivationsschub mit sich gebracht. Die 
zweite Hälfte ging weitestgehend an uns. Unser Spiel wurde druckvoller. 
Gut erarbeitete Großchancen durch Kevin Ehrfeld, Marvin Klein, Dustin 
Stuckert, Francesco Messineo und Mattis Heneka konnten leider nicht 
verwandelt werden. Der Gegner hatte damit wohl nicht gerechnet.
Wieder einmal war es dann unser Stürmer Marcel Huber, der den hoch-
verdienten Ausgleich in der 65. Minute erzielte. Sein Tor machte weiter 
Mut aber letztlich mussten wir uns mit dem 1:1 zufrieden geben.

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Osterhase ist im Anmarsch

Osterbrunnen 2018� Foto: Kleintierzucht- und Vogelverein

Am Ostersonntag kommt um 14.30 Uhr der Osterhase zu uns in den 
Vogelpark. Er wird jedem angemeldeten Kind ein Geschenk überrei-
chen. Anmeldungen werden noch entgegengenomen bei: Gerlinde 
Schäfer, Gustav-Laforsch Str. 5 und bei Anni Knoch, Au in den Buchen 
3. Es kostet 6 Euro pro Kind und ist bei der Anmeldung zu bezahlen. Die 
Frauengruppe verkauft im Vereinsheim Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen (auch zum mitnehmen).
Rechtzeitig zum Palmsonntag wurde auch dieses Jahr der Osterbrun-
nen fertig. Viele freiwillige Helfer areiteten bei Wind, Schnee, Regen und 
Sonnenschein am Osterbrunnen. Über 4000 Eier wurden am Osterbrun-
nen angebracht. in vielen Stunden wurden die Bögen mit Tannengrün 
gebunden und aufgebaut. Neu hinzugekommen sind dieses Jahr die 5 
Osterhasen aus Holzstämmen. Die Spenden werden dieses Jahr wieder 
für den Erhalt des Osterbrunnens genommen.
Vielen Dank an die vielen Helfer, die uns dieses Jahr tatkräftig unterstützt 
haben. Es war eine tolle Zusammenarbeit und immer sehr gesellig.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
HSG Li-Ho-Li – TV Büchenau � 30:29 (16:13)
TV Forst 2 – TV Büchenau II � 23:24 (13:11)

Jugend
mJB – Post Südst KA � 19:37 (10:18)
wJC II SG Stuten-Wein II � 19:36 (5:17)
TB Pforzheim – wJD � 32:8 (16:4)
SG PF/Eutingen – wJE � 0:2 (Sieger JSG – abgesagt)

Berichte der Jugendmannschaften
wJC II – SG Stutensee-Weingarten II � 19:36 (5:17)
Letzten Samstag fand unser letztes Saisonspiel gegen die SG Stuten-
see II statt. Wegen dem Einsatz von Spielerinnen aus der Badenliga 
spielte diese 2. Mannschaft außer Konkurrenz. Nach einer Saison mit 
nur Niederlagen, war die Anspannung vor dem Spiel nicht so hoch und 
so wirkte die erste Halbzeit zwar nicht unmotiviert aber auch mit einigen 
guten Aktionen etwas gequält. Zu Beginn der 2. Halbzeit ließen unsere 
Gegnerinnen die Spielerinnen aus der ersten Mannschaft auf der Bank. 
Sofort konnten wir mithalten und warfen 4 Tore in Folge ohne selber 
eins zu kassieren. Mit sehenswerten Abläufen und gutem Auge für die 
freien Spielerinnen konnten wir auch nach deren wieder Einwechslung 
im Angriff Akzente setzen, leider waren sie von uns in der Abwehr nicht 
in den Griff zu bekommen. So war das Ergebnis zwar deutlich, aber wir 
konnten das Spielfeld mit erhobenem Kopf verlassen. Bis zum Schluss 
wurde gekämpft und zur Freude der Trainer, haben sich bis auf eine 
Feldspielerin alle in die Torschützenliste eintragen können. So geht eine 
schwere Saison zu Ende, in der wir bis zum Schluss nicht die Lust verlo-
ren und auch im letzten Spiel noch tollen Einsatz zeigten. Die Einstellung 
stimmt, die Ergebnisse sollten nächste Saison folgen.
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Es spielten: Jana Betz, Wanja Dragojevic, Ainslynn Mbayin, Zoe Wiepen, 
Nathalie Wild, Cora Hartmann, Caroline Kurz, Katrin Marjanovic Ella 
Lauer und Elisa Cunaku.

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 7. April
16 Uhr TV Büchenau II – SG Oden/U‘öwi
18 Uhr TV Büchenau – TV Forst
AH-Spieltag in Bruchsal
14.30 Uhr TSV Knittling. – TV Büchenau (AH)
16 Uhr TV Büchenau (AH) – HSG BR/U‘gromb

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Wertstofftonne”: Donnerstag, 05. April

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Ostersonntag 2018 in Heidelsheim
Mit Posaunen, Gesang und den Worten von Pfarrer Muhm wird auch 
in diesem Jahr um 7 Uhr die Auferstehungsfeier auf unserem Friedhof 
stattfinden. Ab 8 Uhr wird im ev. Gemeindezentrum in der Hohenstau-
fenstr. 28 wieder ein Frühstück für Frühaufsteher serviert. Um 10 Uhr 
findet in der ev. Stadtkirche, ebenfalls unter der Mitwirkung des Posau-
nen- und Kirchenchors der Gottesdienst mit Abendmahl statt. In der 
Pfarrkirche St. Maria beginnt um 9 Uhr der Ostergottesdienst mit Pfarrer 
Thomas Fritz, mitgestaltet vom Kirchenchor. Um 11 Uhr öffnet der tra-
ditionelle Krämermarkt wie gewohnt beim Stadttor und am Marktplatz 
seine Pforten. Neben den Angeboten wie Lederwaren, Schmuck oder 
Textilien sind auch Heilkräuter und Gewürze im Sortiment zu finden. Die 
kulinarischen Genüsse kommen ebenfalls nicht zu kurz. Auch in diesem 
Jahr stehen den Besuchern die Süßwarenauswahl von Frau Nagel sowie 
das Kinderkarussell zur Verfügung. Ab 13 Uhr ist der Osterhase des 
Obst- und Gartenbauvereins rund um den geschmückten Marktbrunnen 
anzutreffen. Um 14 Uhr öffnet das Heimatmuseum im Stadttor. Herr 
Renn freut sich über viele Besucherinnen und Besucher. Ebenfalls ab 
14 Uhr gibt es im Bürgerwehrkeller Kaffee und Kuchen. Das Diebsturm-
haus in der Wettgasse (beim Diebsturm) hat ebenfalls ab 14 Uhr bis 16 
Uhr geöffnet. Der Türmer lädt in den Katzenturm von 16 Uhr bis 18 Uhr 
ein. Um 15 Uhr beginnt der Higgomarkt, veranstaltet vom Stammtisch 
Spinnclub. Für Kinder bis 8 Jahre gibt es erneut eine Attraktion: den 
Eiergeschicklichkeitslauf. Zum Ausklang des Tages kann man um 19 
Uhr in der katholischen Kirche den Klängen der Organistin Barbara 
Ludwig lauschen, die sie der Lenter-Orgel entlockt.
Ich bedanke mich bei allen Ehrenamtlichen, die sich erneut den 
unterschiedlichen Aufgaben am Ostersonntag widmen. Der Obst- und 
Gartenbauverein hat unseren historischen Marktbrunnen österlich 
geschmückt.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte Gäste, ich darf Sie, auch 
im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen im Heidelsheimer Ort-
schaftsrat, herzlich einladen, unserem Oster- und Krämermarkt einen 
Besuch abzustatten, wir freuen uns auf Sie.
Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest und bei hoffentlich angeneh-
men Temperaturen einen abwechslungsreichen Ostersonntag bei uns 
in Heidelsheim.
Ihre Inge Schmidt, Ortsvorsteherin

Sportlerehrungen der Stadt für herausragende Leistungen
Auch die Handballdamen der SG Heidelsheim/Helmsheim durften 
Glückwünsche für ihren Aufstieg in die Oberliga Baden-Württemberg 
erfahren. Die Crew freute sich über die Auszeichnung „Mannschaft 
des Jahres”. Die Grüße und Hochachtung aus der Bevölkerung über-
brachte die Ortsvorsteherin von Heidelsheim, Inge Schmidt, auch im 
Namen ihrer Kollegin aus Helmsheim, Ortsvorsteherin Tatjana Grath, 
und wünschte den Sportlerinnen weiterhin Spass und Erfolg für ihren 
Einsatz.

Sportlerehrung 2018� Foto: pr
 

Fundsachen

Gefunden wurde 1 Schlüssel mit Band (Brettener Straße).
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Ostersonntag, 1. April von 14 
bis 17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – 1. FC 08 Birkenfeld � 1:1 (0:0)
Das vermeintliche Spitzenspiel in der Landesliga Mittelbaden zwischen 
dem gastgebenden Tabellenzweiten FC 07 Heidelsheim und dem Tabel-
lendritten 1. FC 08 Birkenfeld endete mit einem leistungsgerechten 1:1 
(0:0). Durch dieses Unentschieden konnte die Truppe um FCH-Trainer 
Georg Erceg zumindest ihren komfortablen elf Punkte Vorsprung auf 
den härtesten Verfolger wahren, aber der Rückstand auf den souverä-
nen Tabellenführer ATSV Mutschelbach ist bei einem Spiel Rückstand 
allerdings inzwischen schon auf sechs Punkte angestiegen.
Beide Kontrahenten agierten von der ersten Minute an taktisch sehr 
diszipliniert und begegneten sich auf Augenhöhe. Birkenfeld erwies sich 
als der erwartet unbequeme und nur sehr schwer zu bespielende Geg-
ner, der den Einheimischen über die gesamte Spieldauer wirklich alles 
abverlangte. In der Anfangsphase neutralisierten sich beide Mannschaf-
ten im Mittelfeld und es dauerte bis zur 28 Minute, ehe Murat Demiral 
die erste Torchance für die Gastgeber hatte. Kapitän Andre Walica 
bediente nach einem Freistoß mit einem Diagonalball Demiral, der aus 
halblinker Position knapp am langen Pfosten vorbeizielte. Noch einmal 
wurde es im gegnerischen Strafraum brenzlig, als Jonathan Dollinger 
zwei Minuten vor dem Pausenpfiff nach einer präzisen und mit viel Effet 
Richtung Tor getretenen Ecke von Mehmet Bozkurt kurz vor der Torlinie 
nur haarscharf am Ball vorbeirauschte und Ricardo Martines im Nach-
setzen völlig freistehend das Leder über den Querbalken bugsierte.
Es waren gerade einmal sieben Minuten im 2. Durchgang gespielt, als 
Birkenfeld wie aus heiterem Himmel in Führung gehen konnte. Ein Eck-
ball von Ignazio Scozzari flog in den Fünfmeterraum und keiner fühlte 
sich für Orhan Tekin verantwortlich und zuständig, der mit seinem 10. 
Saisontreffer aus kurzer Entfernung ungehindert zum 0:1 einköpfen 
durfte. Heidelsheim war in der Folgezeit zwar bemüht, doch zu zwin-
genden Torchancen sollten die Gastgeber nicht kommen. Ausnahme 
war da die 67. Minute, als Bozkurt nach einer weiten Flanke des kurz 
zuvor eingewechselten Youngsters Jannis Fetzner mit einem Schuss 
aus ganz spitzem Winkel in Gästetorhüter Martin Kraft seinen Meister 
fand. Ansonsten ließen die Pforzheimer nicht viel zu, den 1:1 Ausgleich 
konnten sie aber dennoch nicht verhindern. Enes Karamanli hielt sechs 
Minuten vor Spielende aus 25 Metern einfach mal drauf und wie an der 
Schnur gezogen schlug der Ball unhaltbar flach im langen Toreck ein.

Zweite Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim 2 – SV Zeutern � 1:3 (0:1)
Die personell gar nicht so schlecht aufgestellte 2. Mannschaft des FC 
07 Heidelsheim musste gegen den Tabellendritten aus Zeutern eine 
verdiente 1:3 (0:1)-Heimniederlage einstecken. Die Gäste zeigten von 
Anfang an die reifere Spielanlage und schon nach 13 Spielminuten 
scheiterte Sebastian Reichert mit einem Kopfball nach einer weiten 
Flanke von Kai Michenfelder nur am Querbalken. Neun Minuten später 
tanke sich auf Seiten des FCH Pascal Baumeister wunderschön durch 
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und bediente Dominik Doll, der aber völlig freistehend mit der Innenseite 
aus 10 Metern am langen Eck vorbeizog. Die Gästeführung fiel dann 
nach 28 Minuten. Gleich mehrere FCH-Abwehrspieler liefen ins Leere 
und Zeuterns Torjäger Michenfelder konnte mit einem trockenen Flach-
schuss aus ca. 12 Metern zum 0:1 vollenden. Noch vor der Halbzeit 
hatten die Einheimischen die Möglichkeit um Ausgleich, doch ein Frei-
stoß von Evgeni Bortnikov (43.) nur Zentimeter hinter der Strafraumlinie 
landete aus zentraler Position genau in den fangbereiten Armen von 
SVZ-Torhüter Niklas Dreher.
Gleich nach Wiederbeginn gab es für die Einheimischen die kalte 
Dusche, denn Reichert erhöhte aus dem Gewühl heraus auf 0:2. Hei-
delsheim ließ auch in der Folgezeit vor allem im Spiel nach vorne einiges 
zu wünschen übrig, auch wenn Baumeister (74.) von der Strafraum-
grenze nach einer feinen Ablage von Eugen Bachmaier Dreher zu einer 
Glanztat zwang. Zuvor ließen Andreas Zesinger (59.) am kurzen Pfosten 
sowie der in den Angriff beförderte Matthias Barth (70.) aus spitzem 
Winkel nach einem wunderschönen Gassenball von Baumeister gute 
FCH-Möglichkeiten liegen. Endgültig entschieden war die Partie mit 
dem 0:3 dann nach 80 Minuten, als Michenfelder mit seinem 2. Treffer 
an diesem Tage im Anschluss an einen energischen Antritt über rechts 
von Markus Kerber aus kürzester Entfernung nur noch abzustauben 
brauchte. Kerber selbst hatte bereits in der 73. Spielminute das 0:3 
auf dem Fuß, aber er zielte aus spitzem Winkel nur knapp am Pfosten 
vorbei. Zwar schaffte Süleyman Demirci keine zwei Zeigerumdrehun-
gen nach der Entscheidung noch auf kuriose Art und Weise den 1:3 
Anschlusstreffer, als er einen harmlosen Ball, eher eine Rückgabe, in 
den Strafraum spielte, Dreher jedoch mit seinen Gedanken anscheinend 
aber ganz woanders war, so dass das Leder ins Tor trrudeln konnte. Zu 
mehr sollte es allerdings nicht mehr reichen, da Dominik Doll fünf Minu-
ten vor Spielende nur den Querbalken traf.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren:
E1-Junioren: TuS Mingolsheim 2 – FC 07 Heidelsheim � 0:1
D-Junioren: FC Olympia Kirrlach – FC 07 Heidelsheim � 0:1
B2-Junioren: SpG Heidelsheim/Münzesheim – 
SpG Oberhausen/Rheinhausen II � 5:1
B1-Junioren: TSV Rinklingen – SpG Heidelsheim/Münzesheim � 2:1
A-Junioren: SpG Mingolsheim/Langenbrücken/Kronau – 
SpG Heidelsheim/Münzesheim � ausgefallen
Am anstehenden Osterwochenende und der damit verbundenen Ferien-
zeit finden keine Juniorenspiele statt.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Nachholpartien über die Osterfeiertage: Ostermontag, 02. April 2018, 
16.00 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Rheinhausen und 17.30 Uhr FV 
09 Niefern – FC 07 Heidelsheim. Zu diesen Spielen werden wiederum 
alle Fußballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Fotofreunde Heidelsheim

21. Fotoausstellung der Fotofreunde Heidelsheim
In der Zeit vom 29. März bis 8. April 2018 findet in der Dietrich-Bonhoef-
fer-Schule in Heidelsheim unsere 21. Fotoausstellung statt.
Zu sehen sind mehr als 120 großformatige Fotos aus allen fotografi-
schen Richtungen und zu den Spezialthemen „Verkehr“ und „Experi-
mente“. Außerdem zeigen wir unter dem Titel „Objekt der Begierde” 
das Ergebnis eines internen Wettbewerbes, der sich mit dem Motiv 
„Zündhölzer” beschäftigt.
Die Öffnungszeiten sind:
Donnerstag, 29.03. 16:00 – 19:00 Uhr
Samstag, 31.03. 11:00 – 19:00 Uhr
Ostersonntag, 01.04. 11:00 – 19:00 Uhr
Ostermontag, 02.04. 11:00 – 19:00 Uhr
Samstag 07.04. 11:00 – 19:00 Uhr
Sonntag, 08.04. 11:00 – 18:00 Uhr
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch und stehen für Fragen und Infor-
mationen gerne zur Verfügung.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Heidelsheim

Abteilungsversammlung in Heidelsheim – Teil 2
Ortsvorsteherin Inge Schmidt überbrachte die Grüße der Stadt Bruch-
sal. Sie dankte allen Mitwirkenden für das gute Gelingen der Feuerwehr 
und das Engagement für den ehrenamtlichen Dienst.
Bei den Wahlen wurde neben dem Abteilungsausschuss und einem 
Vertreter für den Feuerwehrausschuss auch die Position des 2. stell-
vertretenden Abteilungskommandanten gewählt. Als 2. stellvertretender 
Abteilungskommandant wurde in der Mehrheit Michael Feil gewählt. 
In den Abteilungsausschuss wurde gewählt: Gurmail Bhatia, Manfred 
Steibli, Sebastian Breitenbach, Tobias Stucklik, Patrick Gaß und Moritz 
Lenz. Im Feuerwehrausschuss wird Jürgen Wagner die Heidelsheimer 
Feuerwehr für die nächsten 5 Jahre vertreten.

Ortsvorsteherin Inge Schmidt konnte noch ein paar Ehrungen vorneh-
men. Für jeweils 15 Jahre Mitgliedschaft bei der Feuerwehr Bruchsal 
wurde Carmen Bhatia, Thomas Lichtner, Patrick Gaß und Lukas Steibli 
geehrt. Für 30 Jahre konnte sie Jürgen Wagner ehren.
Bernd Molitor überbrachte die Grüße der Feuerwehr Bruchsal und 
dankte allen Angehörigen für ihren Einsatz bei der Feuerwehr. Sein dank 
auch an die vorbildliche Jugendarbeit und das Engagement mancher 
Mitglieder in der Feuerwehr Bruchsal bei der Führungsgruppe Bruchsal 
und der Umwelt- und Strahlenschutzgruppe Bruchsal. Zum Ende seine 
Grußworte konnte Molitor noch einige Beförderungen vornehmen. So 
wurden Patrick Gaß, Daniel Eberle und David Eberle zum Hauptfeu-
erwehrmann befördert. Peter Kaserer konnte er zum Brandmeister 
befördern.

Der gewählte Abteilungsausschuss mit dem Vertreter für den Feuer-
wehrausschuss zusammen mit Ortsvorsteherin Inge Schmidt und Feu-
erwehrkommandant Bernd Molitor� Foto: Freiwillige Feuerwehr

Abteilungskommandant Kroll dankte zum Ende der Versammlung allen 
Funktionsträgern und Unterstützern der Heidelsheimer Feuerwehr und 
schloss mit dem Leitspruch „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ die 
Versammlung.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Osterhase am Ostersonntag
Der Osterhase, der kommt bald 
und macht am Ostersonntag in 
Heidelsheim dann halt. Was hat 
er wohl für mich dabei?
Vom OGV eine süße Leckerei! 
� (GK)

Zu Besuch auf dem Ostermarkt 
in Heidelsheim	  
Foto: Obst- und Gartenbauverein

Reiterverein Heidelsheim

Spendenübergabe der Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten

Scheckübergabe in der Reithalle durch Herrn Schönherr
� Foto: Reiterverein

Für die Verbesserung der Trainingsbedingungen in der Reithalle vor 
allem in den Wintermonaten haben wir von der Stiftung der Volksbank 
Bruchsal-Bretten eine Spende in Höhe von 625 EUR erhalten.
Einen ausführlichen Bericht ist auf unserer Webseite reiterverein-hei-
delsheim.de zu finden.
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Stiftung der Volksbank Bruch-
sal-Bretten sowie bei Herrn Schönherr, der den symbolischen Scheck 
an die Bambini-Gruppe überbracht hat.
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Stammtisch Spinnclub Heidelsheim 1918 e.V.

Ostersonntag: 01. April 2018 Higgo-Markt Heidelsheim
Nach altem Brauch wird ab -15- Uhr auf dem Heidelsheimer Markplatz 
vom Spinnclub der „Higgo-Markt“ durchgeführt.
Ausgehend auf entsprechende Aufzeichnungen erfolgte dort bereits vor 
mehr als 175 Jahren das „Ostereier-Higgen“!
Nach dem Oster-Gottesdienst trafen sich Kinder und Jugendliche auf 
dem Marktplatz der freien Reichsstadt Heidelsheim um mit Geschick, 
gelegentlich auch unter Anwendung von Tricks, die Zahl der Ostereier 
die IHNEN unter Blumen und Sträuchern zum Osterfest beschert wur-
den, zu vermehren!
Ein altes „Osterspiel mit hartgekochten Eiern, auf „Heidelsheimerisch“ 
einfacher und kürzer „higgen“ geheißen!
Schon damals war das „Higgen“ und der damit verbundene „Higgo-
Markt“ ein ausgelassenes Fest für JUNG und ALT. Im Laufe der Zeit 
wurde dieser „Osterbrauch“ dann jedoch nur noch vereinzelt in Gärten 
und Höfen praktiziert. Vermutlich wäre das „Eier-Higgen“ ganz in Ver-
gessenheit geraten!
Aber einige unserer Gründungsmitglieder erinnerten sich dieses „Oster-
brauches“ und haben Ostern 1959 den „Higgo-Markt“ in Heidelsheim 
wieder aufl eben lassen!
Gemäß seiner Statuten/Satzung, u.a. auch „alte Volksbräuche bewahren 
und weitergeben“ wird der „Higgo-Markt“ bis heute vom -Stammtisch 
Spinnclub Heidelsheim 1918 e.V.- durchgeführt.
Die Spielregel „Spitz auf Spitz und Arsch gegen Arsch“ hat nach wie 
vor Gültigkeit.
Der Einsatz von Nest-/oder Bruteiern etc. ist verboten.
Für Kinder fi ndet wie in den letzten Jahren üblich, ein Minihürdenlauf mit 
Osterhasenempfang statt.
Vor Beginn des Higgo-Marktes wird der Spinnclub auch „Eierfrauen aus 
Oberacker“ offi ziell begrüßen.
Der Higgo-Markt wird unter Mitwirkung der -Großherzoglich Badischen 
Schützenbruderschaft Heidelsheim- eröffnet!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Kinotag in der Heidelsheimer Turnhalle

3€ Eintritt  
inkl. 1 Tüte Popcorn 

KINOTAG 
07.04.2018 

TV-HALLE HEIDELSHEIM 

Am letzten Wochenende der Osterferien, Samstag, 07. April veranstaltet 
der Jugendvorstand des TV Heidelsheim seinen legendären Kinotag.
Folgende Filme werden gezeigt:
- 14.30 Uhr „Cars 3” (ohne FSK)
- 16.30 Uhr „Paddington 2” (ohne FSK)
- 18.30 Uhr „Fack ju Goethe 3” (FSK ab 12) – Kino 1
- 18.30 Uhr „Mord im Orient-Express” (FSK ab 12) – Kino 2
- 21.00 Uhr „Kingsman – The golden Circle” (FSK ab 16) – Kino 1
- 21.00 Uhr „Table 19” (FSK ab 0) – KIno 2
Der Eintritt beträgt 3,00 Euro pro Person inklusive einer Tüte Popcorn.
Für Essen (u.a. Flammkuchenverkauf) und Trinken ist bestens gesorgt. 
Verschiedene (auch alkoholfreie) Cocktailvariationen werden angeboten. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen erfolgreichen Kinotag! 
Weitere Informationen unter www.tvh-jugend.de. Folgen Sie uns auf 
Facebook unter „TV Heidelsheim Jugendvorstand”. DE

Viele Ehrungen beim Turnverein (Fortsetzung)
Nachdem in der letzten Ausgabe, Frau Hedwig Pfl eger für 80 Jahre 
Vereinstreue geehrt wurde, geht es nun mit zahlreichen weiteren Mit-
gliedern weiter, die dem Verein die Treue halten:
Seit 60 Jahren dabei sind: Berthold Dietz und Horst Hiller.
50 Jahre Mitglied sind: Siegfried und Ursula Bauer, Guntram Härdle.
40 Jahre dabei sind: Petra Bannholzer, Sabine Bauer, Ingrid Burkel, 
Marion Burkel, Helga Krempel, Peter Lichtner, Richard Lugert, Dieter 
und Heike Nussbaum, Karin Rummel, Gisela Schmitt, Marianne Schrö-
der, Heinz Schüssler, Rosemarie Steibli, Erich Trautwein, Claus Wachter, 
Thomas Wachter.

25 Jahre halten dem Verein die Treue: Daniel Badawi, Christian 
Bauer, Heike Bauer, Klaus Conrad, Lisa Conrad, Pierre Cordier, Lothar 
Fuchs, Martina Gerhold, Horst Greif, Kerstin Grobs, Nivert Kretschmer, 
Siegfried Kunz, David Lautenschläger, Iris Maier, Heike Manz, Sabine 
Moosmüller, Jutta Pabst, Monika Pabst, Alexandra Pester, Lisa Schäfer, 
Monika Schlindwein und Kathrin Siegel.
Überrascht wurde ein Mitglied, das an diesem Abend zum Ehrenmit-
glied ernnant wurde. Doch dazu mehr in der nächsten Ausgabe.  K.R.

Ehrungen langjähriger Mitglieder Foto: H.R.

Handball

Die SGHHG sucht Übungsleiter/innen für Ballschule
Gesucht wird Unterstützung im Bereich „Ballschule” für Kinder von 3 
bis 5 Jahren. Dabei handelt es sich zum Einen um eine Schwanger-
schaftsvertretung nach den Weihnachtsferien, als auch um engagierte 
Verstärkung zur generellen Unterstützung des Übungsleiterteams.
Interessenten melden sich bitte bei Tina Mohr, Telefon: (07251) 3929174

Die SGHHG sucht Übungsleiter/innen
Zur Erweiterung unseres Übungsleiterteams und 
unseres Trainingsangebotes für Kinder bis 12 Jahre, 
suchen wir tatkräftige Unterstützung.

Weitere Details bitte bei Tina Mohr erfragen. Telefon: (07251) 3929174

Parteien

CDU-Ortsverband Heidelsheim

Waldspielplatz für junge Besucher vorbereitet

Am Ende des Einsatzes: Müde aber glück-
lich Foto: CDU

Damit Kinder den Wald-
spielplatz gefahrlos nutzen 
können haben Mitglieder 
des CDU-Ortsverbands 
am Wochenende bei herr-
lichem Frühlingswetter die 
Fläche für die Sommerzeit 
vorbereitet. 
Im Rahmen ihrer seit Jah-
ren wahrgenommenen 
Patenschaft haben sie 
Laubansammlungen ent-
fernt, Abfälle eingesam-
melt und mehrere Kubik-
meter Sand als Fallschutz 

zu den Spielgeräten gekarrt. So kann der Spielplatz in Verbindung mit 
einem Waldspaziergang Kindern weiterhin Abwechslung und Freude in 
den Alltag bringen.  (goe)

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Donnerstag, 5. April
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Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Abteilungsversammlung in Helmsheim – Teil 2

Der gewählte Abteilungsausschuss und der Vertreter für den Feuerwehr-
ausschuss zusammen mit Bürgermeister Andreas Glaser, Ortsvorstehe-
rin Tatjana Grath und Feuerwehrkommandant Bernd Molitor
� Foto: Freiwillige Feuerwehr

Gerhard Schäffer, Obmann der Altersabteilung, berichtete über die Akti-
vitäten der Altersabteilung. Neben der Produktionsbesichtigung bei der 
EDEKA Südwest Fleischfabrik in Rheinstetten und dem Frühjahrslauf 
der Feuerwehr Forst besuchten die Alterskameraden noch zahlreiche 
weitere Termine.
Bürgermeister Andreas Glaser überbrachte die Grüße der Stadt Bruch-
sal. Sein besonderer Dank für die professionelle Abarbeitung der teil-
weise doch anspruchsvollen Einsätze im Ehrenamt. Sein Dank für das 
Engagement sich zum Wohle der Bevölkerung einzusetzen.
Feuerwehrkommandant Bernd Molitor lobte die gut aufgestellte und 
mit dem neuen LF10 modern ausgestattete Helmsheimer Feuerwehr. 
Aufgrund der guten Pflege wird das ehemalige LF 8/6 von Helmsheim 
für die Jugend der gesamten Feuerwehr Bruchsal hergerichtet und steht 
bald zu Übungen zur Verfügung. Sein Dank an alle Funktionsträger und 
für die angenehme Zusammenarbeit.
Bei den Wahlen wurden in den Abteilungsausschuss folgende Personen 
gewählt: Ingo Schick, Frank Gretter, Marco Schwedes, Nils Moderi, 
Andreas Bühler und Dominik Geißler. Bei den Wahlen zu einem Vertreter 
im Feuerwehrausschuss wurde Ulrich Geißler bestätigt.
Specht schloss die Sitzung mit den traditionellen Worten „Gott zur Ehr, 
dem nächsten zur Wehr“.

Jugendfeuerwehr  
Jugendfeuerwehr übergibt Spende an Notfallhilfe

Übergabe der Spende an die Notfallhilfe� Foto: Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr Helmsheim hat sich entschlossen, einen großen 
Teil der gesammelten Spenden aus der diesjährigen Christbaumsamm-
lung für einen guten Zweck weiterzugeben.
Der DRK Ortsverein Helmsheim hat mit der ehrenamtlichen Notfallhilfe, 
welche ausschließlich über Spenden und aus der Vereinskasse finan-
ziert wird, hohe finanzielle Aufwendungen. Die örtliche Notfallhilfe trifft 
in akuten Notlagen meist vor dem Rettungsdienst am Notfallort ein und 
kann durch das schnelle Helfen lebensrettend sein. Die Bedeutung und 
Wichtigkeit der Notfallhilfe in unserem Ort ist daher unumstritten. Mit 
einem Betrag von 600,- € möchte die Helmsheimer Jugendfeuerwehr 
das DRK bei der Notfallhilfe unterstützen. Daher durfte am 16. März 
die Jugendgruppe den stolzen Betrag an den Vorsitzenden des DRK 
Helmsheim, Steffen Huber und an den Notfallhilfeleiter, Peter Kaserer 
übergeben. Diese waren sehr erfreut über die Spende und bedankten 
sich herzlich.
Gleichzeitig bedanken wir uns nochmals bei allen Bürgern über die 
große Spendenbereitschaft beim diesjährigen Sammeln der Weih-
nachtsbäume.

MustertextGesangverein Helmsheim

Frohe Ostern
Allen Freunden und Sponsoren vom Gesang-
verein Helmsheim wünschen wir ein frohes 
Osterfest, verbunden mit einem „Dankeschön“ 
für Ihre Unterstützung unserer Vereinsarbeit.
B.O.

� Foto: GV

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Osterfest am Ostermontag
Am Ostermontag, 2. April, laden wir alle recht herzlich ab 11 Uhr 
zum Mittagessen ein. Wir werden Jägerschnitzel, Zigeunerschnitzel, 
Mexikanische Schnitzel mit Spätzle, Pommes und Salat, Nudel- und 
Gemüsepfanne anbieten. Bei einer Tasse Kaffee und bei Kuchen können 
die Kinder auf die Osterhasen warten. Auch dieses Jahr gibt es wieder 
selbstgebastelte Körbchen, gefüllt mit Leckereien.
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, die 37. ordentliche Jahreshauptversammlung der 
LandFrauen findet am Mittwoch, 25. April um 19 Uhr in der „Alten 
Kelter“ statt, zu der wir herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2.	 Bericht der Vorsitzenden und Totengedenken
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht der Kassiererin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung der Kassiererin
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Anträge und Verschiedenes
9.	 Vorschau auf weitere Aktivitäten des Vereins
Anträge zur JHV sind in schriftlicher Form bis zum 18.04.18 bei der 
Vorsitzenden Marliese Berghöfer, Schlossbergring 62, 76646 Bruchsal 
einzureichen.
Wir freuen uns, recht viele unserer Mitglieder an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.
-Die Vorstandschaft-

Vorankündigung: Fahrt zur Badisch Bühn Karlsruhe
Die Landfrauen planen wieder einen Besuch bei der Badisch Bühn in 
Karlsruhe.
Termin: 06.07.2018. Zur Aufführung kommt das Stück „Oifach ferdig“.
Da die Karten immer schnell vergriffen sind, und wir möglichst gute 
Sitzplätze bekommen wollen ist eine rechtzeitige Reservierung erforder-
lich. Interessierte –gerne auch Nichtmitglieder- mögen sich daher bitte 
bis zum 10.04.18 verbindlich anmelden bei Margret Braun, Tel. 5 55 
65. Details zur Fahrt werden rechtzeitig hier im Amtsblatt veröffentlicht.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern schöne und hoffentich sonnige 
Osterfeiertage!� M.B.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
SG H/H – TV Friedrichsfeld � 27:16 (12:8)
Das Heimspiel gegen den TV Friedrichsfeld, Tabellenvorletzter der 
Badenliga, war von der Papierform her eine Pflichtaufgabe für die SG 
H/H. Nichtsdestotrotz hatte der TV Friedrichsfeld den besseren Start 
und führte nach wenigen Minuten mit 1:3 und 2:6. Alles andere als ein 
„Bollwerk“ war in der Anfangsphase die Abwehr der SG H/H. Die ein-
fachen Ballverluste im Angriff machten es den Gästen zusätzlich leicht, 
ihre Führung zu halten. Nach und nach besann man sich in den Reihen 
der SG H/H auf seine Qualitäten und Maximilian Strüwing glich in der 
15. Minute zum 6:6 aus. Die besseren Abwehraktionen zeigten nun auch 
ihre Wirkung beim Gegner und das Tor von Maximilian Vollmer zum 9:8 
war die erste Führung für die SG H/H. Bis zur Pause kassierte Daniel 
Debatin kein Tor mehr. Die 12:8 Führung zur Halbzeit ließ für die zweiten 
30 Minuten noch viel Luft nach oben.
Bereits die ersten Minuten der 2. Halbzeit zeigten, dass es für den TV 
Friedrichsfeld, ohne Alternativen von der Auswechselbank, schwer wer-
den würde, das Spiel weiter offen zu gestalten. Es ging jetzt Schlag auf 
Schlag. Die Abwehr der SG H/H war jetzt ein „Bollwerk“ für die Gäste 
und das schnelle Spiel nach vorne brachte die erforderlichen Tore. Die 
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Konsequenz war die 18:8 Führung, da den Gästen mehr als 13 Minuten 
kein Tor gelungen war. Die SG H/H verwaltete nun den Vorsprung von 
10 Toren. David Krypczyk wechselte ins Tor der SG H/H. Mehrere Minu-
ten herrschte dann eine Torflaute. Beide Mannschaften scheiterten mit 
ihren Würfen an den Torhütern. Matthias Junker, der heute im Angriff 
die Fäden zog, und Jascha Lehnkering, der sich energisch gegen die 
Abwehr der Gäste behauptet, sorgten für weitere Tore; 25:13. Mit dem 
ungefährdeten 27:16 Heimerfolg über den TV Friedrichsfeld bleibt die 
SG H/H im Bereich der anvisierten vorderen Tabellenplätze. Matthias 
Junker erklärte nach dem Spiel: „Wir haben zu Beginn der 2. Halbzeit 
12 Minuten kein Tor kassiert, das war gut. Ansonsten war es eine 
solide Leistung der gesamten Mannschaft. Ich selber bin mit meinem 
Spiel und meiner Leistung durchaus zufrieden.“ Der Trainer der SG 
H/H Sandro Catak legte sich im Trainergespräch fest: „Wir sind über 
das Tempospiel ins Spiel gekommen und haben dann den Vorsprung 
ausgebaut.“ Nach der Spielpause über Ostern heißt es für die SG H/H 
beim Auswärtsspiel am Sonntag, 08.04.2018, um 18.00 Uhr, gegen die 
HG Oftersheim/Schwetzingen 2 die Nerven zu behalten, um auch dort 
die Punkte einzusammeln.

Zweite Mannschaft  
SG Odenheim/Unteröwisheim – SG H/H II � 32:22
SG Odenheim/Unteröwisheim II – SG H/H III � 27:27

Damenmannschaft  
SG H/H – FSG Donzdorf/Geislingen � 25:21
HC Mannheim-Vogelstang – SG H/H II � 25:19

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
TSV Rintheim – SG H/H/G � 36:27
männliche B-Jugend
TSV Rintheim – SG H/H/G II � 17:23
weibliche C-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt II – SG Stutensee-Weingarten II � 19:36 (5:17)
Letzten Samstag fand unser letztes Saisonspiel gegen die SG Stuten-
see 2 statt. Wegen dem Einsatz von Spielerinnen aus der Badenliga 
spielte diese 2. Mannschaft außer Konkurrenz. Nach einer Saison mit 
nur Niederlagen, war die Anspannung vor dem Spiel nicht so hoch und 
so wirkte die erste Halbzeit zwar nicht unmotiviert aber auch mit einigen 
guten Aktionen etwas gequält. Zu Beginn der 2. Halbzeit ließen unsere 
Gegnerinnen die Spielerinnen aus der ersten Mannschaft auf der Bank. 
Sofort konnten wir mithalten und warfen 4 Tore in Folge ohne selber 
eins zu kassieren. Mit sehenswerten Abläufen und gutem Auge für die 
freien Spielerinnen konnten wir auch nach deren wieder Einwechslung 
im Angriff Akzente setzen, leider waren Sie von uns in der Abwehr nicht 
in den Griff zu bekommen. So war das Ergebnis zwar deutlich, aber wir 
konnten das Spielfeld mit erhobenem Kopf verlassen. Bis zum Schluss 
wurde gekämpft und zur Freude der Trainer, haben sich bis auf eine 
Feldspielerin alle in die Torschützenliste eintragen können. So geht eine 
schwere Saison zu Ende, in der wir bis zum Schluss nicht die Lust verlo-
ren und auch im letzten Spiel noch tollen Einsatz zeigten. Die Einstellung 
stimmt, die Ergebnisse sollten nächste Saison folgen.
Es spielten: Jana Betz, Wanja Dragojevic, Ainslynn Mbayin, Zoe Wiepen, 
Nathalie Wild, Cora Hartmann, Caroline Kurz, Katrin Marjanovic Ella 
Lauer und Elisa Cunaku.
männliche C-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen II – SG H/H/G � 23:34
JSG Niefern/Mühlacker – SG H/H/G � 18:19
TV Forst – SG H/H/G II � 14:26

Turnverein 07 Helmsheim

Fitness und Gesundheit  
Neue Kurse starten!
Rückenfit am Samstag
Für alle, die unter der Woche wenig Zeit haben oder die Trainingszeit 
nicht passt, startet nun ein Kurs am Samstagvormittag.
Dieser Kurs ist für dich geeignet, wenn du präventiv deinen Rücken 
stärken und deine Körperhaltung optimieren möchtest. Dazu gehört 
ebenfalls die Verbesserung der Beweglichkeit und der Kraft-Ausdauer.
Mit passender Musik wird die Stunde untermalt und mit Stretching und 
Entspannung beendet.
Kursleiterin: Miriam Boschert
Kursstart: Samstag, 7. April
Dauer: 10 Vormittage
Uhrzeit: 09:30 – 10:30 Uhr
Beitrag: Nichtmitglieder 50,- €, aktive Mitglieder frei
Info und Anmeldung bei: Miriam Boschert Tel. (07257) 92 95 77 0; 
oder E-Mail: Miriam.sportlertreff@gmx.de

Zumba®
Bist du bereit, dich fit zu feiern? Vergiss das Training, lass dich von 
der Musik treiben und bring dich in Form – bei der originalen Tanz-
Fitnessparty. In Zumba® Kursen erwarten dich exotische Klänge zu 

kraftvollen Latino-Rhythmen und internationalen Beats. Ehe du dich 
versiehst, steigerst du deine Kondition und deine Energie. Der Einstieg 
ist einfach, das Training ist effektiv und macht Spaß.
Kursleiterin: Natallia Shkadarevich (autorisierte Zumba ® Trainerin)
Start: Freitag, 13. April 19.30 bis 20.30 Uhr
Gebühren für 10 Trainingseinheiten:
25,- € für Mitglieder; 45,- € für Nichtmitglieder;
Schüler und Studenten mit Nachweis: 
Mitglieder 15,- €; Nichtmitglieder 25,-€
Die Kurse finden im Anbau der Turnhalle Helmsheim statt. 
Eine Schnupperstunde ist nach Absprache jederzeit möglich.
Info und Anmeldung bei Heike Markofsky; Tel. (07251) 95 61 13 oder  
E-Mail: fam-tma@t-online.de

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TTV Rohrbach I – TVH � 3:9
Punkte für Helmsheim: Doll/Buchhalter 1, Krämer/Graf 1, Stein/Kurz 1, 
Doll 2, Krämer 2, Graf 1, Buchhalter 1
Herren III, Kreisliga B/1
TV 1846 Bretten II – TVH � 8:8
Punkte für Helmsheim: Hotz/Buhlen 1, Stein/Baumann 1, Gamer/Helbig 
1, Baumann 2, Hotz 2, Gamer 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TTF Obergrombach III – TVH � 7:9
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Markofsky 2, Langjahr/Seitner 1, 
Roth/Enzminger 1, Marschollek 1, Seitner 1, Markofsky 1, Roth 1, Enz-
minger 1
Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 06.04.2018
20:15 Uhr: TV Helmsheim V – TV 1846 Bretten III
Samstag, 07.04.2018
18 Uhr: TV Helmsheim I – TTC Reihen I
18 Uhr: TV Helmsheim III – TTF Ruit I
19.30 Uhr: TV 1846 Bretten I – TV Helmsheim II
Montag, 09.04.2018
20.15 Uhr: TV Helmsheim II – TSV Karlsdorf III
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Jahrgänge

Jahrgang 1968/1969
Vorbesprechung zur 50er-Feier am 25. April um 19 Uhr in der Dorf-
schänke in Helmsheim.
Silke Trautwein

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 3. April

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule Obergrombach

Noch freie Plätze
Untergrombach:
10601 E Psychopädie – Anleitung zu mehr Lebensfreude, Glück und 
Gelassenheit
Vortrag, Reinhard Mieschalla, Dienstag, 19.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule
Gebühr: fünf Euro, Mittwoch 11. April, Voranmeldung erforderlich!
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20901 E Nassfilzen
Karin Leven, Donnerstag, 10 – 13 Uhr, OT Untergrombach, Büchenauer 
Str. 23, im ehemaligen Gebäude der Firma Rapp, über den Hof, durch 
das Tor, zweite Tür links
Gebühr: 20 Euro zuzgl. Materialkosten ca. zehn Euro, direkt bei der 
Dozentin zu bezahlen
Termin: Donnerstag, 12. April
Das Nassfilzen ist eine sehr entspannende Form des Filzens. Unter 
Nassfilzen versteht man das Verfilzen von Schafswollvliesen. Mit Hilfe 
von warmem Wasser, Seife, Reibung und Druck lassen wir unsere ganz 
individuellen Dinge entstehen, z.B. Teelichter, Döschen, Blumen oder 
Deckchen.
Mitzubringen sind: zwei oder drei alte Handtücher
Anmeldungen unter https://www.vhs-bruchsal.de oder per email: ben-
der.untergrombach@gmail.com

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

FCO stellt zahreiche wichtige Weichen für die Spielzeit 2018/19

Trainerteam Christ/Wolf	  
� Foto: FC Alemannia

Die Spatzen pfiffen es schon seit 
mehreren Wochen von den 
Dächern, offiziell bestätigt wurde 
das Ganze von Vereinsseite bisher 
nicht.
Nun ist alles in trockenen Tüchern.
Nachdem das Trainerteam um 
Björn Christ und Patrick Wolf intern 
vor einigen Wochen den Anfang 
machte und ligaunabhängig für 
die kommende Saison verlänger-
te, schafften es die beiden auch, 
mithilfe der restlichen Verantwort-
lichen um Team-Manager Carsten 
Martin und Sportvorstand Olaf 
Kaps mit praktisch jedem Spieler 
der zum Kader der ersten Mann-
schaft gehört ebenfalls ligaunab-
hängig zu verlängern. Ein weite-
res klares Zeichen dafür, was sich 
beim FCO tut. Alle die Woche für 

Woche miterleben, was sich auf dem Trainingsplatz abspielt sind sich 
sicher, das dieses Projekt noch lange nicht am Ende angekommen ist.
Der Verein ist sehr froh, diese Neuigkeiten zu einem solchen Zeitpunkt 
der Saison vermelden zu können. Das Trainerteam Christ/ Wolf hat es 
geschafft, eine außergewöhnliche Stimmung im Team aufzubauen und 
vor allem auch beizubehalten. Darüber hinaus haben sie das Team tak-
tisch und spielerisch auf ein Level gebracht, das auch vielen langjähri-
gen FCO‘ler und deren Zuschauer Respekt abringt.

Der FCO im Internet und Facebook
Besucht uns im Internet unter www.fc-obergrombach.de oder auch im 
Facebook unter www.facebook.com/FCObergrombach.
Außerdem gibt es für die meisten Spiele unserer 1. Mannschaft auch bei 
www.fussball.de einen Liveticker für die, die nicht dabei sein können.

Erste Mannschaft  
Heimsieg gegen Bruchsal bei Kaiserwetter
FC Obergrombach – FC Bruchsal 2 � 3:1 (2:0)
Bei strahlendem Sonnenschein vor ca 100 Zuschauern legte unsere 
glänzend aufgelegte Truppe furios los. Durch ein schönes Tor unseres 
Kapitäns Veith gingen wir bereits in der sechsten Minute in Führung. 
Auch danach wurde nicht nachgelassen, gefällig kombiniert und gut 
vors Tor gespielt. Einzig die Chancenverwertung gab etwas Grund zu 
Klage. In der 23. Minute legte Steffen Kritzer das 2:0 nach, als er alleine 
auf das Tor zustürmte und überlegt einschob. Mit diesem Stand ging 
es in die Pause.
In der zweiten Halbzeit schalteten wir leider zwei Gänge herunter und 
luden damit den Gegner ein, die Bruchsaler kamen immer wieder 
gefährlich vor unser Tor, aber noch hielten wir stand.
Ein glänzend aufgelegter Max Kritzer im Tor vereitelte mit einigen tol-
len Paraden die Chancen des Gegners. In der 65. Minute war er aber 
nach einer tollen Rettungstat doch chancenlos, Bruchsal erzielte den 
Anschlusstreffer. Das war wohl die Zündung, die unser Team brauchte, 
gegen einen kräftemäßig nachlassenden Gegner gewannen wir wie-
der die Oberhand und erarbeiteten uns wieder Torchancen. In der 85. 
Minute war es soweit, nach sehenswerter Vorarbeit von Samu Grinda 
vollendete wieder Kapitän Veith zum 3:1.
Insgesamt war es ein hat erkämpfter verdienter Arbeitssieg.
Zur Erinnerung: Nachholspiel Aufstiegkracher
FC Obergrombach – FC Flehingen 2
Das nachzuholende Topspiel gegen den aktuell Drittplatzierten, aber 
über viele Monate die Tabelle anführende FC Flehingen 2 findet am 

Gründonnerstag, 29. März um 19.30 Uhr auf dem unteren Platz statt. 
Dieses Spiel ist absolut richtungsweisend im Kampf um den Aufstieg. 
Auch hier bitten wir darum, dass sich zahlreiche Fans auf den Weg zum 
FC machen.

Zweite Mannschaft  
Heimsieg vor begeisterter Kulisse
FC Obergrombach 2 – FC Forst 2� 3:2 (2:0)
Bei wunderschönem Frühlingswetter und vor glänzend aufgelegten 
begeisterten Obergrombacher Fans wollte unsere Mannschaft unbe-
dingt gegen die in der Tabelle vor Ihnen rangierende Truppe aus Forst 
die Punkte hier behalten und weiter nach vorne rücken.
Von Anfang an nahm man das Heft in die Hand und drückte den Gegner 
in die eigene Hälfte. Wir hatten das Spiel in der ersten Hälfte zu jeder 
Zeit im Griff und die enthusiatischen Fans durften in der 25. Minute das 
1:0 durch Magnus Grünling und das 2:0 durch Jannik Butterer in der 33. 
Minute bejubeln. In der zweiten Halbzeit legten wir durch Butterer in der 
49. Minute nach toller Vorarbeit durch Maxi Rundstedt nach und führten 
zunächst ungefährdet mit 3:0. Nach wie vor spielte Forst zwar mit, aber 
nicht unbedingt zwingend gefährlich. Durch eine Verkettung von Fehlern 
kam Forst dann etwas überraschend in der 87. Minute zum 3:1, aber 
nach wie vor hatten wir das Spiel im Griff, verteidigten gut und hatten 
auch Torchanchen. Die Schlussminute wurde dann noch dramatisch, da 
der Gegner durch einen Elfmeter im zweiten Versuch zum Anschluss-
treffer kam. Den ersten Versuch hatte unser glänzend aufgelegter Kee-
per Sebastian „Basti” Schneid hervorragend gehalten, der Schiedrichter 
ließ aber wiederholen und der zweite Versuch saß. Allerdings wurde 
nicht mehr angepfiffen und es blieb beim Endstand von 3:2 und damit 
war das Sechspunkte-Wochenende für den FCO besiegelt.
Der Dank geht an die Spieler der 1. Mannschaft, die da waren und ihre 
Kollegen aus der Zweiten sehr lautstark und beigeistert anfeuerten, 
daran kann man ablesen, wie in unserem Verein das Verhältnis unterei-
nander ist, schlicht sehr gut.
Dank auch an die vielen Fans, die hoch auf den Sportplatz kamen und 
zu dieser einzigartigen Kulisse beitrugen

Jugendabteilung  
Ergebnisse unserer Jugend, die jeweils als Spielgemeinschaft mit 
dem FC Germania Untergrombach antritt
(Ergebnisse in der E-Jugend werden immer nur mit 0:0, 1:0 oder 0:1 
angegeben, unabhängig vom tatsächlichen Ausgang)

E-Jugend
FV Wiesental 1 – SG FCO/FCU 1� 0:1
FV Wiesental 3 – SG FCO/FCU 2� 0:1
FC Bruchsal 3 – SG FCO/FCU 3� 1:0
D-Jugend
FV Neuthard 1 – SG FCO/FCU� 3:0
SG FCO/FCU 2 – SV Oberderdingen 2� 1:3
C-Jugend
SG FCO/FCU – SV Kickers Büchig� 1:3
B-Jugend
SG FCO/FCU – SG KronauMingolsheimLangenbrücken 2� 3:1
A-Jugend
SG FCO/FCU – SV 62 Bruchsal (flex) � 1:2

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Rückblick zur Jahreshauptversammlung
Als 1. Vorstand begrüßte Uwe Lindenfelser 26 Mitglieder, darunter Orts-
vorsteher Jens Skibbe sowie bisherige Vorstände des FSO. Er erinnerte 
an die letzte Hauptversammlung, bei der das Konzept zur Erfüllung 
der Aufgaben des Vereins wie Pflege von Rasen & Pflanzen, Reinigung 
sanitärer Anlagen, Kontrolle der Zaunanlage, Aufgaben im Spielbereich 
sowie Verwaltungsaufgaben vorgestellt wurde. Ziel sei außerdem das 
Bad für seine Besucher attraktiv zu halten, was bisher z.B. mit der Auf-
wertung des Spielplatzes und dem Bau der Familienumkleide in Abstim-
mung mit den Stadtwerken Bruchsal geschah. Außerdem wurde vor 
allem von Achim Speck die Teamarbeit vorangetrieben. Für 11 Teams 
wurden 32 Freiwillige gefunden.
Der Verein ist auf einem guten Weg. Dennoch sind weitere Helfer 
herzlich willkommen!
Eines der schönsten Gemeinschaftserlebnisse sei das erste Treffen der 
Teams im Freibad gewesen. Unterstützung & Zusammenarbeit ergaben 
sich u.a. aus Gesprächen mit Verantwortlichen der Stadtwerke Bruchsal 
sowie deren Aufsichtsratsvorsitzenden, Cornelia Petzold-Schick.
Lindenfelser dankte Helfern & Förderern des Vereins für private Spen-
den, einigen Firmen und einzelnen Helfern für ihre Leistungen.
Schriftführerin Monika Guth zeigte das Jahr mit Highlights wie „Moon-
dance-live” sowie das Schwimmbadfest auf.
Kassier Holger Kaufmann, der auch ein positives Bild aufzeigte, bekam 
von den Kassenprüfern Brigitte Wolf & Oliver Butterer eine einwandfreie 
Kassenführung bescheinigt. Der Einsatz des neuen Vereinsverwaltungs-
programms sei positiv, so Kaufmann. Er dankte Andrea & Bernhard 
Kirchhöfer für deren Hilfe bei der Mitgliederverwaltung.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. März 2018 · Nr. 13�    |   35

Der Verein hatte 2017 einen Zuwachs von 39 Mitgliedern. Die Mit-
gliederzahl liegt nun bei 499.
O.V. Jens Skibbe schlug die Entlastung der Vorstandschaft vor, welche 
die Anwesenden annahmen. Klaus-Georg Wachter wurde für 2 Jahre 
als Kassenprüfer und Achim Speck für ein weiteres Jahr als 2. Vorstand 
gewählt.
Danach gab Lindenfelser einen Ausblick zu Projekten & der Saison 
2018. Kioskbetrieb sowie Pflege der Sanitäranlagen seien sicher.
Er dankte für die Gemeinschaftsleistung der Mitglieder sowie den 
Teams für deren selbständiges Engagement.
Dies und die Mitgliederanzahl mit vielen jungen Familien zeige, 
dass Obergrombach & die Badbesucher hinter ihrem Bad stehen. 
Dennoch sei der Verein weiter bestrebt Mitglieder zu gewinnen, um 
den Fortbestand des Bades langfristig zu sichern.
FSO/M. Guth

Die Vorstandschaft nach gut verlaufener Versammlung	  
� Foto: Förderverein Schwimmbad

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Montag, 02.04.2018, 20 Uhr, Osterferien (Keine Probe)

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Ostermontag beim Kleintierzuchtverein Obergrombach
Osterhasenfest für Kinder beim Vereinsheim im Hessenbuckel am 
Ostermontag, 2. April. Ab 13.30 Uhr ist für Sie geöffnet. Wir bieten: 
Steak, Currywurst, Heiße Wurst, Pommes und natürlich Kaffee und 
Kuchen. Für jedes anwesende Kind hat der Osterhase eine kleine Über-
raschung!
Hinweis an die Mitglieder: Für die Kaffeestube beim Osterhasenfest 
bitten wir unsere Mitglieder noch um eine Kuchenspende. Vielen Dank.
Die Verwaltung

Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor  
Irish Folk ... der Renner für Männer

Der Mund muss rund� Foto: Bernd Nollert

Die erste Probe zur zweiten „Bruchsaler Men‘s Night“ war erneut ein 
voller Erfolg! Vor der Probe war die Spannung groß, wie viele Sänger 
würden wohl kommen? Schließlich ist das Ganze unverbindlich und 
man brauchte sich entsprechend auch nicht anzumelden. Dann war es 
soweit, und der Musiksaal des Paulusheims platzte aus allen Nähten! 
27 Mutige, die sich am Gesang probieren wollten wurden gezählt. Der 
Jüngste ist gerade mal 12 Jahre alt und die weiteste Anreise nahm ein 
Teilnehmer aus Durmersheim auf sich. Dafür gibt es den Daumen hoch! 
Klar, wurde in der ersten Probe nicht gleich jeder Ton getroffen, schließ-
lich ist der Anfang nicht leicht, aber der volle und markante Männer-
Sound ist schon sehr vielversprechend. Auch unser Dirigent Matthias 
Böhringer attestierte einen gelungenen Anfang. Mit witzig kommen-
tierten, aber passgenauen und gezielten Übungen veränderte er in der 

Probe den Klang der Stimmen, was den ein oder anderen Projektsänger 
nachher zu der Bemerkung verleitete: „Der ist ja richtig gut!“ Die erste 
Probe war aber nicht nur zahlenmäßig und gesanglich ein Erfolg, auch 
die Stimmung war ausgezeichnet! So löste sich die Truppe nach der 
Probe nicht gleich auf, sondern blieb bei Brezeln und Bier zusammen 
und es entwickelten sich noch viele interessante Gespräche.
Wer noch mitmachen möchte ist herzlich zur nächsten Probe am 10.4. 
im Paulusheim eingeladen. Beginn um 20:15 Uhr, ein größerer Raum 
steht uns dann zur Verfügung.
Autor: FF

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Noch ein Jubiläum
Vor 125 Jahren fand quasi die erste ihrer Art statt: Die Gründungsver-
sammlung des Musikvereins Eintracht Obergrombach. Im 125. Jubi-
läumsjahr traf sich am 16. März 2018 ein Teil der Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung im Musikerheim. Begrüßt wurden sie mit dem 
Tonmeistermarsch. Dem Toten wurde mit „Ich hat einen Kameraden“ 
gedacht. Sodann begannen die Vorträge der einzelnen Berichterstatter 
unter anderem mit den Höhepunkten „Norwegenreise“ und den zwei 
Gemeinschaftskonzerten mit dem MV Forst. Als weiteres Glanzlicht 
des Vereinslebens zeigte sich die Jugendarbeit aufbauend auf dem 
Projektkonzert „4Bands4Future“ zusammen mit den Jugendabteilungen 
der Musikvereine Helmsheim, Untergrombach und Büchenau. Auch die 
Seniorenarbeit kann auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.
Weiterhin fanden Wahlen statt, bei denen u.a. Rolf Janzer als 1. Vorsit-
zender bestätigt, Birge Biehl als Schriftführerin in ihr Amt gewählt wurde 
und als neuer Kassier nun Joshua Hardock gewonnen werden konnte. 
Ihm folgt Nico Roth in die Jugendvertretung, die er jetzt zusammen mit 
Selina Rapp bildet.
Abschließend wurde über die positive Resonanz auf die bisherigen und 
geplanten Jubiläumsveranstaltungen hingewiesen, wobei noch einmal 
ausdrücklich um Mithilfe geworben wurde. Allein für das Festwochen-
ende müssen 360 Dienste vergeben werden.
Die harmonisch verlaufende Sitzung endete zügig nach ca. 1 ½ Stun-
den. Nachdem die Fuchsgrabenpolka erklungen war, saß man anschlie-
ßend noch lange fröhlich beieinander.

Schüler- und Jugendkapelle  
Notenschlüssel an den Ortseingängen

Notenschlüssel am Ortseingang
� Foto: Musikverein Eintracht

Na, sind Ihnen schon die Noten-
schlüssel an den Ortseingängen 
aufgefallen?
Und haben Sie sich schon gefragt 
was die da sollen?
Dieses Jahr ist ein besonderes 
Jahr für den Musikverein. Wir fei-
ern unser 125-jähriges Jubiläum 
und das soll gleich jeder sehen, 
der nach Obergrombach fährt. 
Deshalb haben ein paar fleißi-
ge Helfer diese Notenschlüssel 
Pfähle für uns gestaltet.
Das Jahr steht ganz unter dem 
Motto „Hier spielt die Musik, 125 
Jahre MVO“. Den Auftakt hatten 
wir mit unserem Gottesdienst am 
Anfang des Jahres und schon 
bald steht unser besonderes 
Konzert mit Gogol und Mäx auf 
dem Programm.
Hierfür gibt es übrigens noch 

Karten in der Sparkasse Obergrombach oder unter reservierung@
musikverein-obergrombach.de, kommen lohnt sich auf jeden Fall. Las-
sen sie sich überraschen.
Noch kurz eine Korrektur des Berichtes über den Förderverein des 
Musikverein aus der BNN. Der Beitrag beträgt natürlich 18 Euro im Jahr 
und nicht im Monat und unser dortiger Kassier ist nicht Marie Lumpp, 
sondern Mario Lumpp.� SR

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Gekämpft und gewonnen
So könnte man das Spiel bei den Sportfreunden aus Oberhausen am 
besten beschreiben. Im ersten Durchgang punkteten in den Doppeln 
Hettinger/Jork und Degen/Pott. In den Einzeln sorgten Thorsten Degen 
und David Pott mit starken Leistungen für den Zwischenstand von 5:4. 
Zum Sieg fehlen aber noch 5 Spiele. Im vorderen Paarkreuz mussten 
sich an diesem Tag unsere bisher sicheren Punktelieferanten gegen die 
stark aufspielenden Oberhausener dreimal im fünften Satz geschlagen 
geben. An einen Sieg wollte zu diesem Zeitpunkt keiner mehr glauben 
– doch der Sport schreibt mal wieder seine eigenen Gesetze. Essig 
lag im fünften Satz bereits mit 9:3 hinten und kippte das Spiel gegen 
Mayer. Degen nutze seine wiedergewonnen Leichtfüßigkeit und gewann 
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ebenso den fünften Satz. Pott und Krämer erhöhten souverän auf 7:8, 
so dass die Entscheidung im Schlussdoppel fallen musste. Das achte 
Spiel, das in dieser Begegnung im fünften Satz sich entscheiden sollte, 
endete mit einer tollen Leistungen aller Akteure um 24 Uhr für Ober-
grombach. Endstand 9:7 für die TTF.

Weitere Ergebnisse:
TV Bretten – Herren 2 � 9:1
TTV Zeutern – Damen � 4:6
TTC-Scharz Rot Hilsbach – Damen � 5:5
Die letzten Heimspiele dieser Saison
Samstag, 07.04.18 Herren 2 – Forst IV
Samstag, 14.04.18 Herren 2 – SV 62 Bruchsal II

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Turnen  
Jugendturnerinnen setzten sich erfolgreich durch
Am Sonntag, 18. März, starteten die TVO-Mädels beim Bezirksent-
scheid der Turnerjugend-Bestenkämpfe in Untergrombach.
Carina Kaucher, Lena Wagner, Romina Wolf und Sina Schmaus zeigten 
gekonnt ihre Übungen und überzeugten besonders am Schwebebalken 
mit sehr sauber ausgeführten Übungselementen.
Mit über 5 Punkten Abstand sicherten sie sich den 1. Tabellenplatz und 
qualifizierten sich damit für das Landesfinale am 21. April in Karlsruhe.
Birgit Schmaus

Qualifiziert für den Landesentscheid� Foto: Turnverein

Jahrgänge

Vorbesprechung zur 50er-Feier 
am 25. April um 19 Uhr in der Dorfschänke in Helmsheim
Silke Trautwein

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 3. April

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Wortgottesdienst mit der Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth
Am 25. Februar gestaltete die Kita St. Elisabeth gemeinsam mit der 
Kinderkirche den Wortgottesdienst rund um das Thema „Bunt ist die 

Welt” in der Pfarrkirche St. Cosmas und Damian. Die Kinder tummelten 
sich andächtig aufgeregt, teilweise mit selbstgebastelten Regenbo-
genkronen und Regenmachern, in den vorderen Kirchenbbänken und 
haben mit Tänzen und aktiv dargebotenen Liedern den Gottesdienst 
mitgestaltet. Mit „Einfach spitze, dass du da bist” wurden alle herzlich 
empfangen. Gemeinsam mit dem Chor „Adoramus”, wurden während 
des Gottesdienstes, Lieder wie „Wenn einer sagt, ich mag dich du”, 
„Gottes Liebe ist so wunderbar” oder „Guter Gott, dankeschön” gesun-
gen. Der Inhalt des Gottesdienstes, die Geschichte des Regenbogens, 
erzählte von den verschiedenen Farben, die sich jede für sich alleine 
ganz wichtig und einzigartig sahen. Schlussendlich iat aber für einen 
Regenbogen jede Farbe wichtig und gemeinsam bilden sie eine fantas-
tische Einheit. Die Geschichte gibt uns eine schöne Botschaft mit, die 
wir auch in unserem täglichen Leben verinnerlichten sollten. Zwischen 
den Darbietungen der Kinder wurden die Fürbitten und die Lesung zum 
Thema vorgetragen.
Zum Abschied bekamen wir noch Gottes Segen und jedes Kind bekam 
ein regenbogenfarbenes Armband geschenkt. Es war ein sehr schöner 
Familiengottesdienst, vielen Dank dafür!

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Realschule

Stiftung Bildung und Soziales der Spardabank belohnt ambitionier-
tes Projekt

Übergabe der Urkunde	  
� Foto: Joß-Fritz-Realschule

Am vergangenen Dienstag über-
gab Frau Scheib von der Sparda-
bank die Urkunde und die finanzi-
elle Unterstützung von 1000€ an 
die Klassenlehrerinnen und die 
Klassensprecher der 9ten Klas-
sen für ihr Engagement in 
Geschichte.
Sich mit Geschichte, der Zeit des 
Nationalsozialismus und dem 
Holocaust auseinandersetzen, 
um daraus Verbindungen zum 
eigenen Leben herzustellen und 
eigene Handlungen und Denk-
weisen zu hinterfragen – dies 
war das Ziel des ambitionierten 
Projekts der Schülerinnen und 
Schüler der 9ten Klassen der 

Joß-Fritz-Realschule. Die 3-tägige Studienreise zur KZ Gedenkstätte 
in Dachau bot dabei den Schülerinnen und Schülern die intensivste 
Auseinandersetzung mit dem Thema. Begleitet durch geschulte Betreu-
er, die eine intensive Vor- und Nachbereitung durch Gespräche und 
Workshops anboten, erhielt man hier die Möglichkeit die dramatischen 
Ereignisse, die vor über 70 Jahren hier geschahen nachzuempfinden.
Jedes Jahr unterstützt die Stiftung der Spardabank solche innovativen 
Schulprojekte mit dem Wettbewerb SpardaImpuls, bei dem die Bürge-
rinnen und Bürger durch Abstimmung entscheiden können, welches 
Schulprojekt gefördert werden soll. Wir bedanken uns für die große 
Unterstützung.

MustertextVolkshochschule Untergrombach

Noch freie Plätze:
10601 E Psychopädie – Anleitung zu mehr Lebensfreude, Glück und 
Gelassenheit
Vortrag, Reinhard Mieschalla, Dienstag, 19.30 Uhr, Joß-Fritz-Schule, 
Gebühr:fünf Euro,
Mittwoch 11. April, Voranmeldung erforderlich!

20901 E Nassfilzen
Karin Leven, Donnerstag, 10.- 13 Uhr, OT Untergrombach, Büchenauer 
Str. 23, im ehemaligen Gebäude der Firma Rapp, über den Hof, durch 
das Tor, zweite Tür links
Gebühr: 20 Euro zuzgl. Materialkosten ca. zehn Euro, direkt bei der 
Dozentin zu bezahlen
Termin: Donnerstag, 12. April
Das Nassfilzen ist eine sehr entspannende Form des Filzens. Unter 
Nassfilzen versteht man das Verfilzen von Schafswollvliesen. Mit Hilfe 
von warmem Wasser, Seife, Reibung und Druck lassen wir unsere ganz 
individuellen Dinge entstehen, z.B. Teelichter, Döschen, Blumen oder 
Deckchen.
Mitzubringen sind: zwei oder drei alte Handtücher Anmeldungen unter 
https://www.vhs-bruchsal.de
oder per E-Mail: bender.untergrombach@gmail.com
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Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Untergrombach 
findet am Mittwoch, 11. April 2018 um 19 Uhr im DRK- und Feuer-
wehrhaus in Bruchsal-Untergrombach, Joß-Fritz-Straße 1, statt. Hierzu 
werden die aktiven Helferinnen und Helfer sowie insbesondere auch 
die Fördermitglieder des Ortsvereines sowie Interessierte herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. �Berichte der Vorstandschaft und Rotkreuzgemeinschaften mit Aus-

sprache
4. Bericht des Jugendrotkreuzes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zu TOP 7 sind bis spätestens 06.04.2018 beim 1. Vorsitzenden 
Wolfgang Müller, Michaelsbergstraße 28, 76646 Bruchsal, schriftlich 
einzureichen.
Wolfgang Müller, 1. Vorsitzender

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

1:2-Niederlage in Gondelsheim
Der FCU hat die Auswärtspartie beim Tabellennachbarn FV Gondels-
heim verloren. Die Germanen mussten auf einige Spieler (urlaubs-
bedingt) verzichten, dies soll und darf aber nicht als Entschuldigung 
gelten. Was die Mannschaft an diesem Tag ablieferte, war erschreckend 
schwach und für die mitgereisten Zuschauer schlichtweg unzumutbar. 
Und dies gegen einen Gegner, der ebenfalls nur mäßiges Spielniveau 
aufwies. Torgefährliche Szenen hatten Seltenheitswert, überhaupt kam 
nur ein brauchbarer Schuss auf das Gondelsheimer Gehäuse, näm-
lich das 0:1 durch Jens Bauer in der 40. Spielminute. Noch vor der 
Pause kamen die Gastgeber durch einen Weitschuss zum Ausgleich. 
Auch nach dem Seitenwechsel änderte sich nichts an der zerfahrenen 
Spielweise unseres Teams. In der 50. Spielminute ging Gondelsheim 
in Führung, als nach einem Eckball der Gondelsheimer Spieler völlig 
unbedrängt per Kopfball traf. Die Angriffsbemühungen der Germanen, 
wenigstens noch ein Unentschieden zu erreichen, schliugen fehl, denn 
sie waren allesamt harmlos. In dieser Verfassung wird es schwer, den 
Klassenerhalt zu schaffen. Die Germanen ließen in Gondelsheim alles 
vermissen, was notwendig ist, um im Abstiegskampf zu bestehen.
FCU: Wüst, Dulkies, Daniel Schlegel, Lederer, Moritz Herb, Michael 
Berten (70. Justin Morlock), Müller, Özdemir (75. Becker), Ploch, Bauer, 
Bejic (70. Lebrun)

TSV Rheinhausen II – FCU II � 3:1
Torschütze: Nico Ohrband

Die nächsten Spiele:
Montag, 02.04.:
16.00 Uhr TSV Oberöwisheim – FC Untergrombach
14.00 Uhr FC Untergrombach II – FSV Büchenau II

Jugendabteilung  
Rückrundenauftakt der E2/E3-Jugend
Die ersten Rückrundenspiele der E2/E3 sind mittlerweile gespielt, dabei 
gibt es eine durchwachsene Bilanz.
Am ersten Spieltag startete die neuformierte E2 in Rheinhausen mit 
einer 2:7 Niederlage.
Umso erfreulicher gestaltete sich der erste Heimspieltag für die E2.
Der SV62 Bruchsal wurde mit 3:1 besiegt (Tore: Giorgos T. 2,Valentin 
B. 1).
Die E3 traf auf den erwartet schweren Gegner des TSV Wiesental. Trotz 
starker kämpferischer Leistung gab es eine 1:7 Niederlage (Torschütze 
Marlon S.).
Das erste Auswärtsspiel der E3 beim 1. FC Bruchsal ging leider auch mit 
1:7 (Torschütze Jordan S.)verloren. Dabei machte sich die körperliche 
Überlegenheit der Gastgeber bemerkbar.
Es kommt noch viel Arbeit auf das Trainerteam zu, um auch hier in naher 
Zukunft erfolgreich zu sein.
Besser machte es die E2 beim FV 1912 Wiesental. Nach spielerisch über-
zeugender Vorstellung gab es einen 6:1 Kantersieg (Torschützen:Giorgos 
T. 3, Valentin B.1, Daniel M. 1 und Louis F.).
Auf diese Leistung kann die Mannschaft aufbauen und die nächsten 
Spiele selbstbewusst angehen.

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
Die Wochenend-Ergebnisse unserer Jugendmannschaften unserer Spiel-
gemeinschaft mit dem FC Alemannia Obergrombach in der Übersicht:
E-Jugend
FV Wiesental 1 – SG FCU/FCO 1 = 0:1
FV Wiesental 3 – SG FCU/FCO 2 = 0:1
FC Bruchsal 3 – SG FCU/FCO 3 = 1:0
(Ergebnisse in der E-Jugend werden immer mit 0:0, 1:0 oder 0:1 ange-
geben)

D-Jugend
FV Neuthard 1 – SG FCU/FCO � 3:0
SG FCU/FCO 2 – SV Oberderdingen 2 � 1:3

C-Jugend
SG FCO/FCU – SV Kickers Büchig � 1:3

B-Jugend
SG FCU/FCO – SG Kronau/Mingolsh./Langenbr. 2 � 3:1

A-Jugend
SG FCU/FCO – SV 62 Bruchsal (flex) � 1:2

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG Bruchsal/Untergrombach – 
SG Oberderdingen/Sulzfeld � 33:16 (15:7)
Die HSG-Herren fuhren gegen die SG einen verdienten Kantersieg ein.
Schon der Beginn des Spiels war vielversprechend, schnell führte man 
mit 3:0. Nachdem die Gäste auf ein Tor wieder herankommen konnten 
(3:2), setzte sich unsere Mannschaft von 5:4 auf 10:4 ab. Bis zur Pause 
wurde dieser Vorsprung weiter ausgebaut (15:7).
Anschließend agierte die HSG weiter souverän und landete letztendlich 
einen auch in der Höhe verdienten Heimsieg. Zum letzten Kreisligaspiel 
empfängt die erste Mannschaft am 07.04. um 19:00 Uhr in der Bund-
schuhhalle Untergrombach die zweite Mannschaft der HSG.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), David Kolb (7/3), Stefan 
Lamminger (6), Manuel Zwecker (5), Dominik Balog (4), Lukas Mohler 
(4), Florian Mohler (3), Simon Schwab (2), Nicolas Bär (1), Tobias Bartsch 
(1), Jannik Schlegel

Final4 in Untergrombach
Schon jetzt wollen wir auf das Final4 des Kreispokals hinweisen, das 
am 05./06. Mai in der Bundschuhhalle Untergrombach stattfinden wird. 
Unsere Mannschaft wird am 05.05. um 18 Uhr das zweite Halbfinale 
bestreiten. Die HSG hofft, dass viele Zuschauer den Weg in die Bund-
schuhhalle finden werden, um die Mannschaft zu unterstützen.

Die kommenden Spiele
Samstag, 07.04.18:
Alte Herren (ü32): Spieltag ab 14:00 Uhr, 
Bundschuhhalle Untergrombach
Herren: HSG I – HSG II (19:00 Uhr/Bundschuhhalle Untergrombach)

Samstag, 14.04.18:
Herren 2: HSG II – SG Oberderdingen/Sulzfeld 
(16:00 Uhr/Bundschuhhalle Untergrombach)

Jugendabteilung  
HC Neuenbürg 2000 – HSG Bruchsal/Untergrombach � 29:32 (15:15)
Die C-Jugend gewann ihr letztes Saisonspiel nach einer starken kämp-
ferischen Leistung mit 29:32.
Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, die Führung 
wechselte hin und her. Folgerichtig gingen beide Mannschaften mit 
einem Unentschieden zur Halbzeit in die Kabinen.
In der Pause appellierten die HSG-Trainer an die Mannschaft, ihre 
schwache Torquote in der zweiten Hälfte zu verbessern.
Dies setzte die HSG zunächst gut um und konnte sich etwas absetzen 
(17:21), man hatte nun das Spielgeschehen im Griff. Fünf Minuten vor 
Ende verloren unsere Jungs unnötigerweise wieder kurz die Kontrolle 
und die Gastgeber erzielten 3 Minuten vor Ende den Anschlusstreffer 
zum 28:29. Nach einer Auszeit riss sich die HSG zusammen und setzte 
sich vorentscheidend auf 28:31 ab. Am Ende stand ein 29:32-Sieg zu 
Buche, der im Großen und Ganzen verdient war. Hatte man das Hinspiel 
trotz spielerischer Überlegenheit unglücklich mit einem Tor verloren, 
machten es unsere Jungs heute unnötig spannend.
Nun gilt es, sich durch konzentrierte Trainingsarbeit auf das in wenigen 
Wochen stattfindende Qualifikationsturnier vorzubereiten.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Luke Staron (7), Claudius Zirpel 
(6/2), Alexander Max (6/1), Ben Kunkelmann (5/2), Even Groß (3), Luis 
Benz (2), Adrian Holzer (2), Nils Lenard (1), Erkan Avci, Jonas Blaschek, 
Fabio Blaschek, Jack Anthony Allen
Die C-Jugend beendet mit diesem Sieg die Saison in der Bezirksliga 
auf dem 7. Tabellenplatz. Aufgrund der Tatsache, dass die Mannschaft 
einzig mit Spielern aus dem jüngeren Jahrgang bestückt war, kann 
man damit zufrieden sein. 2/3 Siege mehr wären durchaus noch drin 
gewesen, jedoch fehlte der Mannschaft die dafür nötige Konstanz. Eine 
Entwicklung der Jungs ist jedoch erkennbar und macht Hoffnung auf 
ein gutes Qualifikationsturnier und eine erfolgreiche Saison 2018/2019.
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MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Renovierungsarbeiten pünklich abgeschlossen
Die Vorstandschaft, vertreten durch den 1. Vorstand Roland Holler 
und den 2. Vorstand Roland Ernst sowie dem Wirtschaftsausschuss-
vorsitzenden Sigge Waldbüßer gratulierten Kurt Gerweck herzlich zu 
seinem runden Geburtstag und wünschten ihm alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Die fleißigen Helfer v.l. hinten Sigge 
W., 1. Vorstand Roland H., 2. Vor-
stand Roland E., vorne v.l. Christian 
N., Peter Schmitt., Kurt G., Ernst Z.
� Foto: Tennisclub

Die umfangreichen Renovie-
rungsarbeiten des kompletten 
Sanitärbereichs konnten pünkt-
lich zum Saisonbeginn 2018 
abgeschlossen werden. Saniert 
wurden alle Toiletten sowie die 
Herren und Damenumkleideräu-
me samt den Duschräumen. Die 
Helfer, alle Mitglieder des TCBW 
Untergrombach, leisteten über 
700 Arbeitsstunden. Aus diesem 
Grund wurden alle Helfer zu 
einem Fest ins Clubhaus eingela-
den. Der 1. Vorstand Roland Hol-
ler sprach allen Helfern und 
Sponsoren seinen herzlichsten 
Dank für die geleistete Arbeit aus. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Alle Räumlichkeiten wurden kom-
plett neu gefliest und gestrichen, Türen und Zargen würden versetzt und 
erneuert und eine neue Belüftungsanlage der neuesten Generation 
wurde verbaut.
Nach einem Rundgang durch die neu renovierten Räumen zeigten sich 
alle Anwesenden sehr beeindruckt über das schöne Ergebnis.
Nochmals vielen Dank an alle Helfer und Sponsoren!
Der Vorstand

TSV Untergrombach

Turnen  
TSV-Turner bei der Jugend 1. Sieger
Schüler D wurden 2. Sieger

Jonas bei seiner Barrenübung	 
� Foto: TSV

Am 18.3.2018 fanden in der 
Untergrombacher Bundschuhhal-
le die Bezirkswettkämpfe der Tur-
nerjugendbestenkämpfe männ-
lich und weiblich statt. Der TSV 
hatte sich hierauf toppwaren 
zunächst dc vorbereitet. 
Zunächst wurden die zahlreichen 
Geräte so aufgestellt, dass ein 
optimales Turnen möglich war. 
Des weiteren hat das Küchen-
team dafür gesorgt, dass alle mit 
Essen Kuchen, Kaffee und 
Getränke gut versorgt wurden. 
Von der Leitung des Kraichturn-

gaus erhielten die Verantwortlichen des TSV hohes Lob.
Beim Sportlichen konnte der TSV ebenfalls glänzen. 4 Mannschaften 
männlich und 2 Mannschaften weiblich hatten sich für diesen Wett-
kampf bei welchem die besten aus den Turngauen Pforzheim, Karlsruhe 
u. Kraichturngau aufeinander trafen sich qualifiziert.
Morgens waren zunächst unsere Kleinsten dran. Da mit Noel einer der 
Besten fehlte hatten unsere Jungs es schwer einen vorderen Platz zu 
belegen. Unsere Jungs turnten Ihre Übungen recht gut durch. Am Ende 
war es ein etwas unglücklicher 4. Platz mit nur 1 Pkt. Rückstand auf den 
3.ten dem TV Nöttingen. Für den TSV turnten Maximilian Scheib, Henri 
Henn, Matthias Reindl u. Sebastian Müller.
Einen ganz tollen lieferten unsere Schüler D Mannschaft in der Beset-
zung Rouven Habitzreither, Marlon u. Rouven Modery, Sanijel Bjela-
nowski u. Marlon Baumgärtner ab. Hauptgegner war auch hier der 
TV-Nöttingen. Erst am Ende hatten die Nöttinger mit 1 Pkt. Vorsprung 
die Nase vorn. Bemerkenswert ist aber, dass aus den 4 Bezirken des 
Badischen Turnerbundes wir unter 24 Mannschaften von den Punkten 
her den 2ten Platz belegten.
Fortsetzung folgt.

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Der Verein sendet Ostergrüße
Der Vogelschutz- und Zuchtverein Untergrombach wünscht der gesam-
ten Bevölkerung insbesonders den Freunden und Gönnern des Vereins 
frohe Ostern.

Nach verschiedenen Renovierungsarbeiten während den Wintermona-
ten erstrahlt der Vogelpark ab Ostern wieder in neuem Glanz, damit die 
Besucher sich auch wieder in diesem Jahr an unserem Park erfreuen 
können. Gerne nehmen wir für unsere Tiere ihre finanz. Spende entge-
gen und sagen jetzt schon herzlichen Dank.
Vogelschutz- und Zuchtverein Untergrombach

Peter Kammer und Werner Beller 
beim Streichen der Besucherbän-
ke; Andreas Brekl richtet Nist-
möglichkeiten der Fasanen	  
Foto: Vogelschutz- und Zuchtverein

Jahrgänge

Jahrgang 1935/1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 5. April um 18.30 Uhr im „Severin” in 
Untergrombach.

 www.nussbaum-medien.de

NMSLR_ANZ_Verteiltag-KW14_Bruch-
sal_90x100_180321CG

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal wird 
in Kalenderwoche 14 auf Grund des Feiertages 
(Ostermontag) am Freitag, 6.  April  2018, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

14Kalenderwoche

Geänderter Verteiltag
des Amtsblattes Bruchsal

– Anzeigen –

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 
durch Vorzeigen Ihrer Karte bei allen teilnehmenden Partnern.

Aber auch als Nicht-Abonnent können Sie die 
NUSSBAUMCARD erhalten.

Wie und wo Sie die Karte einsetzen können, erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Als Abonnent bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot profi tieren Sie 

JETZT PROFITIEREN mit der

Kostenfrei für alle Abonnenten!
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Klasse Kurztrips für jeden Geschmack!
ZEIT FÜR WANDERN UND GENUSS IN HERRLICHER NATUR.

• 2x Übernachtung im Doppelzimmer Komfort 
• Reichhaltiges Frühstück vom Büffet
• Welcome Cocktail an der Bar 
• Eine Kaffee- & Teezeit mit einem Stück Kuchen oder Torte 
• An einem Abend Schwarzwälder-3-Gang-Menü 
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs  

mit großem Hallenbad & Saunalandschaft
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

SCHWARZWALD – Schwarzwaldzauber genießen

Veranstalter: """"  Ringhotel Mönchs Waldhotel 
Zu den Mühlen 2, 75399 Unterreichenbach

3 Tage

ab

114 €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Täglich Frühstück vom Schlemmerbüffet
• Ein Begrüßungsdrink
• Am ersten Abend köstliches 2-Gang-Menü
• Am zweiten Abend herzhaftes Brotzeitbrettl
•  inkl. Nutzung des umfangreichen Freizeitbereichs 

mit Pool, Sauna & Fitnessraum
• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

GARMISCH-PARTENKIRCHEN – Erholung zwischen Zugspitze & EIbsee

Veranstalter: """"  Mercure Hotel Garmisch-Partenkirchen 
Mittenwalder Str. 2, 82467 Garmisch-Partenkirchen

3 Tage

ab

109  €
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
• Reichhaltiges Frühstück vom Büffet 
• Eine Sitzung im hauseigenen Königssalz Salarium p.P. (45 Min.) 

•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs (mit Hallenbad & finnischer Sauna)

• inkl. Parken am Hotel (nach Verfügbarkeit bei Anreise) 

• Eintritt in das Casino Bad Reichenhall (ab 21 Jahren)

• Verlängerungstage auf Wunsch buchbar

BERCHTESGADENER LAND – Kurzurlaub mit Alpenpanorama 

Veranstalter: """"  Wyndham Grand Bad Reichenhall Axelmannstein 
Salzburger Str. 2, 83435 Bad Reichenhall

3 Tage

ab

79,50 €
p.P.
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: bis zu 3 Jahre ein
lö

sb
ar

!



40   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 29. März 2018 · Nr. 13

N
us

sb
au

m
 M

ed
ie

n 
W

ei
l d

er
 S

ta
dt

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

, M
er

kl
in

ge
r S

tr
aß

e 
20

, 7
12

63
 W

ei
l d

er
 S

ta
dt

, i
st

 b
ei

 d
ie

se
n 

Re
is

en
 n

ic
ht

 d
er

 V
er

an
st

al
te

r

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

TUI Cruises Inklusivleistungen
•	 Schiffsreise	in	der	gebuchten	Kabi-
nenkategorie	(12	Übernachtungen)

•	 Sämtliche	Hafengebühren
•	 Vollpension	an	Bord	-	in	den	Premium	
Inklusiv-Restaurants	und	Bistros

•	 Leckere	Snacks	rund	um	die	Uhr
•	 Rund 100 Markengetränke und  

Cocktails aus der Barkarte
•	 Nespresso-Maschine	auf	jeder	
Kabine.				
Täglich	erhalten	Sie	einen	Kaffee	oder		
Espresso	auf	der	Kabine	kostenlos.

•	 Zutritt zum SPA & Meer-Bereich 
und zur Saunalandschaft

•	 Abwechslungsreiches	Show-	/		
Unterhaltungsprogramm	an	Bord

•	 Freier Eintritt zu allen Shows  
an Bord	

•	 Qualifizierte	Kinderbetreuung
•	 Bordsprache Deutsch
•	 Deutsche	Bordreiseleitung
•	 Trinkgelder	an	Bord

Nicht	enthalten	/	Extrakosten:	
Leistungen	der	Exklusiv-Restaurants	an	
Bord	sowie	nicht	inkludierte	Getränke	•	
Kosten	für	Landausflüge	•	persönliche	
Ausgaben,	etc.

Beginnen	Sie	Ihre	Traumkreuzfahrt	in	Ihrer	Nähe	mit	dem	ServicePLUS	Reisen	Bustransfer	direkt	ans	Schiff	nach	Bremerhaven	
und	zurück	im	4-Sterne	Luxus-Reisebus:	168,-	€	pro	Person.	•	alternativ:	An-/Abreise	mit	der	Bahn	168,-	€	pro	Person.

2-Bett Balkon Kabine

Buchungs-Code:	
Nussbaum2

Vermittler:	
ServicePLUS	Reisen	GmbH	
Hauptstr.	9	•	68526	Ladenburg Email:	info@serviceplusreisen.de

Freuen Sie sich auf Dublin

Stonehenge (Southampton)

Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018Traumkreuzfahrt in den Sommerferien 2018

Willkommen an Bord von Mein Schiff 3

Tel. 06203 - 922 133

Bustransfer zum Schiff: nur 168,- €**
ab	Weinheim	/	Karlsruhe	/	Heilbronn

1 Die aufgeführten Aktionspreise gelten pro Person - Stand 01.03.2018 und können Nachfrage bedingten Schwankungen unter-
liegen. Bei Buchung gilt der jeweilige Aktions-Tagespreis  • limitiertes Kontingent • Preisangaben gelten pro Person • Veranstalter 
Kreuzfahrt: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg • Haustürservice: ServicePLUS Reisen GmbH, Ladenburg 

Haustürabholung	auf	Anfrage	buchbar.

Kabine	/	Kategorie Aktionspreis 1 
1.	/	2.	Person

Katalogpreis
1.	/	2.	Person

Kind bis 14 J.
im	3.	/	4.	Bett

2-Bett	Innen	Kabine (FLEX)	 2.395,- € (Kat.	A)		2.988,-	€ 120,-	€

2-Bett	Außen	Kabine	 (FLEX)		2.795,- € (Kat.	A)		3.128,-	€ 120,-	€

2-Bett	Balkon	Kabine (FLEX)		3.095,- € (Kat.	A)		3.788,-	€ 120,-	€
Die	Kabinen-Nr.	bei	FLEX-Preisen	erhalten	Sie	mit	Ihren	Reiseunterlagen	mitgeteilt.	Kabinen	mit	verbindli-
cher	Kabinen-Nr.	bei	Buchung	sind	gegen	Aufpreis	in	verschiedenen	Kategorien	buchbar,	z.B.	Kat.	A.
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Wirtschaft regional

Karlsruher Tourismusergebnis 

Deutlich über dem Landesdurchschnitt

(pm/red). Die Karlsruher Tou-
rismusbranche kann auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr 
2017 zurückblicken, das zeigte 
das Pressegespräch „Karlsru-
her Tourismusbilanz“ am 16. 
März 2018 im ZKM, Zentrum 
für Kunst und Medien. 

Karlsruhes Erste Bürgermeis-
terin Gabriele Luczak-Schwarz 
und Klaus Hoffmann, Geschäfts-
führer KTG Karlsruhe Touris-
mus GmbH, konnten ein Ergeb-
nis präsentieren, das sogar noch 
die hervorragenden Zahlen des 
Vorjahres übertraf. Gemein-
sam mit Peter Weibel, Leiter des 
ZKM, stellten sie auch die Kul-
turdestination Karlsruhe in den 
Vordergrund und die zahlrei-
chen Aktivitäten der Kampagne 
„Kultur in Karlsruhe“.
Die Karlsruher Tourismusbran-
che kann auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2017 zurückbli-
cken. Tatsächlich konnte bei 
den Gästeankünften und Über-
nachtungen das hervorragen-
de Ergebnis des Vorjahres sogar 
noch getoppt werden: Laut 
den Daten der Statistikstelle 
des Amts für Stadtentwicklung 
Karlsruhe stiegen die Ankünf-
te im Jahr 2017 im Vergleich 
zum Vorjahr in allen Unter-
künften um 4,8 % auf 669.579 
Ankünfte, die Übernachtungen 
konnten um 6,1 % auf 1.168.584 
Übernachtungen zulegen. Mit 
diesem Ergebnis liegt Karlsru-
he nicht nur deutlich über dem 
Landesergebnis, sondern konnte 

im Ranking der 44 baden-würt-
tembergischen Stadt- und Land-
kreise Platz fünf belegen.

Lebendige Kulturlandschaft
Dies liegt sicherlich auch dar-
an, dass Karlsruhe eine lebendi-
ge Kulturlandschaft besitzt, weiß 
Karlsruhes Erste Bürgermeiste-
rin Gabriele Luczak-Schwarz: 
„Nicht ohne Grund haben wir 
uns dazu entschlossen, die dies-
jährigen Tourismuszahlen im 
ZKM | Zentrum für Kunst und 
Medien zu präsentieren, denn 
das ZKM steht stellvertretend 
für die über 125 Kultureinrich-
tungen, Institutionen, Hoch-
schulen und Kreativstätten der 
Fächerstadt.“ In Karlsruhe ver-
schmelzen Kultur und Touris-
mus auf hervorragende Weise 
zu einem Kulturtourismus, der 
nicht nur einen enormen Wirt-
schaftsfaktor ausmacht, son-
dern sowohl für den Tourismus 
als auch für die Kultur entschei-
dende Vorteile bietet.

Erneut Zuwachs an Gästen 
aus dem Ausland
Dies zeigt sich auch im konti-
nuierlich aufwärts gerichteten 
Trend der letzten Jahre, führt 
der Geschäftsführer der KTG 
Karlsruhe Tourismus GmbH 
aus: „Nach einem zuvor eher 
schwachen Jahr 2016 sorgten 
2017 vermehrt internationale 
Gäste für steigende Zahlen. Aus 
dem Ausland reisten insgesamt 
151.882 Besucher (+ 7,9 %) an; 
bei den Gästen aus dem Inland 

lag die Steigerung der Ankünf-
te 2017 bei erfreulichen 3,9 % 
(517.697 Ankünfte). Noch posi-
tiver fiel das Ergebnis der Über-
nachtungszahlen aus: Die Zahl 
der Übernachtungen von Gäs-
ten aus dem Ausland ging um 
10 % nach oben. Damit gingen 
rund 40 % des Gesamtzuwach-
ses auf das Konto der internati-
onalen Gäste.“ Spitzenreiter bei 
den Gästen aus dem Ausland 
sind weiterhin die Schweiz, die 

Niederlande, Frankreich sowie 
die USA. Einen großen Anstieg 
erfuhren in 2017 erstmals die 
Übernachtungszahlen durch die 
rumänischen Gäste.
Darüber hinaus ging Klaus Hoff-
mann auf das zweite Standbein 
der KTG Karlsruhe Tourismus 
GmbH ein. Das Thema „Lebens-
art“ rund um die Aspekte Fahr-
rad, Familie, Kulinarik und Stadt-
erlebnis wird in der Erlebnisstadt 
Karlsruhe durch zahlreiche Akti-
onen und Projekte weiter voran-
gebracht. Auch die Digitalisierung 
ist stark vertreten. Virtual Reality-
Brillen zeigen in 360°-Grad-Fil-
men die spektakulären Lichtin-
stallationen der Schlosslichtspie-
le, einen Drohnenflug über das 
Karlsruher Schloss oder einen 
Live-Besuch bei DAS FEST und 
machen damit die Fächerstadt 
auch virtuell erlebbar.
Im zurückliegenden Tourismus-
jahr 2017 konnte Karlsruhe so sei-
ne Stellung als international wahr-
genommene Tourismusdestinati-
on nicht nur eindrücklich unter 
Beweis stellen, sondern sogar wei-
ter festigen.

Girls'Day 2018

Noch freie Plätze
(pm/red). Am 26. April 2018 
ist wieder Girls’Day – bun-
desweit laden Betriebe und 
Organisationen Schülerinnen 
ab Klasse 5 ein, technische 
oder naturwissenschaftliche 
Berufe zu erkunden. 

An der Aktion beteiligt sich 
auch die Handwerkskam-
mer Karlsruhe. Die Bildungs-
akademie in der Hertzstra-
ße in Karlsruhe bietet für die-
sen Tag 30 Werkstattplätze 
für Mädchen an – angefan-
gen bei der Elektronik bis zu 
den Schreinern. Kammerprä-
sident Joachim Wohlfeil: „Die 
geschlechtertypischen Beru-
fe im Handwerk sind Vergan-
genheit, wichtig ist die Begeis-
terung für ein Berufsbild, dann 
ist alles möglich. Am Girl‘s Day 

in verschiedene Handwerks-
berufe hineinschnuppern zu 
können, ist ein tolles Angebot 
der Berufsorientierung.“

Den Girls’Day gibt es seit 17 
Jahren. Er ist für beide Seiten, 
die jungen Schülerinnen und 
die Betriebe eine Erfolgsge-
schichte: 40 Prozent der Mäd-
chen, die sich an dem Girl‘s 
Day beteiligen, möchten in 
dem kennengelernten Beruf 
ein Praktikum machen oder 
eine Ausbildung beginnen. 
Rund ein Drittel der Unter-
nehmen, die mehrfach am 
Girls’Day aktiv waren, haben 
Bewerbungen ihrer ehemali-
gen Teilnehmerinnen erhalten. 

Bewerbungen und 
Anmeldungen
Sabine Rodi, Fachverkäufer/-
innen, Tel. 0721 1600-460, Fax 
0721 1600-59460.

KIT am späten Abend  Foto: KTG Karlsruhe Tourismus GmbH / Mende
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